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VORWORT 

Mit dem besten Dank an alle Ingo-Bearbeiter innerhalb des DSB 
kann die IEZ als Dokumentation der gemeinsamen Bemühungen diesen 
Ingo-Spiegel mit den Auswertungen und Zahlen des Jahres 1979 
vorlegen. Möge er den Organisatoren hilfreich sein, das Inter­
esse an den Wertungen der Schachspieler ganz allgemein wecken 
und hoffentlich auch manchen Ansporn bewirken. 

Wie immer sind die Jugendl i sten auf das Vorjahr bezogen, und 
mancher der genannten Spieler ist zur Zeit des Erscheinens des 
Ingo-Spiegels nicht me~r in der Jugend spielberechtigt. Der Le­
ser würde sich wenigstens zum Teil ein genaueres Bild machen 
können, wenn es uns gelänge, überall die geforderten Geburts­
jahre anzugeben . Die Schwierigkeit bleibt natürlich, daß es den 
spiel-, beitrags- und versi cherungstechnischen Jugendlieben 
mit jeweils unterschiedlichem Stichtag gibt . 

-:>- Die Bearbeiter werden gebeten, alle aufgeführten Turniere nach 
eventuell bisher nicht gemeldeten Auswertungen von Spielern 
durchzusehen, die von ihnen betreut werden. Die geänderten Wer­
te sind dann in chronologisch richtiger Rei henfolge über di e 
H-Zahlen einzuarbeiten. 

j' 

Wenn trotz aller Bemühungen gelegentlich für denselben Spieler 
in Bestenlisten zwei verschiedene Ingo-Zahlen in diesem Heft 
vorkommen sollten, so möge der Leser bitte bedenken, daß die 
Berechnungen einerseits dauernd fortlaufen, di eser Ingo-Spiegel 
aber andererseits in Etappen gedruckt worden ist. 

Karl-Heinz Glenz 
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Dr. Cherubim zum Gedenken 

Am 19. April dieses Jahres hat uns unser Freund Dr. Reinhard 
Cherubim kurz vor Vollendung seines 74. Lebensjahres für immer 
verlassen . Dr. Cherubim war unser erfahrenster und zuverlässig­
ster Mitarbeiter und Kollege. Bei allen auftauchenden Problemen 
konnte man seiner wohldurchdachten Ratschläge und seiner Hilfe 
sicher sein. Da er außerdem praktisch auf allen schachlichen Ge­
bieten ungemein vielseitige Aktivitäten entwickelt hatte, war er 
einer breiten Schachöffentlichkeit bekannt. 
Dr. Cherubim wurde am 9. Mai 1906 in Stettin geboren und war der 
Älteste von 8 Geschwistern. Er studierte Mathematik, Astronomie, 
Physik und Geographie und promovierte zum Dr. phil •• Am letzten 
Krieg nahm er als Leutnant teil. Von 1948 bis 1972 war er am 
Gymnasium in Wattenseheid tätig, zuletzt als Studiendirektor. 

Nach seiner Pensionierung wohnte er in Aachen, wo auch vier seiner Schwestern leben. 
Seit Anton Hößlinger im Jahre 1947 sein "Ingo-System" propagiert hatte, fand er in Dr. 

Cherubim einen eifrigen Befürworter. Dieser hat durch seinen mathematischen Sachverstand 
und als Pragmatiker - als den er sich selbst gern bezeichnete - dem Wertungssystem immer 
wieder neue Impulse gegeben. So ist unter seiner wesentlichen Mitwirkung eine Bewertun~~­
methode für Schachspieler geformt worden, daß einerseits allen wichtigen Erfordernisse.__/ 
gerecht wird, andererseits dabei aber die Einfachheit der Verfahren nicht verloren hat. 

Dr. Sherubim war dabei, als am 1. 11. 1973 ein Treffen mit dem DSB-Turnierleiter Helmut Nöttger in Bielefeld stattfand, auf 
dem die Gründung der Ingo-Elo-Zentrale des DSB vorbereitet wurde. Er war auch 1977 der Leiter. der so überaus erfolgreichen 
Regelkommission, die das Ingo-System überarbeitet und verbessert hat. Mit großer Hingabe widmete er sich der Ingo-Auswertung 
aller erreichbaren Turniere Großbritanniens. Das kam schließlich auch den vielen deutschen Teilnehmern an den dortigen Open 
zugute. 
Die Engländer und ihr Land liebte er sehr, Mindes tens einmal jährlich spielte er selbst ein englisches Turnier mit und war 
dort stets ein hochangesehener Gast. Kein Wunder also, daß er auch ein spezieller Kenner des "Grading", des nationalen bri­
tischen Wertungssystems war. In gleicher Weise· machte er sich auch mit dem FIDE-Wertungssystem vertraut. Er arbeitete mit 
Professor Elo zusammen, den er 1970 in Siegen traf, wo auf dem FIDE-Kongreß die Einführung des sogen. "Elo-Systems" beschlos­
sen wurde. 
Dr. Cherubims übrige Schachinteressen waren so zahlreich, daß sie hier leider nur kurz gewürdigt werden können: 
Als Turnierschachspieler war er zehnmal hintereinander Bezirksmeister von Bochum und hat an mehr als 50 internationalen Tur­
nieren teilgenommen. Die Schachtheorie bereicherte er durch eine Neuerung in der Abtauschvariante des Orthodoxen Damengam­
bi ts und eine von ihm als Neo-Indisch bezeichnete Eröffnung. 
Als Problem-Komponist beschäftigte er sich vornehmlich mit Mehrzüger-Miniaturen. 
Er leitete mehrere internationale Juniorenturniere des SB Nordrhein-Westfalen und wurde 1969 internationaler-Schiedsrichter.. 
In der Schachorganisation war er 6 Jahre lang Ehrenratsvorsitze nder von NRW und zwei Jahre lang 1. Vorsitzender von NRW. ·"---' 
bekleidete auch mehrere Ämter im DSB, Drei goldene Ehrennadeln wurden ihm verliehen. 

Insbesondere widmete er sich unentwegt der Jugend: als Vereins- und zeitweise als Bundes­
jugendwart von NRW, vor allem jedoch 20 Jahre lang als Bezirksjugendwart von Bochum. Sei­
ne Jugend des SV Wattenseheid war ebenso zwe.i Jahr zehnte lang Bezirksmeister von Bochum, 
oftmals Verbandsmeister des Industri egebietes und mehrmals Bundesmeister von NRW. 
Als Schachjournalist war Dr. Cherubim ständiger Mitarbeiter mehrerer deutscher Schach­
zeitschriften, wobei er einen weit gefächerten Themenkreis behandelte. Anläßlich der 
Hundertjahrfeier des SBNRW 19·'lU in Oberhausen verfaßte er bemerkenswerte Festreden und 
war Hitarbeiter an der Festschrift zur Schacholympiade 1970 in Siegen. 
Diese außerordentliche Fülle schachl ichen Wirkens deutet darauf hin, daß Dr. Cherubim 
sich mit Leib und Seele dem Schach verschrieben hatte. Dabei war sein Wesen geprägt von 
vornehmer Zurückhaltung. Er konnte aber auch ein leidenschaftlicher Kämpfer für die Ge­
rechtigkeit sein, zumal er ein feines Gespür dafür besaß, wenn diese mißachtet wurde. 
In seinen persönlichen Ansprüchen war er äußerst bescheiden. Nie hat er für seine Tätig­
keiten eine Bezahlung verlangt oder erwartet. 
Wir nehmen in Trauer, aber auch in Dankbarkeit Abschied von einem ungewöhnlichen, groß­
artigen Mann, der sich um das Schach in allen seinen Formen und speziell um unser Ingo­
System wahr lieh verdient gemacht hat. 

Karl-Heinz Glenz 
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Wie Köln zu den Ingo-Zahlen kam 
von Egon .Lück, Ingo-Bearbeiter des Schachverbandes Mittelrhein 

Nur ku:rzzeitig (bis ca. 1959) und für relativ wenige-.Spieler wurden im Bezirk Köln und 
im Schachverband Mittelrhein (!Jonn , Aachen, Rur-Erft,Rhein-Wupper) Ingozahlen geführt. 
z1ehr instinktiv erkannte ich Anfang der 70-er Jahre, daß eine -'Umfassende Spielstärken­
bewertung nicht nur die "überraschenden" Ergebni sse bei Manrischaftsineist"erschaften und 
Einzelturnieren aufhellen würde, sondern auch für Vereine und die Situation der Spieler 
innerhalb des DSB von Nutzen sein könnte . (Parallel hi erzu betrieb ich eine Reformation 
der Turnierordnungen bzw. bestimmter TO- Bestimmungen). 
Die sich über Jahre hinweg ziehende .mühsame Vermehrung von wenigen vorhandenen Ingo­
Zahlen hätte das Interesse bei der .Masse der durchschnittlichen Spieler und Vereine 
ka~m wecken können. -Ich forschte nach einer Möglichkeit, schnell und umfassend für 
mehr als 700 . Turnierspieler brauchbare Zahlen zu erhalten. 
Die von mir in Abstimmung mit Hßrrn Glenz entwickelte Methode (1.) basiert letztlic~ 
auf folgenden beiden Punkten: 
- Man kann davon ausgehen, daß die Spi elstärkenverteilung von Schachspielern (wie im 
übrigen alle anderen menschlichen Fähigkeiten auch) den statistischen Gesetzmäßigkei­
ten und des Zufalls unterworfen sind und der Gaußschen Normalverteilungskurve ent~ 
spricht (Glenz) • 
- Im Schachverband Industriegebiet · {u. a. mit den-Bezirken Essen, ,Dortmund, Bochum) hat 
Klaus~Michael Becker im Jahre 19?2 . über 2800 gutgepflegte Zahlen- -statistisch untersucht 
und in Intervallen von 15 Ingo-Graden für die Bezirke tabelliert. 
Nach einigen Proben und Überlegungen wurde fol gender Plan festgelegt und für die MM 
1973/74 durchgeführt: 
1. Anhand der Mannschaftsmeisterschaft 1973i74 {in Köln 7 untergeordnete Klassen) wur­

den die Spielerzahl und die Gruppierung ermittelt. 
2. Diese Spielerzahl wurde im Verhältnis der Statistiken aus dem Industrieverband auf 

die Intervalle verteilt, z. B. 5 Zahlen im Intervall 60 - 74 zwischen 75 - 90 usw. 
3. Bevor nun dieser Zahlenvorrat an die 7 Gz·uppen von Spielern verteilt wurde, galt 

es, den Durchschnitt dieser Gruppen zu Mi ttelwert hin zu verschieben sowie die To­
leranzen und Überschneidungen der Gruppen festzulegen. 

4. · zuteilung einer tatsächlichen Zahl an jeden Spieler, wobei eine Differenzierung 
zwischen erfolgreichen und weniger erfolgreichen Mannschaften und insbesondere Brett 
1 bis 8 gemacht wurde. 

5. Schließlich wurde mit diesen Zahlen das Individualergebnis für jeden Spieler aus 
der MM nach den geltenden Regeln errechnet. Ein zweiter Rechengang mit den zuvor er-

· mittelten H-Zahlen ergab endlich die erste I ngo-Zahl für die Spieler. 

E.ine weitere Berechnung hätt:e mit Ausnahme von Einzelfällen ,keine Verbesserung des 
Zahlenmaterials gebracht. Dafür wurden die Zahlen mit dem Index "O" versehen, was in 
den beiden nächsten Turnieren eine· 1 :1 Mittelung bewirkte und schneller "Ungerechtig­
keiten" ausglich. In den nächsten beiden Jahren wurde diese Methode auch in den ande-

' ren Bezirken angewendet, womit .der gesamte Schachverband Mittelrhein versorgt war. 

Wie würden sich diese Zahlen bewähren? 

Erstaunlich und befriedigend zugleich war für mich , daß hier ein ganzer, damals dem 
DSB direkt angeschlossener Verband nach jahrelanger Bewertungsabstinenz die Ingozahlen 
wohlwollend annahm und sie sinnvoll zu nutzen suchte. 

Die erste Konfrontation mit traditionellen Zahlen bei der Einführung der Bundesliga 
ergab bereits 1975 eine kaum erhoffte Bestätigung. Der Anschluß des Schachverbandes 
Mittelrhein an den Schachbund Nordrhein-Westfalen in der Spielzeit 1977/78 erbra9hte 
einen weiteren Beweis für die Richtigkeit der Zahlen . 

Es darf jedoch nicht verkannt werden , daß zwischen den Landesverbänden und auch Be­
zi rken Niveauabweichungen auftreten können, wenn auch die Spitzen durch den gemein­
samen Spielbetrieb in Bundes- und Verbandsligen angepaßt sind. 

(1.) hierüber besteht noch eine detaill i erte Beschreibung. 
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Niveau - Uberprüfung 

Ingo- Zahlen sind - und das gilt für die Ergebnisse aller ·~ysteme zur Ermittlung von 
Schach- Spielstärken - keine absoluten Werte. Es gibt keinen festliegenden Bezugspunkt, 
den man nur von Zeit zu Zeit anzupeilen brauchte, um die richtige Lage des Zahlenge­
bäudes überprüfen zu können. Muß ein Weltmeister immer die gleiche Spielstärke be­
sitzen? Darf ein Jugendlicher von 15 Jahren und zweijähriger Spielpraxis nicht stärker 
spielen als ein 17-jähriger mit vierjähriger Erfahrung? Fragen, die keiner erläuternden 
Antwort bedürfen. 

Was läßt sich denn nun überhaupt in dieser Angelegenheit tun? Zunächst muß man sich 
darüber im klaren sein, daß eine Gruppe von Schachspielerµ, die lediglich untereinan­
der, aber dabei intensiv schachlichen Kontakt üben, grundsätzlich ihren Spielstärke­
verhält nissen entsprechend stets vergleichbare Wertungsunterschiede behalten. Da z. B. 
die Differenz zwischen den F-Zahlen 100 und 120 genau so groß ist wie die zwischen 
140 und 160 (und das heißt auch Spielstärke-Differenz!), ist es innerhalb eines Zahlen­
Pools zunächst weniger wicht~g, wo die Skala anfängt oder aufhört. 
Der Spieler A kann zu jedem Zeitpunkt sagen, um wieviel er stärker bzw. schwächer ais 
Spieler B ist, und ob oder wieviel sich dieser Unterschied gegenüber einem vorherigen 
Zei t punkt geändert hat. Wie gesagt, zu jeder Zeit! Wenn sich Spieler A aber fragt, ob 
er bzw. sein Kollege in der verflossenen Zeit tatsächlich seine Spiels~ärke erhöht, 
vermindert oder gehalten hat, so kann er das nur dann mit Gewißheit an Hand der alten 
und neuen Ingo-Zahlen tun, wenn ihm garantiert werden kann, daß der Wert für eine 
mittlere Spielstärke im Pool unverändert geblieben ist. 
Wäre nur der zuerst beschriebene Fall zu realisieren, hätte die Anwendung eines Wer­
tungssystems schon seine Berechtigung. Aber auch den zweiten, noch besseren Zustand 
zu er reichen, ist möglich und dies sollte deshalb mit allen Mitteln angestrebt werden. 

Im Augenblick besteht innerhalb des DSB ein mehr oder weniger ausgeprägter Mischzu­
stand. Wie in den Bezirken und Verbänden kotrmlen auch beim DSB die Spitzenspieler -
hi er über die Bundesliga - in intensiven Spielaustausch, und ihre Ingo-Zahlen sind 
unmi ttelbar vergleichbar. Niemand sollte indes eine Wette darauf eingehen, daß eine 
F von 170 in Eckernförde zur Zeit unbedingt identisch ist mit einer F von 170 in Frei­
burg! Niveau-Verschiebungen sind zwar selbst nach vieljähriger Anwendung der Berech­
nungen nicht zwangsläufig zu erwarten, sie können aber aus den verschiedensten Gründen 
auch nicht ganz ausgeschlossen werden. 
Wie läßt sich das überprüfen und ändern? Wie bei allen menschlichen Begabungen, so 
zeigt sich auch bei der Schachspielstärke, daß die mittlere Qualität am häufigsten 
vorkorrnnt und die positiven und negativen Abweichungen davon sich zunächst schwach und 
dann stark mit zunehmender Entfernung vom Mittelwert mengenmäßig verringern. Sipd ge­
nügend Spieler vorhanden, und man erstellt eine Graphik aus entsprechenden Wertepaar 
zwischen Spielstärke und Häufigkeit, so erhält man die bekannte Glockenkurve aus der 
Zufallsstatistik. 

Die mittlere Spielstärke muß also am häufigsten vorkommen! Wenn auch Zweifel darüber 
geäußert werden können, ob solch ein mittleres Niveau, was die Spielstärke anbelangt, 
in Rußland am selben Punkt liegt wie im Sudan, so können wir doch mit einiger Sicher­
heit davon ausgehen, daß dies für den in praktisch all~n Belangen gleich strukturierten 
Bereich in der BR Deutschland zutrifft. Nur in den städtischen Ballungsräumen scheint 
es wegen der günstigen Spiel- und Partnergelegenhe~ten einen etwas besseren Gesamtdurch­
schnitt zu geben. 
Nachdem alle Landesverbände im DSB jetzt von Ingo-Hauptbearbeitern betreut werden, 
lassen sich nun überall die Ingo-Zahlen- Verteilungen ermitteln. Zu diesem Zweck finden 
alle Ingo-Bearbeiter einen ausführlichen Fragebogen (einschließlich weiterer Themen) 
beigefügt, den sie bitte sorgfältig und termingemäß ausfüllen und an die IEZ zurück­
senden sollen, die dann über evtl. erforderliche Korrekturmaßnahmen befindet. 

Karl-Heinz Glenz 
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a) die 20 Besten nach Rangfolge: Stand etwa Januar 1980 

(für deutsche Vereine spielende Ausländer ohne ständigen Wohn­
sitz in der BR Deutschland sind hier nicht aufgeführt, wohl 
aber in den Listen der I.andesverbände) 

1. GM Dr. Ilibner, Robert SG Köln-Porz 
2. G-1 Dr. Pf 10Q'er, Helmut SC Bamberg 
3. GM Pachman, Ludek SK Passau 1869 
4. GM Hecht, Hans-Joachim SG Solingen 1868 
5. GM Schnid, Lothar SC Bamberg 
6. GM Darga, Klaus VfL Sindelfingen 
7. t-M Borik, otto SG B.Jchum 31 
8. GM Unzicker, Wolfgang MUnchener SC 1836 
9. 

lo. 
11. 
12„ 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 

NM Dr. Ostenneyer, Peter SG Enger-Spenge 
Heß, Ralf Kspro Frankfurt 

IM Soos, Bela Kspr . Frankfurt 
JM BiebiI'x;Jer, Gerhard S'K Heidelberg 1879 

Dr. Fahnenschnidt, Gerho Kspr. Frankfurt 
JM I..obron, Eric 'ISV Schott Mainz 
NM Klundt, Klaus SG Solingen 1868 

Dr. I.eban, I.aszlo SK Aschaffenburg 
Dr. Nonnenmacher, Eberh. SK Hei del berg 1879 

f:\1\1 Hernann, Manfred Union Oldenburg 
JM Podzielny, Karl-Heinz Essen-Katernberg 

Grupe, Hansjörg Karlsruhe 53 

b) alphabetisch bis F = 7 2 

28-70 
39-65 
41-99 
45-110 
47-102 
47-85 
47-51 
49-136 
50-57 
50-56 
52-55 
53-24 
55-58 
55-27 
56-25 
56- 5 
57-41 
57-40 
59-80 
59-25 

(die Vereinszugehörigkei ten una -weitere Spi eler sind. i n den 
Listen der Landesverbände aufgefü.h....-t) 

Abendroth 
Aldenhoven 
Bachmann,K.-H. 
Bartelborth ,R. 

PM Bastian ,H. 
Behling,R. 

JM Bernhardt ,R. 
NM Besser,H. 

ßetzer ,H. -J. 
NM Bialas, W. 
JM Biebinger 

Bischoff ,Kl. 
Bondarenko 

NM Borik,O. 
Borngässer,R. 
Brandenberg 
Brey,ther ,R. 
Bubis,L. 
Buchal,St. 
Budde, Vl. 
Dr.Bulthaupt,Fr. 
Burbach,R. 
Clara,H.-J. 
Dr.Claß 

NM Dr.Clemens,Chr. 
Clever,G. 

GM Darga,Kl. 
Droste 

IM Dueball,J. 
NM Eisinger,M. 
NM Ellrich,P. 

NRW 71-51 
NRW 71-39 
NRW 71-75 
NRW 63-37 
Saar 69-34 
NRW 69-55 
Pfalz 66-42 
NRW 61-38 
NR\~ 71-34 
Hessen 67-35 
Baden 53-2~ 
Württ. 70-26 S 
Bayern 68-36 
NRW 47-51 
NRW 61-50 
NRW 68-44 
Hamburg 70-16 
Pfalz 66- 5 
Nieders. 71-19 
NRW 68-41 
Berlin 70-17 
NRW 64-22 
Hessen 72-22 
NRW 71-18 
Hamburg 62-65 
Pfalz 72-22 
Württ . 47-85 
NRW 67-22 
NRW 59-39 
Baden 69-89 
NRW 68-57 

Engel ,B. Pfalz 68v21 
Dr.Fahnenschmidl Hessen 55-58 
Fecht,H.-P. Pfalz 67-32 
Feustel,B. Bayern 68-29 
Franke,R. Breme n 65-19 
Friehoff NRW 68-29 
Fritsch ,R. lfürH. 71Q27 
Geisdorf,H. Hessen 70-33 

IM Gerusel,M. NRW 64-74 
NM Gilg, K. Bayern 72-34 

Göhring ,K . ~H. Bayern 66- 9 
Grupe,H.-J. Baden 59-25 
Haakert, J. Hessen 66-59 

GM Hecht,H. -J. NRW 45-110 
Heidrich,M. Bayern 71-26 
Heil NRW 65-61 
Heilemann ,M. Nieders. 65-57 
Held,P. Württ. 66-17 
Herbrechtsmeier ,C.Baden 70-34 

NM Herma nn,M. Nieders. 57-40 
Hertzog,P. Württ. 66 ~21 

Heß,R. Hessen 50-56 
Hickl,T . Bremen 71-15 

NM Hottes, D. Hessen 67-35 
GM Dr.Hüb ner,R. NRW 28-70 

Hübner,W. NRW 68a24 
Hülsmann NRW 72-36 
Huisl ,W. Hessen 66-36 
Ingenerf ,St . NRW 67-31 

NM Jäger, W. Pfalz 69-52 
Kargoll ,H. Pfalz 72-27 

Karl,H. 
IM Kestler,H.-G. 
JM Kiffmeyer,C. 
PM Kindermann,St. 
NM Klundt,Kl. 
NM Lau,R. 

Dr.Leban,L. 
IM Dr.Lehmann,H. 
NM Lieb,H. 

Dr. Liersch,A. 
JM Lobron,E, 
JM Mack,P. 
NM Maeder,K.-H. 
NM Mallee,R. 

Meinberger,L. 
Meyer,C.-D. 

JM Middendorf ,F. 
Miltner,A. 

IM-Mohrlok,D. 
Moufang,R. 
Nautsch,W. 
Nehmert, Li. 
Nikolaiczuk 
Nippgen,G. 
Dr. Nonnenmacher 

NM Dr.Ostermeyer,P. 
Ott,W. 

GM Pachman,L. 
Pfeiffer ,H. 

GM Dr.Pfleger,H. 
JM Podi i6lny~K.-H . 

Pfalz 
Bayern 
Hamburg 
Bayern 
NRW 
NRW 
Bayern 
NR\~ 

Berlin 
Hamburg 
Hessen 
Be den 
Hessen 
NRW 
Bayern 
Bremen 
NRW 
Baden 
wurtt. 
Hessen 
NRW 
NRW 
NRW 
Baden 
Baden 
NRW 
NRW 
Bayern 
Bayern 
Bayern 
NRH 

7 

67- 6 
59~54 

63-34 
68-12 
56-25 
67-27 
56- 5 
72-98 
67-70 
72-38 
55-27 
64_14 
71-45 
65-47 
69-11 
71-18 
70-28 
60-31 
65-84 
72.21 
69-78 
70-32 
72-45 
67-29 
5? ~41 
50-?7 
67-10 
41-99 
69- 5 
39-65 
59-80 
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JM Pollak,G. Bremen 71-28 Prill, Th . Baden 116-27 Körholz, . L. Pfalz 96.~22 
Rausch NRW 70-68 Schaulinsky ,R . Baden 116- 7 Kratzer, N. Bayern BJ~ 1 
Dr.Reefschläger NRW 61-71 Berglitz,R. Hamburg 117-28 Link, Th . Pfalz 76„~:6 

NM Reichenbach,W. Berlin 70-34 Fendel,R. Pfali 117-19 Lobron, E. Hessen 55„27 
Riedel, W. Berlin 72- 7 Eimert-Buchmüller NRW 118- 8 Ludwig, G: Saar 98„ 7 

~M Rinder,G. Bayern 71-20 Karner Bayern 120- 2 Moser, Kl. Baden 98~ 5 
JM Rosen,W. NRW 72-82 Oiller,M. Bayern 121-10 Mo~fang, R, Hessen ' 12~21 

Samarian,S. Pfalz 63-14 Or.Thorn Hamburg 121- 2 Oeljeklaus, K. NRW Clt)„)9 

NM Scheipl,R. Bayern 68-46 Wasnetsky, U. Baden 122-36 Paulsen, D. Berlin 79„37 
NM Schiffer,K.-J. NRW 64-69 Gehrmann,D. Hambu1'g 123-26 Reilein, Chr. B.3yern 93~ 3 
GM Schmid,L. Bayern 47-102 Meinke ,D. Schl.-H. 123-26 Rother, Chr. Biiyern fJ9~'16 

PM Schmidt,B. NRW 63°28 Pfleger, D. Bayern 123- 2 Reuter, A. Hessen %~28 
Schubert,Chr. Bayern 64-15 Hempel,J. Schl.-H. 124- 8 Sandkamp . NRW Blf r-22 
Sehulze,U, Baden 72-34 Kuch;M. Hessen 125-45 Schäfer NRW 92~'10 

Schwenkreis, Th. Hessen 69-21 Hund,J. NRW 126-24 Schell, f .-J. Pfalz 95~ 4 
Sölch,H. Württ. 72-21 Hoppe, V. NRW 126-17 Schmittdiel, E. NRW 92~25 

IM Soos,8. Hessen 52-55 Hund,I. NRW 129-17 Schoening, M, Berlin 95~26 
NM Staller,P. Hessen 63-55 Keymling,G. Nieders. 129-14 Schürmann NRW 94~2'J 

Stein,B. Hamburg 64-25 Klöckner,E . NRW U0-22 Schuh, H, Baden 8 '1~30 

Steinbacher ,M. Hessen 66-12 Holze, Chr. Berlin 130-16 Schulz, Kl. Pfalz f)4~23 

IM Teschner,R. Berlin 66-70 Pärr ,K. Bayern 130-12 Schumacher, A. Pfalz 89~26 
NM Teufel,J. Bayern 68-14 Schwarzburger, L. Württ. 100 •. 17 ( 

Tischer,G. Bayern 68-26 d) die besten Jugend- Sehner, N, NRW 89~26 
NM Dr.Tröger,P. NRW 68-56 liehen (rangmäßig) Sieg, U. Schl. ~H . 

' 86~18 
Tschauner,K. Bayern 64-15 Lobron, E. Hessen 55-27 Siegel, G. Baden 85 ... 25 
Ueter,H.-0. NRW 69-38 Bischoff, Kl. Württ. 70-26 s Sie-glen, J, Württ , '15~'16 

GM Unz icker,W. Bayern 49-136 Moufang, R. Hessen 72-21 Steinkohl, Th. Pfalz 93„-17 
Wagner,H. NRW 72-17 Gerbert, Ph. Bayern 75-16 Trettin, U. Württ . 91~16 s 
Weise,D. lfürtt. 67-42 Sieglen, J. Württ. 75-16 T ucholke, H.-J. Hessen 98-23 
\forner, D. Hessen 71-29 Link, Th. Pflalz 76-36 Ullrich, F. WürH, 90~19 

JM Westermeier ,A. Bayern 69-21 Paulsen D. Berlin 79-37 Vogler, T. Hessen 83~13 
l~ittmann , R. NRW 63-62 Schuh, H. Baden 81-30 Wiemer, R. NR \~ ~l3 ~2'1 

NM Wockenfuß,Kl. Sch 1.-H. 61-27 Beckemeyer, W. NRW 83-42 Zach Bayern n~ 3 

Vogler, T, Hessen 83-13 Zeller, J. Schl. ~H, '1) ~20 

Titelabkürzungen : Zellner, R. Bayern r33~ 5 

GM • Internationaler Großmeister 
e) die besten Jugend-

liehen bis F = 100 
IM ~ Internationaler Meister der FIDE (alphabetisch) 
NM ~ Nationaler Meister A ndersen, J. Hamburg 92-15 JM ~ Jugendmeister Arncken, M. Hessen 91-18 
PM = Pokalmeister des DSB Bauer, P. Württ. 98-21 
Anmerkung: Beckemeyer, W. NRW 83-42 

Die obige Liste umfaßt 4 Spieler mehr 
Bigot, A. Hamburg 100,..23 
Bischoff, Kl. \fürtt • 70-26 s 

. als im Vorjahr, nämlich 126 (ohne Aus- Böhm, J, NRW 89-33 
länder). Davon sind 30 Namen in der Bonaldo, Fr. Pfalz 98-10 
Vorjahresliste nicht enthalten gewe- Brodhuhn, R. Nieders. 97-13 
sen, allerdings 8 bereits in früheren Brückner, Th. Pfalz 97-11 
Jahren. Brumm, C. Hamburg 94-11 
c) die besten D:unen Claßen NRW 99-25 

)2is F = 130 Düster, Th. BadAn 94-10 
Deckwurth, Kl. Berlin 93-31 

( rangmäßig) F endel, L. Pfalz 90-14 

H und 9 B. (59) NRW 75-39 
Fischer, J. -A. Hessen 100-16 
Fleck, J. NRW 85-27 

Vokralowa,St. Pfalz 77-23 Gerbert, Ph, Bayern 75u 16 
F ischdick, G. NRW 84-24 Grzesik, Th. Berlin 87-37 
Laakmann,A. Württ. 95-17 Guttenbacher , B. Pfalz 100-16 
Ankerst,~. Hessen 98-11 Haas, Th. Hessen 92-31 
Weichert,H. Hessen 107-35 Hölzl, R. Bayern 87u 4 
Malaehowski,M. Baden 110-17 H olzh äuer, M. Württ . 91u 19 
Cohn, I. Hessen 111-14 Kaiser, R. NRW 97-18 
Borik,R. NRW 113-25 Kaiser, W. Bayern 97u 17 
Götz,A. Württ. 114- 8 
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ELOZAHLEN 
Bundesrepublik Deutschland ( 1. 1. 1980) 

Herren ab Elo 2200 (Ingo 80) 

Wiederum hat ~ich die Anzahl der männlichen Elo-Träger der Bundesrepublik Deutschland 
um fa st 30 erhöht. Anlaß waren nicht nur Turniere in Deutschland und di e Vermittlung 
der "Ingo-Elo-Zentrale des DSB", sondern auch solche in EngJand, Fra,nkreich und der 
Schwei z . Dennoch bleibt das reine Amateurland-Deutschland, verglichen vor allem mit 
Ländern, in denen Schachmeister staatliche Gehälter oder Sti pendien empfangen, ein 
Stiefkind der ~lo-Auswertung der FIDE. Einige unserer besonders starken Spieler wie 
Besser, Biebinger, Heil, !1il tner und Rinder, alle mi t einer l'ngozanl um die 60, be­
sitzen überhaupt noch keine Elozahl. Und bei der Mehrzahl der hier aufgeführten, mit 
Ausnahme der Großmeister und Olympioniken, beruht' die Elo-Auswertung nach wie vor nur 
auf ein bis drei Turnieren. So gilt noch für geratime Zeit der , Satz: Der Besitz einer 
Elozahl ist wichtig wegen Erleichterung der Einladung zu internationalen ·Turnieren. 
Der Wert der Zahl aber besagt nur etwas über den Erfolg in den wenigen Turnieren, de­
nen ·s ie entstammt, und er gibt keineswegs den durchschnittlichen Gesamt-Turniererfolg 
der'l etzten Jahre wieder. Dieses vermag vorläufig wei terhin nur der Wert der Ingozahl 
zu leisten, der bei älter~n Spielern auf der Auswertung von 30 bis 80 Turnieren und 

„ sonstiger Schachkämpfe beruht. Ein Einzelfall mag diese Erkenntnis untermauern: Bei . 
) einem Spieler der Liste ist das Elo-Xquivalent um nicht weni ger als 34 Ingo-Einheiten 

besser als di'e in über ' 70 Turnieren e;rworbene Ingozahl! zum Vergleich:. Bei den 100 
stärksten Engländern gi.bt es zwischen deren BCF-Grading-Äquivalent und ihrer Ingozahl, 
jeweils au$ 20 bis 70 Turnieren ermittelt, kaum e i ne Differenz von mehr als 3 Ingo­
Ei:nhei ten. , 

1 G Dr.Hübner 
2 G Schmid,L. 
3 G Dr. Pfleger 

.,_ 4 G Pachman, 
G Un zicker 

6·G Da rga 
7 G Hecht 
8 M Dueball 
9 M Soos 

10 1·1 Mohrlok 
M Teschner 

12 i11 Capeliin 
13 Heß~ R. 
14 Schiffer 
15 Lau, R. 
16 Hermann,M. 
17 M Kestler · 

Klundt 
Dr.Ost'ermeyer 

20 Gerusel 
21 Borik 

Dr.Reefschläger 
Schmidt,B. 

'24 Huis l 
25 M Heinicke 

Vindermann 
~ordsachia 
Nehinert 
Podzielny 

30 Behling 
31 Bialas' 

Or.Fahnenschmidt 
33 Kunstowicz 

Wock enfuß 
35 Borngässer 

Elo . Ingo 
2600 28 
2530 47 
2525 ' 39 
2510 41 
2510 49 

, 2495 47 
2485 45 
2445 59 
2440 52 
2430 65 
2430 66 
2425 86 
2420 50 
2415 61+ 
2410 67 
2405 57 
2400 59 
2400 56 
2400 50 
2395 64 
2390 47 
2390 61 
2390 63 
2380 66 
2375 74 
2375 68 
2375 82 

. 2375 , 70 
2375 59 
2370 69 
2365 67 . 
2365 55 
2365 80 
2365 61 
2360 61 

Dr . R. Cherubim, Into Schiedsrichter FID$ 

Or..Clemens 2360 62 
Eising 2360 75 

38 M qr.Lehmann 2350 72 
Rosen 2350 72 

40 Dankert 2345 74 
41 Meyer ,S. 2340 -
42 Grün 2335 76 
. Lobron 2335 55 

Scheipl 2335 68 
45 Maeder 2330 71 

Dr.Tröger 2330 68 
47 Andre 2320 73 

Müller,R. 2320 84 
Rostalski 2320 80 

50 Heilemann 2315 65 
Pioch 2315 84 
Staller 2315 63 
Stein 2315 64 

54 Bas±ian 2310 69 
Fleck 2310 85 
Hertzog,P. 2310 66 
Kiffmeyer 2310 63 
Lieb 2310 67 
Westermeier 2310 69 
Wolf,W. 2310 76 

61 Feustel 2305 68 
Servaty 2305 88 

63 Krüger,E. 2300 84 
Dr.Nonnenmacher 2300 57 
Waagener 2300 79 

66 Stertenbrink 2295 e1 
67 Cording 2290 75 
68 Bach 2280 77 

Dr.Dr.Jahr 2280 75 
Lindörf er 2280 74 

Mack 
Stall 

73 Krause,C. 
74 Ackermann 

Bucnenthal 
76 Schmidt,VI. 

Beckemeyer 
Nikolaiczuk 
Pokern 
Rupp 
Steinbacher 

82 Buchal 
Münder 
Samarian 
Weidemann 
Werner ,D. 

87 Friehoff 
Reichenbach 

89 Jacoby 
90 Busch 

Dresen 
Höllig, 
Keller,M . 
Wagner ,H. 

95 Böhmfeldt 
Franke,R. 
Schlosser 

98 Budde 
Hüttemann 
Ott 
Sandmeier 

102 Bachmann,K . 
Bassler 
Hamann,G. 
Heidrich 

64 Neumann,J. 
80 107 Engel 
82 Hartmann,W. 
74 Zier 
78 110 Fritsch 
81 
83 
72 
74 
76 
66 
71 
73 

Gergs 
Grupe 
Ingenerf,St. 
Stobik 

115 Meinberger 
Sack 
Teufel 

118 Dr.Berner 
Kiefer 
M Rellstab 

121 Haakert 
Treppner 
Wachinger 

124 Bachmann,F, 
Dr. Liersch 

2230 80 
2225 68 
2225 77 
2225 92 
2220 71 
2220 92 
2220 59 
2220 67 
2220 83 
2215 69 
2215 102 
2215 68 
2210 70 
2210 85 
2210 93 
2205 66 
2205 73 
2205 78 
2200 102 
2200 72 

2280 
2280 
2275 
2270 
2270 
2265 
2265 
2265 
2265 
2265 
2265 
2260 
2260 
2260 63 
2260 74 
2260 74 
2255 68 
2255 70 
2250 87 
2245 76 
2245 80 
2245 73 
2245 76 
2245 72 
2240 85 
2240 65 

ab Elo 1800 (Ingo 130) 

2240 
2235 

?4 
68 
82 
67 
78 

2235 
2235 
2235 
2230 71 
2230 77 
2230 85 
2230 71 

1 Fischdick 
2 M Hund,B, 
3 Laakmann 
4 Cohn 
5 Weichert 
6 Wasnetsky 
7 Prill 
8 :imert 
9 Hoffmann,H. 

2235 84 
2110 75 
2110 95 
2030 111 
2020 107 
1995 122 
1980 116 
'1930 118 
1920 136 

r 
f 
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ÄNSCHRIFTENVERZEICHNIS DER lNGO-BcARBEITER 

LEiTER DER INGO-ELO-ZENTRALE UND BEARBEITER FÜR NATIONALE TURNIERE: 

KoAl-HeJ..n.z Gle.n.z, F!Ue.de11au. 22, 4210 Vo.1!.6:ten 21, (02"362) 62293 

STELLVERTRETETENDER LEITER UND BEARBEITER FÜR INTERNATIONALE TURNIERE: 
Ma.n6Jted HoUac..lz, Gµma.n~nweg 24, 6330 We:tzlcVL, (06441 J 267 35 
BEARBEITER FÜR GROSSBRITANNIEN: 
VJt. Re,lnhaJtd CheJtubhrt, . II. Rote-Ha.a.g-Weg 12, 5100 Aa.chen, (0241) 61910 

~F.ARßEITER IN DEN LANDESVERBÄNDEN: 

1. • Badischer Schachverband 
!Hetmar Gebhard, Berliner Ring 2 b, 7519 Eppingen, (07262) 5796 p, 5053 d 
einschl. der Bezirke Heidelberg, MiHelbaden-~nd Schwarzwald -~ ~,". 

Bezirke 
B~densee (Konstanz, Singen): Rudolf Wilhelm, B~uderhofstr. 31, 7700 Singen 
Freiburg: Reinhard Tröstler, Tannenweg 7, 7831 Sexau, (07641) 42439 
Hochrhein: Wilhelm Dümer, Schliarzwald_str. 13, 8790 Waldshut-Tiengen 
Karlsruhe; Karl Zimmermann, Karl-Walter-Str. 1, 7521 Ubstadt 1, (07251) 63295 p, (07243) 16084 d 
.t12~: Roland Matern, Hofmannstr. 23, 6806 Viernheim 
Odenwald: Werner Weckbach, Sonnenhalde' 23, 6968 Walldürn · 5 
Ortenau (Offenburg, Kehl): Peter 8artl, Herderstr. 5, 7640 Kehl 
Pforzheim: Michael Schneider, Kirchweg 58, 7534 Birkenfeld 

2. Bayerischer Schachbund 
R~dolf Zahn, Weinbergerstr; 10, 8000 München 60, (089) 833614 
einschl. der Bezirksverbände München, Ober- und Unterfranken 

Bezirksverbände 
Mittelfranken (Erlangen, Hersbruck, Weißenburg, Ansbach) einschl. Bezirk Mittelfranken-Mitte {Feucht, Nürnberg, 
Zirndorf) : Siegfried Schmid, Pfaffenherdstr. 51, 8501 Ezelsdorf, (09188) 1746 
Niederbayern:(landshut, Passau, Regen, Straubing): Lothar Modes, Oberndorf 43, 8393 Freyung, (08551) 4350 
Oberbayern (Chiemgau, Ingolstadt, Gräfelfing, Murnau): Peter Euringer, Regensburger Str. 54, 8070 Ingolstadt 
Obe!.Qfalz (Amberg, Regensburg, Weiden): Josef Hoffmann, Furtmayrstr. 19, 8400 Regensburg 
Schwaben (Augsburg, Nördlingen, Kempten) einschl. Bezirk Mittelschwaben {Landsberg, Schwabmüncnen): 
Camillus Lidl, Bahnhofstr. 10, 8933 Klosterlechfeld, (08232) 2345 

3. Berliner Schachverband 
Michael Riedel, Karolinenstr. 8, 1000 Berlin 37, (030) 8018518 

4. 1.filldesschachbund Bremen 
Harald Ambelang, Thedinghauser Str. 123, 2800 Bremen 1 

5 • Hamburger Schachvert:end 
Rainer Gehrmann, Sprützmoor 52, 2000 Hamburg 53, (040) 841116 

6. Hessischer Scrachverband 
Heindch Petri, In den Rohwiesen 17, 6072 Dreieich, (06103) 82876 

Unterverbände 
UV I Nordhessen (Kassel, Korbach, Fuldatal, Warburg): Oietmar Stenzel, Heideweg 8, 3540 Korbach . 
UV II Osthessen (Alsfeld, Bebra, Fulda, Hünfeld): Wolfgang Rubke, Hegebergstr. 2, 6419 Haunetal 1, (06673) 369 
UV III Lahn-Eder (Gießen, Herborn, Marburg, Wetzlar) : Pater Zöfel, Friedrich-Fröbel-Str. 5 ~ 3550 Marburg-Michelbach 
UV IV f4.ain-Vogelsberg (Gelnha,Jsen, Hanau, Maintal, Offenbach): Heinrich Pa.tri, s.o. (06421)") 1271 

( 

uy V Frankfurt (ohne westl. Stadtteile, +Bad Homburg, Neu-Isenburg}: Harald Bletz, Wolfhagenstr. 3, 6000 Frankfurt 50 
UV VI Starkenburg (Darmstadt, Eppertshausen, Griesheim): Walfgang Kraatz, Im Fiedlersee 16, 6100 Darmstadt 
~~VII Main-Taunus (Frankfurt-Höchst, -Nied, Flörsheim, Hofheim, Rüsselsheim): Konrad Neupert, Fichtestr. 17, 6238 Hofheim 
J!.V VIII Mittelrhein (Mainz, Wiesbaden, Idstein): Herbert Winkler, Lambertstr. 43, 6500 Mainz 21 
UV IX Lahn (Oehrn, Limburg, Wallrabenstein): Wolfgang Weisser, Friedrich-Ebert-Str. 5, 6250 Limburg 1, (06431) 4793 
UV X Bergstraße (Bensheim,lorsch,Mörlenbach, Rimbach): Heinz-Jürg1ln Meyer,Brunnengasse 37, 6149 Rimbach, (06253) 7357 

Ä n d e r u n g: 
·UV V Frankfurt: Martin Wolff, Landgraf-Wilhelm-Str. 16, 6000 Frankfurt 50 



) 

) 

7. Niedersächsischer Schachverband 

Cord Behn, Birkenweg 21, Burgdorf, (05136) 4768 
einschl. Bezirk II Braunschweig(+ Salzgitter, Wolfsburg) 

Bezirke 

Bez. I Hannover: Peter Anhalt, Friedrich-Ebert-Str. 54 , 3000 Hannover 91, (0511) 412078 

Bez. III Süd-Niedersachsen (Göttingen, Goslar, Hameln, Hildesheim): 
Uwe·Durst, Ostlandstr. 10, 3280 Bad Pyrmont 

Bez. DJ Elbe-Aller (Celle, Cuxhaven, Lüneburg, Lilzen) : 
Detlef Wickert, Feldstr. 6, 2178 Otterndorf 

Bez. V Dldenbur9°0stfriesland (Emden, Cloppenburg, Wilhelmshaven) 

Benno Schnabel, Amselweg 7, 2932 Zetel 2, (04452) 8031 
Kreis Wesermarsch: Walter Görlich, Allensteiner Str. 20, 2890 Nordenham 2 

Bez. VI Osnabrück-Emsland: 
Herbert Oetmer, Vehrter Landstr. 6, 4512 Wallenhorst 2, (/5407) 6729 

8. Schachbund Nordrhein-Westfalen e. V. 
Hermann Polig, Leifringhauser Str. 14, 5880 Lüdenscheid, (02351) 4616 

Schachverbände und deren Bezirke 

Schachverband Industriegebiet 
!<laus-Michael Becker, Himmelohstr. 135, 5810 Witten-Stockum, (2302) 19753 

Bezirke: 
Bochum(+ Hattingen und Witten) : 
Hans-Dieter Domrath, Mathias-Claudius-Str. 11, 4630 Bochum 1, (0234) 596870 

Dortmund(+ Lünen) : 
Dieter Pilot, Brüchtenweg 1, 4600 Dortmund 12, (0231) 252288 

Emscher-Lippe (Bottrop, Dorsten, Gelsenkirchen, Gladbeck, Oberhausen) 
Hans~Georg Koch, Gewerkschaftsstr. 76/78, 4200 Oberhausen 1, ( 0208) 8252139 p und d 

Essen : Willi Knebel, Meerbeckshofstr. 22, 4300 Essen 1, (0201) 214275 p1 1884196 d 

Hamm: (+Ahlen , Bockum-Hövel, Kamen, Unna) 
Wilhelm Kollmann, Barbarastr. 13, 4619 Bergkamen-Dberaden 

Herne ( + Castrop-Rauxel) : 
Eckhard Behnicke, Otto-Hue-Str. 39, 4690 Herne 1, (2323) 42828 

Vestischer Kreis (Recklinghausen, Datteln, Herten , Waltrop) : 
Alfred Kotlar, Niederstr. 64, 4350 Recklinghausen, (02361) 8513 

Schachverband Mittelrhein 
Egon LUck, Raabestr. 3, 5000 KBln 91, (0221) 802315 p, 2214810 d 
einschl. Bez. Köln(+ Bergisch Gladbach, Brühl, Dormagen, Euskirchen) 

Bezirke: 

11 

Aachen (+Alsdorf, Jülich, Stolberg) : Udo Szelinski, Roermonder Str. 39, 5132 Übach-Palenberg, (02404) 20778 

Bonn(+ Königswinter, Siegburg, Troisdorf) : Jürgen Schettler, Hauptstr. 300, 5330 Königswinter 1 (02223) 24748 

Rhein-Wupper (Leverkusen, Monheim) : Gerhard Hund, Birkenweg 27, 5090 Leverkusen 31, ( 02171) 30230 

Rur-Erft (Bergheim, Düren, Sindorf) : Eckhard Meiranke, Rommelsheim, Lindenstr . 4, 5164 Nörvenich, (02421) 73852 

Schachverband Münsterland 
Siegfried Niederhausen, Münsterstr. 22, 4408 Dülmen, (02594) 5796 
einschl. der Bezirke Münster und Steinfurt 

Bezirk Borken(+ Gronau, Stadtlohn, Südlohn) : Walter Jung, Müh lenstr. 21 4424 Stadtlohn, (02563) 7194 

Niederrheinischer Schachverband 
Helmut Ploenes, Friedenstr. 2, 4054 Nettetal, (02153) 3533 
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Bezirke: 

Bergisch Land (Mettmann, Remscheid, Solingen , Velbert, Wuppertal) : 
Lutz Ebbinghaus, Bonner Str. 97, 5650 Solingen 11, (02122) 79011e12 

Duisburg: Harro Hamm, Grüner Weg 58, 4100 Duisburg 

Düsseldorf (+Hilden, Ratingen) : Ulrich Berg , Krokusweg 6, 4005 Meerb1sch 1, (02159) 6084 

Linker Niederrhein (Kleve, Krefeld, Mönchengladbach , Neuß, Viersen) : Helmut Ploenes, siehe Vorseite 

Wesel ( + Dinslaken, Moers) : · Lothar Tochtrop, Augustastr. 1089 422G Dinslaken, (02134) 33940 

Schachverband Ostwestfalen-Lippe 
Reinhold Sölter, Himmighausen 37 a, 3493 Nieheim 

Bezirke : 
Bielefeld (+Beckum, Gütersloh, Oelde) : vakant! Anfragen an : 
Eckhard Nöttger, Turnerstr. 11, 4800 Bielefeld, (0521) 65942 
Hellweg (Lippstadt, Paderborn, Soest) : Johannes Baumeister, Hövelhover Str. 8-10, 4791 Ostenland , (05250) 7896 

Porta (Bünde, Enger, Herford, Minden) : Wolfgang Schneider, Reineburgstr. 13, 4990 Lübbecke 1, (05741) 9381 

Schachverband Südwestfalen 
Rudolf Böker, GrafmAdolf-Str, 53, 5840 Schwerte 

Bezirke: 

Hagen ( + Gevelsberg, Schwelm) : Gerd Düwell, Ruhrstr. 9, 5802 Wetter 1 

Iserlohn (+Menden, Schwerte) : Klaus Fischer, Bachstr. 39, 5750 Menden 

( 

Oberberg ( Bergneustadt, Gummersbach, Wipperfürth) : Bernd J. Uth, Am Wittbusch 5, 5223 Nümbrecht 3, (02293) 6132 

Oberruhr ( Arnsberg, Brilon, Willingen) : Konrad Riepe , Bundesstr. 20, 5780 Bestwig 

Sauerland (Altena, Lüdenscheid, Werdohl) : Thomas Hostert ~ Am Ramsberg 85, 5880 Lüdenscheid, ( 02351) 20140 

Siegerland (Betzbach, Hüttental, Siegen) : Gerhard Schmidt, An der Dampfmühle 7, 5900 Siegen 32 

9. Schachbund Rheinland-Pfalz e . v. 
Dr. Georg Müller, An der Ziegelhütte 23, 6740 Landau 1, (06341) 6514 

Schachverband Pfalz 

Bezirk I (Frankenthal, Worms) : Dr. Fritz Sinnig, Raiffeisenstr. 31, 6701 Fußgönheim 

Bezirk II , Ost (Ludwigshafen) : Hermann Krieger, Tullastr. 16, 6800 Mannheim 1 
Schachverband Rheinland (Andernach, Koblenz, Remagen, Trier) : Reinhold Kasper, Hauptstr. 47, 5561 Minderlittgen, 

( 065 71) 7797 

10. Saarländischer Schachverband e . v. 

11 . 

12. 

Horst Kastel, Elversberger Str. 45, 6683 SpiesenaElversberg, (06821) 77115 p, (0681) 603-2370 d 
Alexander Nobl&, Saargemünder Str. 107-109, 6600 Saarbrücken 6, (0681) 852154 
Schachverband SchleswiT: Holstein e . V. 
Ralf Hansen, Kleiner Kuhberg 32~4, Postfach 2331, 2300 Kiel, (0431) 703223 d, 96192 P 
Schachverband Würtemberg e. V. 

Bernd Rädeker, Königsknollstr. 6, 7032 Sindelfingen, (07031) 89988 

Bezirke: 
Alb-Schwarzwald (Albstadt, Freudenstadt, Schwenningen, Tuttlingen): Eduard Klaus, Waldstr. 12, 7717 Möhringen, (07423) 

2792 
Schachkreis Schwarzwald: Robert Müller, Silcherstr, 14, 7238 Oberndorf, (07423) 2792 
Neckar-Fils (Reutlingen, Tübingen) : Walter Wolf, Christophstr. 60, 7320 Göppingen 
Schachkreis Eßlingen-Nürtingen: Reinhard und Siegfried Krämer, Königsberger Str. 47, 7302 Ostfildern 2. (0711) 342252 
Oberschwaben (Biberach, Lindau, Ravensburg, Ulm) : Peter Janz, Albecker Steige 110, 7900 Ulm , (0731) 23392 
Gruppe Nord: Gerhard Wendlik, Johannisstr. 15, 7910 Neu-Ulm, (0731) 89285 · 
Gruppe Süd : Pater Rudolf Kalesse, Missionshaus St. Johann, 7960 Aulendorf 1, (07525) 7071 t67530) 
Ostalb (Heidenheim, Oberkochen, Schwäbisch Gmünd) : Wolfgang Turzer, Klarenbergstr. 202, 7070 Schwäbisch Gmünd, 07171 
Stuttgart (+Böblingen, Fellbach, Sindelfingen): Dieter Knobloch, Zimmerstr. 22, 7032 Sindelfingen , (07031) 803858 · 
Unterland (Heilbronn, Ludwigsburg, Marbach, Neckarsum): Günter Funk, Röntgenstr. 3, 7107 Neckarsulm, (07132) 7242 

Anmerkung : Oie in Klammern gesetzten Ortsangaben sind nur beispielhaft und als Orientierungshilfen gedacht. 
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BUNDESLIGA-MANNSCHAFTSK.ÄMPFE 1978/79 
GRUPPE SüDWEST 

N a m e Punkte/ „ lt 
Partien r a N H F neu Bemerkungen N a m e Punk'.el F alt 

Partien N H F neu Bemerkungen 

S K Königss2ringer F r a n k f u r t T S V s c h 0 t t M a i n z 
Soos 7 113 51 59 55 52-55 4 EvMM, 3 Endr. Lobron 4 I 7 49 62 56 51w26 
Mohrlok Hl10 56 69 74 61-82 3 Endr. Werner,D. HI 9 71 69 69 71-29 2 X NRW 
St aller 7 112 63 71 63 63-55 2 NRW, 3 Endr. Holfelder 3!1 ·7 88 78 78 86-46 
Bialas 6tl10 55 79 65 58-77 3 Endr. Heimerl 3!/ 7 81 80 80 81-28 
Dr.Fahnenschmidt 8114 51 75 68 55-58 2 NRW, 2 EuMf\3 E Bockius 2t1 6 86 80 87 86-49 
Haakert 7 111 66 82 69 67-58 2 NRW, 3 Endr. Pioch 4 I 7 82 80 74 80-32 
Hottes 4tl 8 63 84 78 67-35 2 Endr. Dr. Blau 3 I 9 71 83 98 78-39 2 X NRW 
Steinbacher 1-Y 4 64 68 78 66-12 Schifferdecker HI 7 89 89 89 89-53 
Clara 7 / 8 77 90 57 72„22 3 Endr. Vogler tl 1 107-25 
Geisdorf HI 2 75-31 S F K a r 1 s r u h e 
S K F r a n k e n t h a 1 Grupe (58) 7t/ 9 75 69 39 56-?.4 s 
Süß · ;; 3 71 67 92 74-41 7 ; 1 Wiedemann 4 I B 79 70 70 77-27 1 x NRW 

) Jäger 2tl 7 63 62 75 66-51 Werner ,Cl. 5 111 74 81 85 .77-48 2 x NRW ,2 x Baden 
Bernhardt 3 I 7 63 68 74 66-42 Eisinger NI 3 71 83 58 69-89 7 : 1, 1 BL 77178 
Samar-ian 3 I 4 64 77 57 63-14 5 : 1 Smrecanyi 2 I 5 87 81 89 87-13 
Bassler 3!/ 7 78 81 81 79„13 Sonntag HI 7 91 80 93 91- 5 
Clever HI 7 75 80 67 73-21 Vatter 5 I 7 95 80 61 89-26 
Engel 5 I 7 77 76 57 72-17 Hegewald 0 I ·2 93- 8 
Kargoll,H. 3t/ 5 7'1 84 67 70-26 4 : 1 Schulz o ! 2 1'15-22 
Dr. Sinnig 1 / 3 74 77 90 76-42 7 : 1 Prof.Dr. Hagen 0 / 1 95-20 
Rahn HI 2 80-53 Maier,Chr. o ! 2 110-15 
Kargcll,P, HI 2 91-25 Klingler t/ 2 ·110.13 
Herrmann H/ 2 79-48 Strebel 0 I 2 "116-46 

S V H o f h e i m 1 9 2 0 Graef 1 I 2 113-10 

Heß HI 6 52 58 51 52-55 
Presting o / 1 103-10 

H uisl HI 9 65 69 69 66-36 2 x NRW S K H e i d e 1 b e r g 
Haubt 3 I 7 88 ' 77 83 87-35 Dr.Nonnenmacher HI 8 53 66 72 58-40 2 x Baden 
Dr. Zunker 6 110 93 77 68 87-56 3 x Pokal Dr.Berner 3 / 8 70 70 81 73-48 1 x Baden 
Dr, Kopp,P. 3t/ 7 100 80 80 95-41 Dr.Neunhöffer 5M 8 77 79 62 73.12 2 x Baden 
Brauner 2 / 6 93 82 96 94-89 Biebinger 2 / 4 49 72 72 53-24 5 : 1 

) Dr. Kopp,B . HI 4 96 83 73 92-33 5 : 1 Gscheidlen 2 / 6 76 80 94 80-38 
Kaulfuß 2 / 3 97 93 80 95-35 7 : 1 Nippgen 3 / 6 64 76 76 67-29 
Leckel HI 3 88 81 81 87-10 7 : 1 Gobauer 2 / 3 81 85 72 80-21 7 : 1 
8inzen 2 / 3 101 88 75 98-24 7 : 1 Dr. Eis HI 6 88 81 102 91-29 
Giesen 1 / 2 95-34 Dr. Kalbitzer 4~/ 9 82 90 90 84-23 2 x Baden 
Kullmann 0 I 1 111- 5 Manakos 2 / 4 84 88 88 85-31 5: 1, 1 xBaden 

s c K e t t i g Reichstein !I 2 91-16 

Weidemann 4 / 7 76 65 59 72-23 s c E 2 2 i n g e n 
Sandmeier 2t/ 7 70 66 79 72-14 Miltner 5 I 9 62 62 57 61-29 2 x Baden 
Deg1Mhardt 2t/ 7 73 77 90 77-38 Schulze,U. HI 9 72 70 70 72-34 2 x Baden 
Kauder HI 6 74 77 84 76- 6 Striebich 'HI 9 90 79 79 87-39 2 x Bade~ 
R unau 2t/ 6 77 81 88 ß0-36 Vossen 4 I 9 91 81 86 90-18 2 x Baden 
Laven 4 I 7 77 81 75 77-16 Gebhard 2~1 9 89 81 10'.I 92~48 2 x Baden 
Zimmermann 5 I 6 69 83 54 65- 7 Funk,P. 2 I 8 89 81 103 92-44 1 x Baden 
Busch 3 / 4 78 87 67 76-45 5 : 1 Staub 5t/10 91 91 86 90-43 3 x Baden 
Seibt,Fr. 3 I 5 83 79 71 81-27 4 : 1 Porth 4 111 100 89 ' 102 101-37 4 x Baden 
Hillesheim o / 1 85„6 
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BUNDESLIGA-MANNSCHAFTSKÄMPFE 1978/79 
GRUPPE Sün 

N a m e Punk~e/ F alt 
Partien N H F neu Bemerkungen N. a m e Punk!e/ F alt 

Partien N H F neu Bemerkungen 

Anderssen Bavaria München S C 8 a m b e r g 
Westermeier 3/6 71 65 65 70-20 3x Endrunde Kesi:ler 5/8 54 63 52 54-52 2x E-P~1xEMM 
Weiner 3/13 68 73 98 76-12 3x Endr.,3x Jun MK Feustel 4/6 66 77 63 65-28 
Saacke H/10 76 76 81 77-51 3x Endrunde Treppner Jt/7 71 83 83 74-21 
Lingnad 5/10 72 77 77 73-20 Hartmann, W. 4/6 76 86 72 75-23 
Kindermann 4/7 71 88 82 74-11 Rührig 4t/7 80 89 76 79-13 
Tschauner 7/10 64 82 64 64-15 3x Endrunde Bucka 4/8 102 86 86 98-14 2x Eur-Pok. 
Schulz 6t/10 77 85 71 75-16 Baumgärtner, H. 4!/7 102 99 86 98- 8 3x Jun.-MK 
leitner 6/9 92 .. 95 80 89- 5 Dr. Pfleger, He. 3!/4 41 56 26 39-65 5:1, 2x E-P. 
Jelissen 0/2 81-2 Radi~ 4t/6 80 95 . 74 79- 6 
Hock 1 /1 91-7 Baumgart 0/1 i14-11 
Reinecke 1 /1 80-9 Baumgärtner, K. 0/1 103- 6 

S F M a r k t h e i d e n f e 1 d Schmid: L. t/1 46-101 

Göhring 4/7 66 70 64 66- 9 Vogl !/1 156- 2 . 

Meinberg er 2t/7 60 75 88 67-10 Dr. Pfleger, Ho. t/1 110- 3 ( 
Dr. Krauseneck 5/6 80 82 53 73- 6 T B Er 1 an g e·n 
Oechslein 4t/6 84 79 58 78-17. Heidrich 5t/10 73 71 66 71-25 3x .Jun.-MK 
Riefner 4/7 82 86 80 81- .·2 1:1 Stall 2t/6 88 80 87 88-17 
Blum 1 /3 108 101 114 109- 5· 7:1 Tischar 4'/6 73 75 54 68-26 
Dr. Eckert 3/6 89 93 93 91- 2 . 1 :1 Strobel 3/7 84 82 BB 85-14 
Bopp 2t/5 95 .. sa ·· 88 92- 2 1 :1 Dr. Hommel . 2/4 85 89 89 86-26 5:1 
Dr. Grün 1 /3 103 116 116- 1 tfünllrkopf 4/'7 'Bö 86 '80 . M- 5 
Abendschein t/3 91 104 129 95- 4 7i1, begr. Weigel t/4 107 96 126 110- 8 5 :1 

S V Stuttgart - w 0 1 f b u s c h Juhnke 3/5 '89 85 77 87-34 4:1 

Dr. Häcker 2/7 72 70 89 76-21 Bauer 2t/4 110 98 88 106- ß 5:1 

Sölch 4t/7 78 70 57 73-19 Plötzeneder 1/2 102-' 4 
Skarke 4t/7 94 83 70 88-17 Jillek t/2 117-17 

Back 4/7 94 84 78 90„12 Balle 1/2 91+- 5 

Kindl H/6 86 84 105 91-13 s c R e g e n s b u r g 
Komle 5/7 100 94 75 94- 6 Schubert 4/5 69 69 44 64g 15 
Glaser H/4 106 99 109 107- 5 5:1 F reundorfer 0/4 78 66 106 83-12 5 :1 
Erben 3/5 96 97 89 95-10 4:1 Dr. Kunz 3/7 81 83 . 89 83g46 
Karker 0/2 94-12 Mühl, 1h. Jt/7 93 ,84 .84 91g 18 
Dr. Schaaf t/1 118- 5 Eichenseer 3/7 90 . 80 86 89Q22 
Müller 0/1 110- 7 Mühl, H. 3/7 93 90 96 94- 5 

V f l S i n d e 1 f i n g e n Herzog 1/6 100 90 119 105-22 
Weniger 3/6 102 . 102 102 102-12 Darga 3/5 44 69 61 47-85 4:1, 1x Eur.-MM Tiefenbach 2t/4 100 99 89 98-19 5 :1 Hoffmann 3/5 86 77 69 83-44 4:1 

Steglich 2/6 92 82 96 93-34 Hüttl 1/1 108-19 

Jurasin 2t/6 87 83 90 88- 9 Post S V Li 1 m 
Gass H/6 88 81 102 91 -18 Held 3t/7 68 68 68 68-16 
Igney 2/5 76 84 92 79-14 4:1 Fritz 5t/10 80 80 75 79-12 3x Jun.-MK 
Jochem 2/6 99 97 111 1~-34 Janz 1/6 87 82 111 93 -28 
Botta 3/7 95 91 97 95-32 . Adler 3t/7 83 84 84 83g 19 
Bauer, P. H/3 98 96 96 98-21 Bischoff 2/7 86 85 104 90-22 
Lillrieh 1/2 90-18 lörcher 3t/6 93 93 86 91-20 
Knobloch t/1 93-22 Höret 3t/7 97 94 94 96-24 
Dölz 1/1 122-23 link 2t/6 100 97 104 101-17 
Ketterer t/1 118-21 Isert 2/4 100 99 99 100- 9 3x Jun.-MK 

Trotzki 0/1 112-14 
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BUNDESLIGA~MANNSCHAFTSKÄMPFE.1978/79 
GRUPPE WEST 

~ 

N. a m e Punk!e/ F alt 
Partien N H · F neu Bemerkungen N a m e Punkte/ F alt 

Partien N H F neu Bemerkungen 

S G K ö 1 n ~ P o r z S G B o c h u m 3 1 
Dr. Hübner 9 /11 31 55 26 30-65 2 EuMM,4 St.u.E. Borik 5 I 7 53 59 40 50-49 
Schmidt, B. ' 5t/11 58 65 65 60.26 1 St., 3 Endr. Wittmann 3t/ 7 67 68 68 67-62 
Dr .Reefschläger 6 /11 56 71 67 59-68 1 St., 3 Endr. Budde 3t/ 6 65 73 66 65-35 
Serusel . 7 /11 65 73 60 64-72 1 Si:., 3 Endr. Bachmann, KH. 4t/ 8 71 75 69 71-75 1 x Pokal 
Doncevic 4t/11 76 79 87 79-20 1 St., 3 Endr. Buchenthal 3 / 7 77 76 82 78.-78 
Hort 4 ! 5 34 54 29 33-116 1 St., 2 Endr. Nikolaiczuk 2 / 5 80 79 87 81-44 4:1 
Daehr 5 I 9 80 81 76 79-27 2 Endr. u. St. Schippan 2 / 7 82 91 110 89-72 1 x Pokal 
Dr. Tröger 7t/12 76 83 71 75-51 2P,1St,3Ennr. Dr. Lentze 3 I 6 71 84 84 74-44 
Wolf HI 6 84 87 66 80-24 3 Endrunde Backwinkel 0 / 1 78-34 
Höllig 0 / 1 72-12 Ganzer 0 / 1 101-14 
Ellrith HI 2 68-57 Wagner t / 1 75-15 
HObner, W. 1 ! 1 77-22 Bry jak 1 / 1 83-41 
Frenzel t/ 1 83-10 Dr. Pfriem ' 1 / 1 90- 6 

)S G s o 1 i n g e n 1 8 6 8 S K Münster 3 2 
Hecht 5 / 8 44 62 43 44-109 1 St. Haves 3 / 7 76 64 70 75-28 
Kavalek 6 / 7 34 53 22 31-79 4 EuP, 1 St. Middendorf 2t/ 6 69 68 75 70-28 
~lesterinen 5 /10 49 63 63 53-108 4 EuP, 1 St. Nehmert HI 4 68 68 78 70-32 5:1 
Dueball HI 8 57 70 64 59-39 1 St. Dr. Müller HI 6 75 74 95 80-20 
Klundt 9 /12 60 69 46 56-24 4 EuP, 1 St. Rieke 3t/ 8 93 80 86 91-24 2 x Baden 
Borngijsser 7 /10 58 76 58 58-49 2 Hessen, 1 St. Sandmann HI 6 82 79 100 86 . .40 
Besser 6 I 8 62 80 58 61-38 1 St. Pf annkuche 2t/ 5 87 79 79 85-19 4:1 
Dr. Lehmann 6 / 9 69 76 61 67-96 4 EuP, 1 St. Brüning 3 I 6 100 85 85 96-17 
Capelan 1 I 3 84 90 103 86-73 7 : 1 Dr. Gierse HI 3 93 87 87 92~ 19 ' :1 
Prang 1 / 1 66-41 Schultze 1 I 3 87 80 93 88~18 ~: 1 
Behling 0 I 1 71-48 Wiemer 1/1, Seegers 111, Rövekamp 1/1, Emunds !11 
Nowak t/ 1 88-63 S K B o n n 0 5 Evertz tl 1 99-22 Güroff 3 I 7 89 67 73 85-10 nur Weiß gesp. Dr.Dr. Jahr 0 I 1 79-19 
Könner ~/ 1 98-28 Dr. Schleich 1 / 7 79 62 93 82-13 nur Schwarz gesp. 

F rühbuss 3t/ 7 100 75 75 94- 6 
S Q o r t f r e u n d e E s s e n - K a t e r n b e r g Thiel 1 / 6 86 72 101 90-18 
~odzielny 4 / 7 57 61 55 57-78 Gawehns 7 / 9 80 83 58 75-24 2 x Pokal 
autsch 5!1 9 73 70 65 71-78 2 Hessen Wahlbrink 1 / 6 96 80 109 99- 7 

Rupp 3 I 7 76 70 76 76-29 von Weizsäcker 1 I 4 82 85 105 86- 4 
Rosen 4 I 7 73 74 68 72-82 Schlüter 2t/ 5 88 76 76 86-12 
Abendroth 4 I 5 74 82 57 71-51 4 : 1 Dhur 1/2, Eckermann t, Breitenstein t, Pagenkopf 0, Fischer 0, 
Wernitz 3 I 7 79 79 85 80-56 Oss11ald 1 
Böcker 3 I 7 80 80 86 81-61 s c M ü 1 h e i m - H e i ß e n Blaskowski 4 / 5 82 88 63 78-33 4 : 1 Achenbach 2 I 7 78 63 82 79-49 Fink 0 / 1 85-22 Stränger H/ 6 84 66 87 85-91 Westenberger 1 I 1 96-78 Dehen 3t/ 7 . 85 74 74 82-46 Dr. Henningsen t/ 1 87-72 Heinzel 3 / 7 84 71 77 82-49 Rottstädt 0 / 1 99-28 Partenheimer HI 7 85 77 102 89-38 
D S G R o c h a d e D ü s s e 1 d o r f Krumm 2 / 7 93 82 101 95-23 
Dr. Ostermeyer 7t/11 52 60 43 50-57 2 Hess., 2 Baden Galle 3 I 7 97 96 102 98-25 
Schiffer 3t/ 7 63 71 71 65-68 Schlehöfer 3 / 7 93 82 88 92-23 
Heil 3 I 5 62 69 61 62-60 Elm 0 I 1 
Dr. Claß 2 I 6 68 76 90 73-18 
Friehoff 4t/ 6 71 77 56 67-28 
Schichtel 2 / 7 86 80 99 89-26 
'fetter 3t/ 7 82 83 83 82-21 
Rausch 5 / 7 72 81 62 70-68 
Lieff H/ 2 80-34 
Senger tl 1 93-19 
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BUNDESLIGA-MANNSCHAFTSKÄMPFE 1978/79 
GRUPPE NORD 

N a m e Punkte/ F alt 
Partien N H F neu Bemerkungen N a m e Punkte/ F alt N 

Partien H F neu Bemerkung~n 

Schachgesellschaft H a m b u r ~ s c C o n c o r d i a H a m b u r g 
Ro3talski 5t/10 85 66 61 79-40 3 x Endr. Dr1 Liers.ch 2!11 72 72 85 75-37 
Pokern 6 /10 78 72 63 74„16 II H@rn 4 /7 79 75 69 77.31 
Türk 4,/ 9 86 75 75 83-47 !! Steen 3 /7 89 82 88 89-22 
Breyther 5°!1 7 73 85 60 70-16 3 x Pokal Stelting H/7 93 s 86 73 0s„15 
Heß 7 / 9 86 79 54 78-26 3 x Endr. Fette H/6 97 85 78 92-15 
Rhodin 6 /10 87 78 69 82-57 Hawranke 4 /7 90 92 86 89-20 
Müller,J. 5t/10 110 90 85 104-18 Dr. Becke 3 /7 103 90 96 101-16 
Dr. Boog H/"6 92 89 110 96-22 Waligora 1 /6 92 86 115 98-41 
Jürgens HI 5 98 86 103 99- 9 Rowedder t/1 126-10 
Hadokowsky 3t/ 7 84 90 90 85-71 Schaeper ' 0 /1 103- 7 

S K D e l m e n h o r s t S K H a n n o v e r 
Lau 6l/10 70 73 59 67-27 3 x Eur-MM Heilemann 4 /7 66 73 67 66-56 
Meyer 4 I 7 68 75 69 68-17 Buchner 2 /6 86 75 89 87- 7 
Ditt 3 I 7 69 82 88 74-71 Stern,D. H/3 73 80 80 74-38 7 : 1 
Hickl 5 I 7 72 86 67 71-15 Res in 2°!15 90 84 84 89-35 
Dr. Dornieden 4 I 6 74 86 72 74-61 Spanier 3'11 103 81 87 99-40 
Juhnke 5 I 8 74 85 7~ 74-36 2 x Pokal Brodhuhn Hl6 90 84 91 90-15 
Lorenzen, H. 1 / 6 101 89 118 105-15 Schlott er 2 /6 102 89 103 102-11 
Hempel H/' 4 100 98 108 101-18 5 : 1 Nagorni Hl5 113 97 114 113-20 
Rehe !I 3 101 100 125 104-15 7 : 1 Szenetra 3 /4 85 90 70 83- 5 5 : 1 
Franke t/ 2 61-18 Hohlfeld 2 /4 102 93 93 101-52 5 : 1 
Lorenzen, I. 1 I 1 111- 7 Born 0 12 98-12 

Favorite Hammonia H a m b u r g Pöhl 0 11 90-19 

Holm HI 4 58 68 78 61-19 5: 1,1xBL 78 Lasker Steglitz B e r l i n 
Heinicke 4 I 7 72 74 68 71-80 Schneider 2t/7 75 73 86 78- 5 
Dankert 4 I 7 72 76 70 72-28 Rahls 2 /7 79 80 99 84-16 
Dr. Clemens 5!/ 7 65 79 54 62-65 Kauschmann 1 /5 83 77 102 B7-'7 4 : 1 
l<unsztowicz HI 7 66 87 112 77-56 Holzapfel H/7 87 83 108 92-10 
Münder 6!/ 7 79 92 54 73-31 Pau~sen H/7 86 88 75 83-13 
Cording HI 7 81 86 73 79-42 Bilek 2 /6 87 92 106 92- 8 
Gergs 1 I 3 88 92 105 90-31 7 : 1 Simon Hl6 82 . 84 77 81-28 
Kordsachia HI 5 89 92 109 93-11 4 : 1 Schlemmermeyer 5 16 ? 83 54 54- 1 (?) 
Schmidt 2 I 2 83-41 Binnen t/2 ? 
Dr. Heger 0 I 1 126-21 Witte 1 /1 73-18 

H a m b u r g e r S c h a c h k l u b Zbikowski 1 /1 87-32 

Kiffmeyer 3 I 6 60 74 74 63-34 
Grüner !/1 116- 2 

Stein 4 I 7 63 73 67 64-25 S C K r e u z b e r g B e r 1 i n 
Cordes 4°!1 7 73 82 69 72-20 Federau : 2!17 72 73 86 75- 6 
Jacoby 3 I 7 79 83 89 81-42 Plesse 2116 81 74 81 81-26 
Zieher HI 7 96 88 75 91-17 Sprotte Hl1 75 80 105 82-10 
Müller,G. 4tl 7 82 86 75 80-19 Zschäbitz 3t/7 92 82 82 90- 5 
Grünberg 2t/ 6 89 79 86 88-21 Lehmann 2 /7 86 86 105 91- 7 
vJeiB HI 2 87-47 Albrecht 2!/6 91 88 95 92-11 
Rasch HI 2 94-21 Grzesik,Th. 6 19 85 91 76 83-11 2 X BL 77178 
Schellhorn 1 I 2 88-23 Marschner . 4t/7 84 87 74 82-15 
Engelbert HI 2 90-10 Seppelt 1 /3 98 96 109 99-18 2 x P, 1 Aufsi 
Faulbaum 0 I 1 80-30 8ach 0 11 82-14 

Plato !/1 121- 5 



Punkte/ F alt N 
Partien H 

SK H a m b u r ~ 
Weiß t./5 -67 73 106 
Engelbert 4 /5 90 94 69 
Rasch 2 /5 94 65 93 
Faulbaum 41/6 80 66 65 
Gerigk !/5 94 90 123 
Müller 4t/6 86 91 70 
Schellhorn 4!/.5 86 97 64 
Secula flt/7 95 98 98 
Schulz, W. 4t/5 89 109 76 
Bigot 5 /7 93 111 92 

SC B e r 1 i n „ K r e u z b 'e r g II 
Redlich 2l/7 70 . 761 

' • 89 
Band 8!/10 92 ' 87 55 
Berlin 4!/9 95 95 95 

) Großmann 5 /10 84 97 97 
Sowada 2!/6 113 100 107 
Valet 5t/9 109· 103 93 
Fischer 6 /10 104 104 95 
Wiese 2!/7 109 122 
lingemann 2!/3 138 116 91 
Grzesik, Th, 2t/3 83 85 60 
Dr. Fleischer !/1 
Döring 0/1 131.2 
Schmidt 1/1 111-1 

SC B r a u n s c h w e i g 
Derikum 4/7 80 74 68 
S.cholvin 3 /7 81 85 91 
Waldschläger 3 /7 82 89 95 
Lau 1 /7 93 94 125 
Kretschel 2 /7 97 97 116 
Haase 2 /6 98 100 114 
Tessars 4 /5 99 104 79 

)F elten H/3 102 108 83 
Cichy 3t/8 105 114 120 
Zocr 1 /1 127. 9 

MTV B a r m s t e d t 
Ger lach 3t/9 
van Riesen 5!/9 
Kröncke H/6 
Schüler 2t/10 
Koch 2!/8 
Marquardt 3 /9 
Heyer 4 /9 
Jocobitz 4 /6 
Dr. Kozlovac 1 /3 
Wetzig !/2 
Merkel 0 /2 
Block 1 /2 
Brodersen 0 /1 
Heine 0 /1 
Ossenbrüggen !:1 

86 80 90 
102 86 78 
100 88 109 

93 90 113 
107 99 116 
113 101 116 
115 104 109 
112 115 98 
113- 9 
110-47 
? 
? 

126- 9 
142.13 
161- 4 

REGIONALLIGA NORD 

F neu Bemerkungen N a m e Punk~e/ F alt N 
Partien H 

9~-48 4:1 
86„11 4:1 
94-22 
76-31 

100-26 4:1 
84-13 
83m24 4 :1 
96-72 
86-19 4:1 
93„17 

SV B e r 1 i n - W i 1 m e r s d o r f 
Taschner ' 3f/7 62 73 73 
Lieb 5 /7 64 82 63 
Schuppert 2 /6 81 89 103 
Holze 4 /6 91 96 82 
Stippkohl 3 /7 90 97 103 
FrUh 3!/6 82 98 91 
Vormum 2!/7 98 100 113 
Lüders 4t/8 84 103 97 
Müller, Kl. t/1 124-1 
Göbel t/1 94-19 

17 

F neu Bemerkungen 

65-73 
64„44 
86-21 
89-37 
93-24 
84- 9 

102- 5 
90- 2 1:1, 1x Bl 

77/78 

Kie l er S c h a c h g e s e 1 1 s c h a f t 
75-32 Wockenfuß 4!/7 63 75 62 63-25 
72- 5 S 3xAufst, Neumann Jt/7 84 82 82 84-35 
95- 4 3xAufst. Marxen 6 /8 83 89 67 79-25 1xPokal 
B8- 3 3xAufst. Amir-Sawadkouhi 2 /4 88 91 91 89- 9 

112- 7 Colditz Jt/5 84 91- 74 82„46 4 :1 
105- 4 2xAufst. Kornrumpf 1 /5 94 100 125 100-27 4 :1 
99- 2 2xAufst._, 1 :1 Ham~nn 5 /7 85 104 85 85~46 

122- 1 3xAufst. Ziewitz 4t /7 87 104 91 88-40 
126- 2 3:1 Wölk 1 /4 91 1,08 128 96-25 5:1 begr. 
80-12 3xAufst., 7:1 Schramm 0 /1 98-21 

fx 11 - Brendel t/1 102M 14 

77-17 
83- 7 
85-24 

101-12 
102-11 
102-12 

1x 11 

1x11 

95-11 4:1 
100- 9 7:1 
109-15 2xLandesl. 

87-13 3xAufst. 
96-10 3x11 

102-11 
98- 8 3xAufst. 

109- 7 2x11 

114- 8 3x" 
114- 8 2x" 
109„ 7 2x" 

2x11 

2xAuf st. 
2x 11 

SK B r e m e n - N o r d 
Lange 4/ 7· 76 77 71 
Teuchert 4!/7 85 81 68 
Korn 5 /7 96 92 73 
Krause 2!/7 104 93 106 
Wurster, Axel 3!/6 91 95 88 
Pundt 2t/6 119 99 106 
Rust , Kl. 2 /3 100 100 87 
Nolte 1!/4 110 101 111 
Rust, V. 2/ 4 128 105 105 
Stojanovi6 2 /3 · 125 110 97 
Höpfner 0 /1 105-11 
Beier ~/1 146- 7 S 

SK B e r 1 i n - Z e h 1 e n d o r f 
Riedel ·2f/6 68 73 80 
D~. Bulthaupt 3!/6 64 82 75 
Prof. Michel 3 /7 89 87 93 
Kanonenberg 4!/7 85 94 81 
Johannsen 3t/7 114 101 101 
Behrma nn 3t/7 117 103 103 
Ellerbroek 3 /7 104 104 110 
Wirsching 2 /B 119 106 128 
Burkhardt !/3 113 117 142 

75-43 
81-18 
90„21 

104-19 
90-15 

116-13 ' 
98-17 7:1 

110-17 
124-10 5:1 
122-21 7:1 

71 - 7 
67- 5 
90- 3 
84-44 

111- 4 
114- 7 
105- 6 
122- 3 1xRLN 77/78 
117- 4 2xRLN 77/78 

7 :1 
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!WmuRGER ScHACHVERBAND 

B e s _!_ e n..J_ i s t e 121__! t a nd: Herb !!.,..!122. 

a) Senioren bis F = 87 

Holm, Sejer 
Dr, Clemens 
Kiffmeyer 
Stein 
Br eyther 
Liersch 
Münder 
Cordes 
Dankert 
Heinicke 
Pokern 
Cording 
Heß 
Weber 
Schischke 
Faulbaum 
Horn 
Kunsztowicz 
Müller, G. 
Rostalski 
Grünberg 
Schmidt, W. 
Dr. Kordsachia 
Rhodin 
Schellhorn 
Hahne 
Türk 
Putzbach 
Behrhorst, F. 
Müller, R, 
Engelbert 
Hodakowski 
Papenbrock 
Hawranke 
Kassel 

. Leminski 
Schulz, W. 
Jacoby 
Storm 

Fav 
Fav 
HSK 
HSK 
HSK 
-Con 
Fav 
HSK 
Fav 
Fav 
HSG 
Fav 
HSG 
HSK 
HSG 
HSK 
Con 
Fav 
Fav 
HSG 
HSK. 
Fav 
Fav 
HSG 
HSK 
Con 
HSG 
Sfr 
SKJ 
HSK 
HSK 
HSG 
UnE 
Con 
HSK 
UnE 
HSK 
HSK 
Sfr 

b) Damen bis f = 160 

Berglitz (59) HSK 
Dr. Thorn HSV 
Gehrmann UnE 
Beyer Ghd 
Falk Bla 
v . Holten HSK 
Zuckmantel BUE 
Biedermann Dia 
Knüpf fer Dia 
Remstedt SKJ 

61-19 
62-65 
63-34 
64-25 
70-16 
72-38 
73-32 
74-24 
74-30 
74-82 
74-16 
75-43 
78-27 
78-29 
79-25 
80-32 
80-32 
Bo-.57 
80-19 
80-41 
8b23 
81-42 
82-23 
82-57 
82-25 
83-14 
83-47 
83-33 
85-22 
84-13 
85-12 
85-71 
85- 7 
86-21 
86-32 
86- 9 
86,..21 
87-43 
87-13 

117-28 
121 ... 2 
123-26 
138- 2 
138~ 3 
148-12 
151- 7 
156- 6 
156- 6 
157- 3 

c) ·Jugend bis F • 120 

Andersen, J. Sfr 92-15 
Brumm, · C. (62) HSK 94-11 
Bigot, A. HSK 100-23 
Reddmann Wbg 101- 5 
Mährlein SKJ 102- 7 
AhmelS • V. SJ<J 103-13 
Jäckle BUE l03-i4 
Wille Sfr 105·-12 
Jürgensen SKJ 107- 8 
Frühling Hbg 110- 1 
Reiser Dia 111- 8 
Zylberberg, M. (6q HSK 112-15 
Flitner - HSG 112-11 
Koopmann, J.,..P,(60) Dio 113- 5 
Nelki, H.-J. HSK 114-13 { 
Kühnau Lgh 114- 4 
Lensch BUE 115- 9 
Menk Hbg ll,?- 4 
Windt Rbk 115- 4 
Homann Fin 115- 3 
Bartels, H. Dio 115- 1 
Kjetsa HSG 116- 5 
Fischer SKJ 117- 7 
Berglitz, R. (59) HSK 118-29 
Engelhardt HSG 118-10 
Heyn UnE 118- 5 
Jordt Fis 118- 2 
Hoppe, w. Dio 119- 5 
Rieger Fav 120- 2 

Bei den Bestenlisten ist zu beachten, daß ' 
Spieler, die in den letzten 3 Jahren keine 
Auswertung hatten, nicht mehr in der Liste 
erscheinen. 
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Hamburger Ei nz elmet:ste·r ·s·cha'ften 1979 (Rund~nturniere) 

Senioren-Einzelmei·sters'Chaf.t·, ·Ni 'll"Sa Ll · =· '85 
. . . . 

c , . 

Name Verein Falt Punkte . N H F neu 

Kunsztowicz Fav . '69 8' /1o 86 59 66-55 
Cordes HSK 7~ 8 8S 64 t:J-19„ 
MülJ.er, · G. HSK 86 7 85 72 82-i.8 . 
Gollasch Un~ 

- ! 100 6,5 85 77 94-5~ 

Steen Con 92 6. 85 . 81 89-21 
Jacoby HSK 78 6 85 81 79-41 
Behrhorst SKJ 82 5,5 85 85 . 83-20 
Horn Con 77 5,5 85 85 79-30 
Grünberg HSK 87 4,5 85 93 89-20 
7'hormann SKJ 99 3,5 85 102 · 100-~. 6 
Schulz, H.J. HSK 99 2,5 85 1JO 104-36 . 
Rr;>stalski HSG 75 2 /10 86 113 85-39 

L i g a 1 Niveau" 107, 9 Teilnehmer J u g e n d QEndrunde ·A. Niveau " 106 

) Name Verein .F alt P'kte. N H F neu Name Verein F alt Pkte, · N H 'F neu 

GrUnberg HSK 91 7 107 74 87-19 Andersen Sfr 100 7t 106 . 89 97-10 . 
Fette Con 100 5t 107 90 97-14 Jäckle BUE 103 7 106 93 100„13 
Di~tz Sfr 103 4t 107 101 102-13 Mährlein SKJ '-99 6t' 106 . 98 . 99- 6 

L i g a 2 Niveau= 101, 10 Tei~nehmer Ahmels · SKJ ·102 6t 106 98 101~ 11 
Reddmann Wbg . 111 6 106' 102 109- 4 

Kunsztowicz ·Fav n. 7t/~ 98 59 . 69~54 B~got HSK 91 6 ' 106 102 94-19 
Maahs UnE 85 7 101 76 83-26 Koopmann Oio 112 5t 106 106 110- 3 
Bigot HSK 97 6t 101 81 93-16 Jürgensen SKJ 104 , 106 110 106- 7 

L 'i Q a 3 Niveau ~ 100, 8 Teilnehmer Fischer SKJ 116 . 4t 106 ·114 115- 6 
Kjetsa HSG 120 4t 106 '114 118- 4 

Horn Con 78 . 5t 99 74 77-29 Flitner HSG 111 3t 106 123 114-10 
Kasper, Th, SKJ 103 5t 100 75 96- 8 KUhnau Lgh 99 3t 106 123 107- 3 
Hess HSG 82 4 100 94 85~24 . Jugend - Vorrunde LI A - 16 Teilnehmer, 7"Rd. Schweizer S. 
L i g a 4· Niveau = 104, 9. Teilnehmer Mährlein SKJ 123 6 112 81 99- 5 s 
S~hulz, H, J. HSK 103 5t 104 87 99„35 Jürgerisen SKJ 122 . 5! 112 87 104 ~ 6 s 
Papenbrock UnE 79 5 103 93 . 83- 6 Flitner HSG 114 4t 115 103 111- 9 
Heyke~ ETS 108 ~ . 104 93 104- 7 Kühnau Lgh 102 4! 109 96 99- 2. 

OamenQEinzelmeisterschaft Niveau • 161 Jugend • Vorrunde L I B -. 16 Teilnehmer , 7 Rd', Schweizer S. 
Berglitz HSK 121 5 153 111 11 s:.13 Fischer SKJ 129 5t . 125 100 116- 5 
Biedermann Dia 160 3t 161 146 156- 6 Reddmann Wbg 114 4t/6 125 104 111- 3 
v. Holten HSK 153 a 161 161 155- 9 Kjetsa HSG 128 4! 118 105 . 120- 3 s 
Draeger Fis 173 2 163 188 174-22 Kastek HSK 140 4t 122 . 109 125- 6 $'. 

Jurgeit BUE 192 1 166 191 192-15 
v. d. Fecht · BUE 169 1 163 186 174-22 



20 

HESSISCHER SCHACHVERBAND 

Bes-tenliste, Stand: 1. 9. 1979 

a) die 10 B~sten nac~ Rangfolge 

Heß, Ralf 
Lobron, Eric 
Soos, Bela 
Dr. Fahnenschmidt 
Staller, Peter 
Hottes, Dieter 
Haakert, Jürgen 
Huisl, tvolfgang 
Steinbacher, Mathias 
Bialas, Wolfram 

Kt>n. Frankfurt 
Schott Mainz 
Kön. Frankfurt 
Kön. · Frankfurt 
Kön. Frankfurt 
Kön. FJ"ankfurt 
Kön. Frankfurt 
SV Hofheim 
Kön, Frank.fort 
.Kön. Frankfurt 

h) nach Alphabet bis F = 90 

Arncken, Manfred 
Bialas, Wolfram 
Dr. Blau, Werner 
Bockius, Albert 
Bosbach, Gerhard 
Clara, Hans-Joachim 
Bobrojevic, Vojisl. 
Escher, HelJllut 
Dr. Fahnenschmidt 
Falk, Ulrich 
Fiedler, Wolfgang 
Flatau, Leo 
Fronune, Ernst 
Geisdorf, Herbert 
Glienke, Manfred 
Haakert, Jürgen 
Haubt, Reinhard-G, 
Heikkilä, Heikki 
Heimerl, Lothar 
Dr. Heppner, Ernst 
Heß, Ralf 
Holfelder, Hans-J, 
Bottes, Dieter 
Huisl, Wolfgang 
Kasjan, Andreas 
Kierzek, Matthias 
Kocevar, Borut 
Dr. Kopp, Ber~h~rd 
Kurz, Eugen 
Leckel, Helmut 
Lehmann, Karlheinz 
Lobron, Eric 
Maeder, Karl-Heinz 
Marcus, Heinz 
Moufang, Rainer 
Mubedi, Mir Djahn 
Müller, Horst 
Niebling, Ferdinand 
Pi.ach, Thomas 
Schifferdecker, W. 
Schwenkreis, Thomas 
Soos, Bela 
Staller, Peter 
Steinbacher, Matthias 
Stimpel, Franz 

SF Schwalbach 
Kön. Frankfut't 
S~hott Mainz 
Schott Mainz 
SG Bensheim 
Kö~. Frankfurt 
VSG Of~enbach 
NW-Oberursel 
Kön. Frankfurt 
SG Bensheim 
GW Frankfurt 
Caissa Kassel 
SK Gießen 
Kön. Frankfurt 
SK Marburg 
Kön, Frankfurt 
SV Hofheim 
SK Gelnhausen 
Schott Mainz 
VSG Offenbach 
Kön. Frankfurt 
Schott Mainz 
Kön. Frankfurt 
SV Hofheim 
SG Bensheim 
SC Fulda 
~c Darmstadt 
SV Hoiiheim 
Kön. Frankfur·t 
SV Hofheim 
TEC Darmstadt 
Schott Mainz 
GW Frankfurt 
SK Kassel 1876 
VSG Offenbach 
Bad Wildungen 
VSG Offenbach 
Sindlingen 
Schott Mainz 
Schott Mainz 
Bad Homburg 
Kön. Frankfurt 
Kön. Frankfurt 
Kön, Frankfurt 
SV Rüsselsheim 

50„56 
·51-26 
52-55 
55-58 
63-55 
63-34 
66-59. 
66-36 
66-12 
67-35 

86-17 
67-35 
78-39 
86-50 
88„19 
72-22 
79-16 
90-39 
55-58 
90-18 
9q-25 
84-31 
90-26 
70-33 
90-53 
66-59 
87-35 
74-14 
81-28 
90-23 
50-56 
86-46 
63-34 
66-36 
88· 5 
90-52 
90-19 
87-35 
73-11 
87-10 
86-42 
51-20 
71-45 
86-6ä 
72-21 
77-54 
81-62 
90-92 
84-33 
89-53 
69-21 
52-55 
63-55 
66-12 
76.32 

Weichert, Helmut Kön. Frankfurt 
Weil~r, Ludwig König ~ied 
Werner, Dimo Schott Mainz 
Zankov, Dobromir TEC Darmstadt 
Dr. Z.unker, Reinh. SV Hofheim 

~) die 10 besten Dame9 

81-44 
85-25 
71-29 
86- 8 
87-57 

Ankerst 1 Mil ka 
Weichert„Joerger, H. 
Cohn, Irina · 

Bickenbach 98-11 
Sfr. Frankfurtl07-35 
Kön. Frankf. 111-14 

Kuch, Maria 
Kierzek, Mira 
Edelmann, Heidi 
Seifert, Kar.in 
Isigkeit;, Angela 
Grzeskowiak Marg. 
Jantschitsch, Ilse 

Kelkheim 125-45 
Fulda 135- 6 
Offenbach 138-18 
Hofgeismar 139-10 
Ahnatal 140-11 
Giessen 148-49 

Kuhr, Inge 
Wiesbaden-B. 149-40 
Giesen 150- 4 

d) di~ 10 best~n Jugendlichen 

Lobron, Eric 
Moufang, Rainer 
Vogler, Tillmann 
Arncken, Manfred 
Raas, Thomas 
Reuter, .Andreas 
Tucholke, Hans-Jo. 
Fischer, Jan Alex. 
Bletz Harald 
Treffert, Peter 
Sehrt, Jürgen 

Schott Mainz 
Offenbach 
Schott Mainz 
Schwalbach 
Rüsselsheim 
NW Oberursel 
TEC Darmstadt 
Schott Mainz 
NW Oberur sel 
Bensheim 
Giessen 

. :.( 
5.5-27 
72-21 
83-33 
91-18 
92-31 
96-28 
98-23 

100-16 
101-30 
101- 6 
102-16 

Hessische Einzelmeisterschaften 1979 
in Mörlenbach 

Meis.terturnier, N = 86 Pkte. H F neu 

1. Geisdorf, Herbert Kön. Frankfurt Bt 
2. Haakert, Jürgen Kön. Frankfurt 8 
3. Stimpel, Franz SV Rüsselsheim 71 
4. Glienke, Manfred ' SK Marburg 7 
5. Mubedi, Mir Ojahn Bad Wildungen 6 
6. Falk, Ulrich · SG Bensheim 51 
7. Or. Zunker, Reinhard SV Hofheim · 41 
8. Marcus, Heinz SK Kassel 1876 41 
9. Dr. Kierzek „ Matth. SC Fulda 41 

10. Niebling, Ferdinand Sindelfingen 4 
11. Brauner, Rudolf SV Hofhe~m 3 
12. Ullrich, Manfred GW Fr?nkfurt 3 

61 
65 
69 
73 
82 
86 
94 
94 
94 
98 

107 
107 

70q32 
6f r:.a 
1b „2. 
90-53 
77-54 
90-18 
93-56 
86~68 

90-52 
90-92 

103-88 
101-42 

Meistervorturnier A, 12 Teilnehmer, N ·114 

1. Zimmermann, Frank 
2. Baum, Hans-Jürgen 
3. Hilge, Andreas 
4~ Koch, Wilhelm 
5. Sauer, Bruno 

UV Lahn 8 
Frankfurt 7t 
RS Hofheim 7 
Sfr. Wetzlar 7 
Sfr. Michelstadt 6! 

93 94q29 
97 101-12 

102 113-26 
102 101„25 
106 110-28 
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Meistervorturnier B2 12 'J;'eilnehmer 2 N = 111 Ju~end-Meisterturnier 2 N = 136 

1~ Emmerich, Frank Marburg 8 90 92-40 1. Fischer, Jan Kö~igstein B 105 103-15 
2. lucholke, Hans-Jo. TEC Darmstadt 8 90 94-22 2~ Kahler, Heinz Schott Mainz 8 114 121-i5 
3. Heidl, Günter . SV Mörlenbach B 90 107- 9 3. Schindler, Werner VSG Offanbach ?t i15 115-11 
4. 'Kasjan, Andreas SG Ben$heim 7 98 88- 5 4. Kiedrowski, Klemens Caissa Kassel 7 130 148-10 
5. Falk, Thomas-W. NW-Oberursel 6 107 114-31 5. Bletz, Harald NW-Oberursel 7 112 101-30 

6. Zude, Arno SV West~rburg 6t 137 158- 3 
Meistervorturnier C1 12 Teilnehmer 1 N = 113 7. Vogler, Tillmann Schott Mainz 6 123 110-27 
1~ Kuhn, Karlfried SG Bebra et 88 100-21 8. Röschlau, Bernd NW-Oberursel 5! 133 124-15 
2~ Oegenhardt, Horst SG Bensheim 7 100 93-21 9. Treffert, M. SG Bensheim 5 140 139- 6 
3. Thieme, Hans Sfr. Frankfurt 7 100 105-51 10. Breitwieser, Peter SC Ober-Ramstadt 2t 172. 173- 5 
4. Schlamp, Robert Sfr~ Schwalbach 6! 105 120„41 11. Apel, Michael SC Fulda 2 176 '169„ 2 
5. Heck, Norbert Sfr. Neuberg 6t 105 109-11 12. Dörfler, Willy Sfr. Wetzlar 1 184 179- 2 

Damen-Meisterturnier 1 lndividu~l-Niveaus 
1 

1. Weichert, Hannel. GW Frankfurt 7t 110 107w35 
2~ Kuch, Maria Sfr. Kelkheim 7! 124 125„45 
3. Werner, Margarethe SK Kassel 1876 6! 148 159-43 
4~ Schwamb, Gisela Michelstadt 6 155 168„ 8 
5. Oemskl, Hannelore BKA Wiesbaden 5 162 158-28 
6~ Niephaus, Friede! Sfr. Friedberg H 184 187- 6 
7. Voamel, Paula SV Wes.terburg 3 186 177-25 
8~ Richter~Häbisch, D. Eschborn 2t 200 208-10 
9, Fröhlich, Vers SC Groß.Zimmern 2 197 189- 2 

10. Reddig~ Elly Sfr. Mainz H 205 198-10 

NIEDERSÄ~HSISCHER ScHACHVERBAND 

a) die 10 Besten 

Hermann, M. 
Heilemann, M. 
Buchal, S. 
Stern, D. 
Streich, G. 
Anhalt, P. 
Behrens 1 H. 

. ,perik:im, A. 
-holowicz, M. 

Scholyin, H, 

b) alphab~tisch 

Anhalt, P . 
Behrens, H. 
Brodhuhn, C. P. 
Buchal, S. 
Buehner, G. 
Degenhardt, J, 
Deri kum, A. 
Frieling, We. 
Frielin~ 1 Wo. 
Grafe, w. 
Greb, G. 
Heilemann 1 M. 
Hermann. M. 
Jolowicz, M. 
Jör n, E. 
Kaufho ld, H. 
Kopp, H. -H. 
Karte, H. 
Kraft 

nach Rangfolge 

Oldenburg 
SK Hannover 
Göttingen 
SK Hannover 
SF Hannover 
SF Hannover 
SK Hannover 
SC Braunschweig 
Salzgitter · 
SC Braunschweig 

bis F ;: 95 

SF Hannover 
SK Hannover 
SK Hannover 
Göttingen 
SK Hannover 
Vahrenwald 
SC Braunschweig 
Langenhagen 
Langenhagen 
Göttingen 
SK Hannover 
SI< Hannover 
Oldenburg 
Salzgitter 
ESV Buchholz 
Gretenberg 
SF Braunschweig 
Schinkel 
SC Braunschweig 

57-40 
65-57 
71-19 
74-38 
76-24 
78-24 
79-14 
82-20 
82- 2 
83- 7 

78- 24 
79-14 
88-16 
71-19 
87- 7 
91-12 
82„20 
95- 6 
93- 7 
84-15 
93- 7 
65-57 
57-40 
82- 2 
94.-11 
92-11 
95-12 
89-40 
86- 8 

Leitzkei W. 
Nodorp, D, 
Oestreich, R. 
Pöhl, H. 
Prüsse, H. 
Rehbeinl D. 
Reim, G. 
Rickers 
Rosin, W. 
Scholvin, E . 
Scholvin, H. 
Schöne, Dr. A. 
Schrüfer, G. 
Stern, D. 
Stern. H. 
Streich. G. 
Syska, A. 
Szenetra 1 W. 
Tess?rs, R. 
Tronunsdorf, U. 
Tscheppe 9 K. H. 
Waldschläger, J. 
Wocke, R. 

Göttingen 89- 8 
Stade 94-10 
Südharz 84-51 
SK Hannover 90-19 
Buchholz 95-11 
SF Hannover 94- 9 
Göttingen 90-12 
Oldenburg 89-28 
SK Hannover 88-36 
S~ade 92- 7 
SC Braunschweig83- 7 
Osnabrück 91-34 
Lehrte 95-10 
SK Hannover 74-38 
Kleefeld 84-24 
SF Hannover 76- 24 
Vahrenwald 85- 8 
SK Hannover 85• 6 
SC Brßuns9hw. 95-11 
Buchholz 88- 7 
Buchholz 91-56 
SC Br~unschw. 85-24 
Lüneburg 91- 7 

c) Damen bis F = 160 

Keymling, G. 
Si~Slilatm, M. 
Hensel, D. 
Hoose, H. 
Braun, E, 
Klingenberg, H. 
Brandes, u. 
Bühring 
Schumann, U. 
Berg, c. 

Salzgitter 
Calenberg 
Südharz 
SK Hannover 
Hameln 
Oldenburg 
Fredenberg 
SUciharz 
Göttingen 
Zeven 

129-14 
132- 6 
136- 8 
1'37- 23 
149- 1 
150-14 
151- 5 
153- 1 
154- 4 
157- 4 
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d) ~ugendliche his F = 115 Vormeisterturnier II 

Brodhuhn, R. Linden 97-13 N a m e Verein Pkte. F alt . t.L H F neu 
Eng, H. SF Nordhorn 101-26 
Schirm, F. Linden 111- 6 K. Kretschel SC Braunsch. ?t/11 97 111 94 96-11 
Lange, T. IG Metall 112-19 Rubin R. Salzgitter? 112 99 109- 6 
Fischbach Leer 112-19 F. Helmsen Hildesheim 7 107 99 105.33 
Skrodzki, c. Goslar 109- 9 A. Gudat Oldenburg 7 93 99 95~ 15 
Dabbert, J. Bramsche 113-22 K. Franke SF Hannover 6, 119 103 115-17 
Israel, J. SF Braunschw. 113-13 H. Prüsse Bl1 Buchholz 6 91 107 95-11 
Hermann, M. Osnabrück 114..,11 F. Prause SSC Göttingen6 126 107 121. 4, 
Lehmann, M. Langenhagen 115- 6 . P. Jürgens Tempo Gött. 5 109 115 111-11 

Niedersächsische Einzelmeisterschaften 
· S. Eichardt SK Nienburg 5 117 115 116- 5 

1979 V, Bautz SV Stade 4 109 123 113-24 
Meisterturnier, 11 Rd., Schweizer System P. Jirousek SK Nienburg 2t 127 136 129-14 

J. v. Hörsten SV Vahrenwald2! 128 136 130- 8 
N a m e Verein Pkte. F alt N H F neu 

M. Hermann Union Oldenb. at/11 56 86 
Damenmeisterschaft 

61 57-40 
M. Heilemann HSK 1876 Hann. at 66 87 62 65-57 G. Keymling SV Salzgitter 8/10 130 159 132 130-13 
R. Oe streich SK Südharz 7! 87 92 75 84-51 D. Hensel SK Südharz 7! 135 161 138 136- 8 
D~ Rehbein SF Hannover 7 100 89 77 94- 9 H. Klingenberg U, Oldenburg 7t 154 166 143 153-13 
H, Behrens SK Lehrte 7 80 89 77 79~14 C. Berg TuS Zeven 7 . 163 167 149 ~ 3 
C.-P. Brodhuhn HSK 1876 Hann 6t 90 ' 92 84 88-16 M. Heinker SC Hanstedt 6! 168 167 153 1 )• 3 
K.-H, Tscheppe B/W Buchholz 6 94 88 84 91 -56 U. Brandes SF Fred. Salzg. 6 150 165 154 151- 5 
w. Rosin HSK 1876 Hann. 6 89 90 86 88~36 S. Burgers SV Leer 5 168 168 168- 1 
G. Schrüfer SK Lehrte 6 97 93 89 95~ 10· W. Ung~r SV Berenbostel 3 187 170 188 187- 4 
D, Nodorp SV Stade 5! 96 90 90 94-10 M. Froböse SV Berenbostel 2t 178 168 191 182- 3 
W, Szenetra HSK 1876 Hann, 5! 83 92 92 85~ 6 I. Wings SC Hanstedt H 216 183 215 215- 2 
W. Filter SF Hannover 5! 96 97 97 96-1 B H • Ott SC Hanstedt t 196 173 214 205- 2 
H.-H, Kopp SK Goslar 5 97 96 100 98~ 11 Jugendmeisterturnier A 
U, Grimm BW Buchholz 4t 116 95 103 113- 8 
U. Durst Bad Pyrmont 4! 95 97 105 98-40 Skrotzki, C. (60) Goslar 7t/11 111+ .:112. 108 112- 8 
E. Heinemann Union Oldenb. 4t 109 103 111 110-16 Weinreich, K. (60) Celle 7! 136 108 127- 3 
A. Derikum Braunschw. SC 4t 80 100 108 87-19 Ahlvers, U. (59) Langenhagen 5! 120 125 121„ 9 
S, Gelzenleichter SK Nienburg 4t 108 102 110 109- 6 Goldschmidt, J. (61) Hildesheim 5t 122 125 123- 5 
N. Bonaci~ SV Osnabrück 4t 93 102 110 97-35 Israel, J. (60) Braunschw.SF 5! 112 125 115-10 
H. -H. Wüst Tempo Göttingen 3! 98 97 114 102-21 Tielemann, K. (62) Oldenburg 5! 113 125 116. 6 
D. Schulz PSV Uelzen 3t 117 104 121 118-10 Görlich, W, (60) Butjadingen 5! 133 125 131-14 
G. Dyballa SG Niederelbe 2t 141 107 132 137- 2 Legahn, D. (59) Lüneburg 5 147 129 142~ 8 

Warnecke, C.-P. (60) Lehrta 5 127 129 12Bc 11 
Vormeisterturnier I Schirm, F. (61) Linden H 104 133 1 6 
H. Lappöhn SG Buxtehude 7t/10 103 lli 92 100-14 David, A. (62) Hameln 4! 135 133 134- 3 
T. Heinsohn SG Niederelbe 6t 123 101 117-10 Klein, J. ( 61) Bad Pyrmont H 133 133- 1 
A. Schöber SK Nienburg 6 125 106 120- 4 - - - -- - -. - --- - --
M ~ Cichy Braunsch. SC 5t 105 110 106-15 Hauptturnier III 1 N = 141, 12 Teilnehmer 
D. Hilck BW Buchholz 5 110 115 111-15 H neue F 
A~ Klingenberg Union Oldenb. 5 133 115 128= 15 
M. Rzehak SK Goslar 5 119 115 118- 8 Schenk, R. Sulingen 107 117- 3 
( Carstens TV Schneverd. 5 114 115 114- 8 Gläser SVg. Hannover 106 114- 7 
W ~ Finke SK Lehrte 4 101 124 107- 8 Hauptturnier IV, N " 138, 11 Teilnehmer 
M. Furian SV Geismar 4 112 124 115- 4 
G. Willeke SK Lehrte H 120 147 127-17 Fritze Neustadt 102 106- 3 

- - - - --- --- Brunthaler Oldenburg 120 126? 4 

Hauptturnier I, N = 138, 11 Teilnehmer Hauptturnier V, N = 132, 12 Teilnehmer 

H neue F Krotofil Bremerhaven 107 114- 3 

Schwenkel Winsen 120 117- 3 
Schulz, J, Neustadt 111 109- 6 

Ahlbrecht Peine 120 115-10 Hauptturnier VI, N = 146 11 Teilnehmer 

Hauptturnier II, N m 137, 10 Teilnehmer Hense Braunschweig 110 113-33 

Mensching PSC Hannover 102 115- 6 Lanzendörfer Sulingen 114 112-14 

Globuschütz, A. Wennigs. 117 121-11 



ScHACHBUND NORDRHEIN-WESTFALEN 

Be~t~nligt~,_Siandi i._14._1272 

a).die 20 Besten nach Rangfolge 

Dr. Hübner, Robert SG Köln-Porz 28-70 
Hort, Vastimil SG Köln-Porz 34-129 
Kavalek, wb:mir s:; Solingen 68 35-81 
Westerinen, Heikki SG Solingen 68 45-113 
Hecht, Hans-Joachim ro Solingen .68 45-110 
Borik, otto SG Bochum 31 47-51 
Dr~ Ostermeyer, Peter s:; Enger/Spenge 50-57 
Niklasson, Krister s:; Enger/Spenge 54-26 
Klundt, Klaus s:; Solingen 68 56-25 
Podzielny, Karl-Heinz Essen-Katernb. · 59-80 
D..ieba.11, Jürgen SG Solingen 68 59-39 
Dr. Reefschläger, H. SG Köln-Porz 61-71 
Borngässer, Rene Roch. Düsseld. 61-50 
Besser SG Solingen 68 61-38 
O'Kelly de G., Alberic SG Solingen '68 63-li4 

} Wittrrann, Rainer SG Bochum 31 63-62 
Bartelborth, R. Bielefeld 63-37 
Schmidt, Bod.o SG Kdln-Porz 63-28 
~rusel, Matthias SG Solingen 68 64-74 
Schiffer, Karl-Josef Roch. Düsseld. 64-39 

b) nach Alphabet bis F = 85 

Abendroth, G. Essen-Katernberg 
Achenbach Mülheim-Reißen 
Ackermann SV Menden 24 
Aldenhoven SK Uedem 48 
Andre, W. SG Bochum 31 
Arts PSV Duisburg 
Bachmann, K.-H. SG Bochum 31 
Backwinkel SG Bochum 31 
Bartelborth, R. Roch. Bielefeld 
Beckemeier SV Ibbenbüren 
Behle PSV Wuppertal 
Behling, R. BMF Bonn · 

) Besser SG Solingen 68 
Betzer SG Bochum 31 
Bilo Enger/Spe,nge 
Blaskowski, J, Essen-Katernberg 
Böcker Recklinghausen 
Böhmfeldt RC Hansa Dortmund 
Bohlmann Roch. Düsseldorf 
Borik, O. SG Bochum 31 
Borngässer, R. Roch. Düsseldorf 
Brandenberg Turm Krefeld 
Brettschneider SV Opladen 
Bryjak SG Bochum 31 
Bücker, ,P. SKK Nordwalde 
Bücker, St . SKK Nordwalde 
Buchenthal, D. Bayer Leverkusen 
Budde, V. SG Bochum 31 
Burbach Wattenseheid 30 
Canibol SV Bottrop 21 
Carl Enger/Spenge 
Caspari SG Hagen 
Christoph, Dr . Enger/Spenge 
Claß, Dr. Roch. Düsseldorf 
Daehr SG Köln-Porz 

71-51 
79-49 
74-36 
71-39 
73-62 
79-30 
71-75 
78-36 
63-37 
83-42 
80-71 
69-55 
61-38 
71-34 
84-65 
77-33 
81-61 
85-45 
85-37 
47-51 
61-50 
68-44 
84- 7 
80-42 
82-26 
84-26 
1a-18 
68-41 
64-22 
83-48 
79-11 
80-18 
82-70 
71-18 
79-27 

Dehen 
Demuth 
Doncevic, D 
Dresen 
Droste 
Dueball, J. 
Eising 
Ellrich, P. 
Evertz, D . . 
Fink 
Fischdick, G, 
Fleck 
Freise, Fr. 
Friehoff 
Gawehns, K. 
Geerlings 
Galeta 
Gerusel, M. 
Goy, U, 
Groß, W. 
Grönegreß 
Grün 
Gtit:off, E. 
Handke, H. 
Haves 
Hecht, H.-J , 
Heil 

Mülheim-Reißen 
Welper 22 
SG Köln-Porz 
PSV Wuppertal 
SV Bottrop 21 
SG Solingen 68 
Enger/Spenge 
SG Köln-Porz 
Gerling Köln 
Essen 
Roch. Bielefeld 
SV Rheydt 
SV Kohlscheid 
SG Solingen 68 

· Bonner SK 
Essen-Frintrop 
Klafeld-Geisweid 
SG Solingen 68 
Köln-Frechen 
Bonner SK 
Enger/Spenge 
Enger/Spenge 
Bonner SK 
SG Köln-Porz 
SK Münster 3 ~ 

SG Solingen 
Roch. Düssel <l orf 
Mülheim-Heißen 
SV Menden 24 
GE-Buer 21 
Roch. Bielefeld 
SG Kö°ln-Porz 

Heinzel 
Hemmert, B. 
Hobuß 
Hofmann 
Höllig, K. 
Hönlinger, 
Hort, Vl . 
Hübner, R. 
Hübner, W. 
Hübner 

B. · ·psv Wuppertal 
SG Köln-Porz 
SG Köln•Porz 
SG Köln-Porz 
SG Velbert 

Dr. 

Hülsmann, J . SKK Nordwalde 
Humburg Essen-Kray 
Hund, B. SV Opladen 
Hüttemann SG Bochum 31 
Hütz Ruhrtal Wetter 
Ingenerf, St. SV Rheydt 
Ix, P. Turm Viersen 
Jäkel, P. Wattenseheid 30 
Jahr, Dr. Dr. SG Solingen 68 
Kauling Marienheide 
Kavalek, L. SG Solingen 68 
Klundt . SG Solingen 68 
Krüger Essener ESG 04 
Kühler PSV Wuppertal 
Kuhn PSV Wuppertal 
Kunze, K1. K-Müngersdorf 
Landweh::, ~ . PSV Wuppertal 
Lange, W. Dr. PSV Duisburg 
Lau, R. SG Solingen 68 
LehmanTI, H~ Dr.SG Solingen 68 

23 

79-27 
80-~7 
78-21 
80-49 
67-22 
59-39 
75-85 
68-57 
84- 5 
85-22 
84-24 
85-27 
73-16 
68-29 
77-29 
80-30 
16-'17 
64-74 
84-26 
82- 9 
81-SO 
76-32 
85-10 
81-38 
75- 28 
45 - 110 
65-61 
82-49 
85-32 
85-20 
83-29 
73-13 
76„42 
34-129 
28-70 
68-24 
80-63 
72-36 
85-61 
75-39 
82-63 
82-34 
67-31 
82-27 
79-60 
7 5-21 
83- 9 
35-81 
56-25 
84-73 
84-12 
76- 6 
78-10 
81-58 
76-66 
67-27 
72-98 
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Lentze, I. Dr. 
Lieff 
Lud ewig 
Mallee, R. „ 
Middendorf 
Moors 
Müller, Chr. 
Nautsch, W. 
Neese 

Dr. 

Nehmert, U, 
Niklasson, Kr. 
Nikolaiczuk 
Nonhoff 
Oeljeklaus 
O'Kelly de G, A, 
Ostermeyer, P. Dr. 
Ott, W. 
Perschke 
Persch, H. 
Pfriem 
Pfannkuche 
Podzielny, K.-H. 
Prang 
Rausch 
Reefschläger, H1 Dr. 
Reichelt, M. 
Reinhardt, H. 
Rischbieth, N, 
Rosen, W. 
Rudnik 
Runau 
Rupp, Cl. 
Sandkamp, R. 
Schi ffer, K.-J . 
Sch laugat, M. 
Schleich, Th . Dr, 
Schmidt, B. 
Schmidt, G. 
Schönthier, F. 
Schumacher, H. 
Seibt 
Sojcic 
Speer, A. 
Stertenbrink 
Stränger, H. 
Ströher, W. 
Thiel, K, 
Thönnessen, L. 
Träger, P. Dr. 
Ueter 
Urankar 
Vetter, H. 
Vinke, Dr. 
Waagener 
Wallhorn 
Wagner, H. 
WebE:lr P. 
Weber, R. 
Wernitz, A. 
Westerinen, H. 
Wittmann, R. 
Wolf, V. 

SG Bochum 31 
Roch. D'dorf 
PSV Wuppertal 
SV Menden 24 
SK Münster 32 
PSV Wuppertal 
SK Münster 32 
Essen-Katernberg 
Turm Krefeld 
·sK Münster 32 
Enger-Spenge 
SG Bochum 31 
SKK Nordwalde 
SKK Nordwalde 
SG Solingen 
Enger-Spenge 
Köln-Frechen 
PSV Wuppertal 
SG Köln-Porz 
SG Bochum 31 
SI< Münster 32 
Essen-Katernberg 
SG Solingen 68 
Roch . D'dorf 
SG Köln-Porz 
Bor. Höchsten DO 
Turm Bergheim/E , 
KKS Köln 
Essen-Kater nberg 
Essener ESG 04 
SC Kettig 
Essen-Ka t ernberg 
BO-Wattenschei d 
Roch. D'dorf 
Roch . D'dorf 
Bonner SK 
SG Köln-Porz 
Buschhütten/Sieg 
Bayer Leverkusen 
Post Aachen 
SC Kettig 
SG Bochum 31 
Roch. Bielefeld 
Roch . Bielefeld 
Mülheim-Heifilen 
Post Aachen 
Bonner SK 
.uebach-Palenberg 
SG Köln-Porz 
SG Bochum 31 
Bochum-Horde l 
Roch. D'dorf 
Roch . Bielefeld 
Oberhausen 87 
Mönchengladbach 
SG Bochum 31 
Monheim 
BMF Bonn 
Recklinghausen 
SG Solingen 68 
SG Bochum 31 
SG Köln-Porz 

74-44 
77- 36 
82-33 
65-47 
70-28 
79-36 
80-20 
69- 78 
85- 40 
70- 32 
54-26 
72- 45 
79- 8 
85- 39 
63- 114 
50- 57 
67-10 
82-29 
80-30 
85- 7 
85-20 
59-80 
77- L,5 
70-68 
61-71 
83 - 39 
81 - 8 
83-1 9 
72-82 
85- 55 
75-37 
76-29 
84- 22 
64-69 
79-25 
84- 17 
63 -28 
78-22 
75- 13 
85 - 4 
84-29 
82 - 6 
81-57 
81- 20 
85- 91 
75- 4 
84-.22 
78- 6 
68-56 
69-38 
80- 53 
79- 26 
84- 43 
79-41 
80-30 
72-17 
82-27 
84-39 
80-56 
45-11 3 
63-6 2 
76-28 

c) Damen bis F = 130 

SV Opladen 75- 39 
Bielefeld 84- 24 
SG Bochum 113- 25 

Hund , Barbara (59) 
Fis chdick, Gisela 
Borik, Ruzena 
Ei mert-Buchmüller G. BMF Bonn 11 8~ 8 

SV Opladen 126- 24 
Höchsten D0126-17 
Elberfeld 129- 54 

Hund, Juliane 
Hoppe, M. 
Luft, Helga 
Hund, Isabel 
Kl öckner, E. 

(62) SV Opladen 129- 17 
Ratingen 130- 22 

· d) A-Jugend bis F :::r: 107 

Be ckemeyer, W. (59) 
Sandkamp, R. 
Fleck, Jürgen 
Böhm, J, (60) 
Sehner, Norbert(60) 
Kaiser, Reinhard 
Schmittdiel, E.(60) 
Schäfer 
Wi emer 
Schürmann 
Oel j eklaus, K. (59) 
Cl aßen, Harald (61) 
Schmidt, H. 
Ohs t , Carsten (62) 
Mainka , R. 
Mi ller 1 K. 
Trabert 
Luck , Dieter (60) 
Schne i der, H.-P . 
Hanr ahan, William 
Benschei d, Patrick 

Ibbenbüren 83~42 

Wattenscheid84-2 2 
SV Rheydt 85- 27 
DO-Brackel 89- 33 
Welper 89-26 
Wuppertal 90-22 
DO-Brackel 92-25 
BMF Bonn 92- 1 
Münster 32 93-2T"' 
Essener ESG 94-20 
Lengerich 96- 39 
$tolberg 99- 25 
DO-Brackel 102-1 2 
Stolber g 103- 20 
RC Hans a 103- 5 
Ratingen 105-16 
Siegen ~o 105 -16 
Monhei m 106-18 
Solingen 106-1 2 
K. -Mülhe i m 107-17 
KKS Köl n 107-16 

e) B-Jugend bis F = 125 

Rövekamp 
Friedrich,Wolfgang 
Wiethüchter 
Pi eper-Emden 
Schischke 

Münster 3 2 
Köln- Por z 
Münste r 32 
SG Bünde 
Siegen 20 

f) C-Jugend bis F = 145 

Müller, 0. Lüdens ch , 
Schnei der, B. Solingen 
Spi tzer Hochheide 
Schul te-Barthold Arnsberg 

g) weibliche Jugend bis F - 155 

11 2-1 3 
116-16 
120- 6 s 
122- 2---3 
124- 9 

131-1 2 
134- 9 
136-10 
145- 11 

Nagy , N. 
Domrath, Mar ion 
Späte, Ute 
Voigt, A. (60) 
Wildenauer 

Sol i ngen 133-1 2 
Bochum 31 134- 21 
SV Hilden 135- 26 
KS Her ford 154- 22 
T. Duisburg155- 12 
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Senioren-Einzelmeisterschaft 1979 B-Jugendmeisterschaft 
vom 4. 10 . 79 bis 13. 10, 79 in Wuppertal in Hüingsen 

1 

N a m e Verein F alt Pkte. N H F neu N a m e Verein Falt Pkte. N H F neu 

1. Budde SG Bochum 31 62 9!/13 80 59 61-40 1. Pieper-Emden BUnde 137 5t 135 110 125-18 E 
2. Moors PS\/ Wuppertal· . 83 8 /12 81 66 79-36 2. Wiethüchter Münster 32 144 5 135 116 130- 5. ~ 
3. ßorngässer Solingen 68 58 7t/.12 80 68 61 -50 3. Laube Künseberg ? H 129 116 116- 1 
4. Back~inkel Bochum 31 82 8~/13 80 66 78-36 4. Brendel T. Krefeld 130 3t 129 129 130- 9 
5. Vetter Roch, D'dorf 81- 7!/13- 80 73 79„25 5. Schischke Siegener SV122 3t 129 129 124- 9 
6. Becker Ibbenbüren 91 6 /12 81 81 88-56 6. Schuhmacher Herzogenr. 132 2! 129 142 135-12 
7. Hobuß Buer 21 87 6 /12 81 81 85-20 7. Singbeil BO-Hordel 151 2 129 148 150- 8 
8. Weber, F.J.Monh~i~ 96 5 /12 81 89 94-17 8, Buchgeister Hüingsen 155 H 129 154 155-20 
9. GrönegreB Enger-Spenge 78 5./- 12 -81 89 81-80 Schülereinzelmeisterschaft 1979 in Südlohn 

10. Grün Enger-Spenge 72 5 /12 81 89 76-32 1. 4. bis 8. 4 •• 34 Teilnehmer, 
11. Buchenthal Leverkusen 78 5 /12 81 89 81 -79 11 Runden Schweizer Sys;tem, Individual-N. 
12. Caspari Hagener SG 76 4t/12 - 81 92 80-18 N a m e Verein F alt Pkte. H F neu 
13. Kaiser PSV Wuppertal 10'6 :H/12 81 100 !04-16 1. Lauzeningks Langenbochum 169 9/11 130 149- 2 14. Prang Solingen 68 72 [j / -'j 75 113 77Q45 1 :7 ' 2. Schneider Roch. Soling.132 9 128 131„ 8 . 
Damenmeisterschaft 1979 3. Müller, O. Lüdenscheid 145 7t 145 145- 8 

)vom 8. lö. bis 13. 10-. 79 in Wuppertal 
4. Spitzer Hochheide 33 ? 7 153 153- 1 
5. Schulze-Barteld Arnsberg 142 7 153 145-11 

• 1. Kettler Bünde 160 4 138 132 148-14 s 6. Wahl T. Lövenich 185 7 167 176- 2 
2, Honi~ch Südlohn 136 4 135 129 134-21 7. Wessendorf Überruhr ? 6t 154 154- 1 : 
3. Hund,, J. Opladen 125 4 135 129 126-24 8. Breuer Sindorf 65 159 6! 157 158- 4 
4. Hund, I. Opladen 132 4 135 129 131-16 9. Nolting SK Dülmen 154 6t 167 157-15 -
5. Domrath Bochum 31 136 H 135 135 136-20 
6. S1Jäte Hilden 135 3t ' 135 135 135-26 
7. Luft Elberfeld 126 3 135 141 130-54 -
8. Humpert Herdringen 152 2 135 154 153-14 
~ädcgenmei~terschaft (Ju~end) 

in Hüinf sen 
1. Domrat Boehum 31 145 6t 159 121 136-19 s 
2. Voigt Herford 167 5! 162 137 153-21 s '· 

}, 

3. tve-rling Bonner SK 164 4! 154 141 156° 9 S 
4. Kloster Stadtlohn 164 3! 152 152 - 161-16 
5. Nagy N. Solingen 68 126 3 146 152 133w 12 
6~ Wildenauer T. Duisburg 150 2 150 169 155Q 12 
7. Nagy J. Solingen 68 171 H 154 179 173-10 
8. Wolförster Wetter 204 H 170 197 202-12 
- Jugendmeisterschaft in Hüingsen 

7 Runden Schweizer System 

1. Senner Welper 95 5! 96 71 86Q24 s 
2. ~/iemer Münster 32 104 5 99 80 95°20 S 
3~ Schmittdiel Dortmund 30 96 5 97 78 91-24 
4 ~ Beckemeyer Ibbenbüren 94 H 89 76 89-40 
5. Sandkamp Wattenseheid 83 4 92 86 84-22 
6~ Oeljeklaus Lengerich 97 4 98 92 96-39 
7. Schürmann Essen 04 94 4 100 94 94°20 
8. Fleck Rheydt 80 3t 98 98 85-27 
9. Trabert Siegener SV 106 3 97 103 105-16 

1 0~ Hanrahan Nordst. Köln 108 3 97 103 107-17 
11! ClaBen Stolberg 95 3 . 105 111 99-25 
12. Horstmann Roch. D'dorf 113 3 111 117 114Q22 
13~ Burrichter Hüingsen 158 2t 123 136 150°18 S 
i4. Pietzka Klarfeld 106 2 104 123 110- 9 
15 ~ Pautz Bielefeld 133 2 108 127 131- 6 
16. Saake Paderborn 120 H 101 126 122-23 
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ScHACHBUND RHEINLAND-PFALZ 

Bestenl isten 1 Stand: L 11. 79 

a) E!!,Ch Ran&.folge bis F = 75 

Sama.rian, S. 
Bernhardt, R. 
Bubis P L. 
Karl~ H. 
Fechtp H, P. 
Engel, B. 
Jäger. W, · 
Ker:go 11 9 H. 
Clever , G. 
Runau;i R. 
Weidemann, J . 
Hürter 9 H. 
Krieger, H, 

Baasler 
Behr 9 G, 
Bernhardt, R. 
Binnig~ Dr. F. 
Bo1d, K. 
Bubisa L. 
Buech 0 R. 
C]e·ver il G. 
Degenhardt, N. 
Demp.wolff~ Dr. U. 
Die.hl 0 Kl. 
Di1~t:;:;t<(O H. 
Engel ~ B. 
Fe.cht ~ H. P. 
Fr1.:. ~i!!e ~ ] .• 

Heinrich, G. 
Herbigil H. 
Herrmann, A. 
Hir:sch ~ G. 
Hü:rter 9 H. 
Jägeir, W. 
Janzer~ H. 
Kargoll~ H. 
Karl, H. 
Kauder~ H. 
Kelchner, H. 
Keller g W. 
Knick, P. 
Krteger, H. 
LEnren, R. 
Link, Th. 
Melzer 9 J. 
Negele, M, 
Neuer 9 R. 
Paulsen, Sv. 
Polster, w. 
Radtke, W. 
Rahn~ O. 
Röhrn~ N. 
Runau, R. 
Samarian, S. 
Sandmeier, T. 

Frankenthal' 
Frankenthal 
Ludwigshafen 

. Post Neustadt 
Post Neustadt 
Frankenthal 
. Fra_nkent hal 
Frankenthal 
Frankenthal 
Kettig 
Kettig 
Mayen 
Ludwigshafen 

Frankenthal 
Post Neustadt 
Frankenthal 
Frankenthal 
Feilbingert 
Ludwigshafen 
Kettig 
Frankenthal 
Kettig 
Pirmasens 
Pirmasens 
Pirmasens 
Frankent hal 
Post Neustadt 
Ketig 
Ludwigshafen 
Zweibrücken 
Frankenthal 
T. Ludwigsh. 
Mayen 
Frankenthal 
Miesenbach 
Frankenthal 
Post Neustadt 
Ket tig 
Ludwigshafen 
Post Neustadt 
Miesenbach 
Ludwigshafen 
Kettig 
Post Neustadt 
Ludwigshafen 
Turm Trier 
Remagen 
Zweibrücken 
SV Koblenz 
Remagen 
Frankenthal 
Rheingönheim 
Kettig 
Frankenthal 
Kettig 

63-14 
66-42 
66- 5 
67- 6 
67-32 
68-21 
69-52 
72-27 
72-22 
74-38 
74-24 
74- 9 
75-42 

77-14 
83-22 
66-42 
76-42 
84-52 
66- 5 
76-49 
72-22 
77-38 
79-12 
83-28 
76-48 
68-21 
67-32 
77-16 
78-34 
85-11 
79- 48 
82-25 
74- 9 
69-52 
80-24 
72-27 
67- 6 
76- 7 
82-54 
76-24 
82-18 
75-42 
77-19 
76-36 
85-36 
77-16 
79-10 
84- 3 
76-10 
82- 8 
80-53 
79-35 
74-38 
63-14 
78-17 

Schlick, V. 
Schneider, F. 
Schulz, Kl. 
Schwind, R. 
Seiht, Fr. 
Süß, A • 
Vokralowa, St. 
Weidemann, J. 
Werner, G. 

c) Damen bis F = 
Vokralowa, St. 
Fendel, Reg. 
Fink, P. 
Beck, Bärb. 
Paulsen, B. 
Götz, L. 
Scherr, t. 
Scholz, G. 
Lahr·, E. 
Lamprecht 1 E. 

d) Ju~end bis F = 
Link, Th. 
Schulz, Kl. 
Schumacher, A. 
Fendel, L. 
Steinkohl, Th. 
Schell, F. J. 
Körholz, L. 
Brückner, Th. 
Bonaldo, Fr. 
Guttenbacher, B. 
Klein, Kl. 
Jooß, D. 

SV Koblenz 
Post Neustadt 
SV Koblenz 
Rodalben 
Kettig 
Frankenthal 
Frankenthal 
Kettig 
Worms 

141 

83- 15 
81-39 
84-23 
77-26 
82-29 
83-42 
77-23 
74-24 
84-23 

Frankenthal 77-23 
Bitburg 117-19 
Heimbach-Weis 125- 1 
Mutterstadt 131-18 
Zweibrücken 136-13 
Haß loch 137-29 
Worms 138-51 
Frankenthal 138-27 
Post Kaisersl.139-15 
ESV Worms 141-30 

102 

Post Neustadt 
SV Koblenz 
Frankenthal 
Bitburg 
Worms 
Boppard 
Turm Trier 
Neuwied 
SV Koblenz 
Dahn 
Post Neustadt 
Post Neustadt 

76-36 
84-23 
89~26 

90-14 
93-17 
95- 4 
96- 22 
97-11 
98-10 

100-16 
101-26 
102-25 

Einzelmeisterschaften 1979 in Wittlich 

Herren (Rundenturnier, Niveau: 78) 

N a m e 

1. F echt, H. P. 
2. Busch, R. 
3. Schulz, Kl. 
4. Link, Th. 
5. Krieger, H. 
6. Jäger, W. 
7. Kargoll, H. 
0.· Dielzsch~· H. 
9. Laven, R. 

10. Sandmeier, T. 
11. Negele, M. 
12. Jacobs, H. 

Verein F-alt Pkte. H F-neu 

Post Neustadt 71 
Kettig 76 
Koblen~ 90 
Post Neastadt 7ß 
Ludwigshafen 12 75 
Frankenthal 66 
Frankenthal 70 
Pirmasens 
Kettig 
Kettig 
Turm Trier 
Wittlich 

76 
74 
74 
81 

107 

?t 61 68-30 
7t 61 72-48 
7t 61 77-21 ~ 
~i 70 73„33 
6 74 75-~2 
5! 78 69-52 : 
5t 78 72-27 
5t 78 76-48 
5 82 76-18 
5 82 76-16 
H 86 02.12 
0 124 111- 9 
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Dame n (Runden t~·nier ~i veau : 150) !?.;:J4Bi1nd (Niveau: 118-131) . -·· ... . ··-. 

-·· 
N·a m e Verein F ~alt Pkte. H F-neu N·a m s Verein F-alt Pkte, 

1~ Fink, P. Heimbach-Weis H 125 125- 1 i. Lvtz, R. Kindsbach 1o4 4 
2~ Ldmbprecht 9 El. ESV Worms 144 3t 133 141-30 2. Brüci<ner, Th. Neuwied 103 3t 
3~ Bruch, Bri9. Ludwigsh2fefl 158 2t 150 156-14 3. Simon 0 R. Oppau 104 3t 
4. Scholz9 Gerd •. F ranken!h al 131 2 158 '138-27 4. Heß, H. Landau 109 2 
5. Simonis, S. Wittlich H 167 167- 1 5. Eisele Bad Salzig 154 2 
6. Frideriehs, S. r/ittlich 1 175 175- 1 6. Keßler T raben-Tr. 158 0 

III. J ugendmeis t erschaft en Schüler (Niveau: 148) 

~.:J;-i fiend (N i ve~l k_oy:r . ) 
1. Schultheis Koblenz 133 4 
2. Lehr, A. Dahn 146 3 

i~ Fendel, L. Bitburg 94 4t 80 90-14 3. Bruch,J. Ludwigshafen 149 2t 
2 ~ Schulz, KL Koblenz 89 H 80 87 ~ 14 4. Gnichtel, G. Pirmasens 133 2t 
3. Guttenbacher, B. Dahn 109 4 87 101 -15 s 5. l<eller Kettwig 160 2 
4 •. Körholz,L. Turm Trier 92 3t 94 92-15 6. Bressler Boppard 167 1 
5. Klemm, Th. Post Neustadt 103 3 101 102-20 Mädchen (Niveau: 147-163) 
6. Völpel, R. Ludwigshafen 106 1 130 112~28 --· 3t 7. Gerstel, U. Oppau 121 t 137 125- 9 1. Fendel, R. Bitburg 115 

2. Bruch, B. Ludwigshafen 164 3 
3. Fink 9 P. Heimbach 182 2 

) 4. Lutz, U. Kindsbach 155 1 
5. Kölsch, G. Deidesheim 174 t 

SAARLÄNDISC HER ScHACHVERBAND 

a) Senioren bis F 

Bastian,Herbert 
Drc Gragger, Fritz 
Dietrich, Alexander 
Herzler" Otfried 
Lorson, Gerhard 
Jacob, Bernhard 
Jung, Karl Otto 

) Müller, Otto 
Paque 1 Karl-Heinz 
Loeh, Gerhard 
Biegler» Helmut 
Becking, Alfred 
Jordan, Dr Michael 
Klein, Heinz 
Bauer, Leo 
Neis, Günter 
Noble~ Alexander 
Bopp , Thomas 
Veeck, Kurt 
Ney, Günther 
Both, Gerhard 
Baecker, Horst 
Reichel~ Harald 
Waldner, Gerhard 
Mechenbier, Alfons 
Fol z, Werner 
Meyer, Gerd 
Zottmann, Werner 
Fischer~ Manfred 

Be s t e n 1 i s t e n Stand : 25.9,79 
-----~--~-------~--~-4-~--~----~--

95 

Saarbrücken 
Saarbrücken 
Miesenbach 
Schiffweiler 
Di fierten 
Saarl . -Fraul. 
St. Ingbert 
Saarbrücken 
St. Wendel 
Sa~.rb rücken 

Illingen 
Saarl. -Ensdorf 
St. Ingbert 
Homburg-Erbach 
Saarbrücken 
Sa.ar l .-Ensdorf 
St. Ingbert 
St . Ingbert 
Saarbrücken 
Saa.rl.-Roden 
Saar l.-Ensdorf 
Bildstock 
Dudweiler-H. 
Homburg-Erbach 
Schiffweiler 
Saarl. -Roden 
Saarl. -Roden 
Saarl.-Roden 
Homburg-Erbach 

69-34 
74-36 
75-24 
78-12 
82-12 
83-21 
84-22 
85-19 
87-19 
88-10 
88-10 
89 - 13 
90-14 
91- 7 
92-24 
92-20 
92-19 
92-10 
93-18 
93-10 
94-26 
94-13 
94- 9 
94- 8 
95-19 
95-17 
95-16 
95-13 
95- 11 

h) di e 10 besten Damen 

Groh ~ Elfriede 
Wolf " Maria 
Both, Anja 
Ivnik~ Elisabeth 
Both, Silvia 
Zimmer, Elke 
Krause, Brigitte 
Stump, Kerstin 
Weyandß Johanna 
Hissler, Maria 

Völklingen 
Saarbrücken 
Saarl,-Ensdorf 
Saarl.-Roden 
Saarl.-Ensdorf 
Differten 
Altenkessel 
Saar OS 
Sulzbach 
Fischbach 

c) di e 12 besten Jugendlichen 

Ludwi g, Gerhard 
Wirth, Thomas 
Buhmann, Thomas 
Raphael, Jürgen 
Groß ~ Georg 
Dincher, Wolfgang 
Bast i an, Martin 
Dittr ich, Olaf 
Paulus, Joachim 
Becker, Thomas 
Thiery, Christoph 
Hahn , Volker 

SG Ensdorf 
Saarl.-Fraul. 
St. Ingbert 
Wadgassen 
Saarbrücken 
Schiffweiler 
Saarbrücken 
Neuweiler 
Wadern 
Alsw. Marpingen 
Fischbach 
Schiffweiler 

H F-neu 

93 102-15 
101 102- 8 
101 103-35 
126 112-20 
136 149- 3 
173 162- 3 

123 131- 5 
131 143- 6 
148 149-14 
148 136-11 
156 159- 3 
192 173- 3 

117 115-16 
140 160- 9 
163 176- 2 
178 159- 8 
192 180- 2 

139-1 
143 - 3 
146- 9 
148-2 
150-8 
152-5 
159-9 
161-2 
161-2 
183-4 

98-7 
104-4 
108-6 
108-2 
109-8 
110- 4 
113-5 
117-4 
119-4 
122-4 
128-4 
129-5 



1 

2-.> 
Eiuzelmeisterschaften 1979 Meistervortur nier, 11 Runden Schw. System, 26 Teiln. 
----~-------- Rg N a m e Verein F-alt Pkte H 
tle is~.!:!_~~r, ll Rt:..nde~~~ei~e.E~t~~ 

1, Schumacher, R. Saarbrücken 70 102 8! 85 
B..9. N a m e Verein F-alt Pkte. H F-neu 2. Buhmann , T. St. Ingbert 117 7! 94 
1. Bastian, H. Saarbrücken 70 68 8 72 69-34 3. Bäcker, H. Bildstock 94 7t 92 

2. Ney, G. Saarl. Roden 106 7t 77 93-10 s 4. Groß, G. Saarbrücken 70 111 6! 102 

3. Waldner, G. Homburg Erbach 102 7 80 94- 8 s 5. Kammer, R, Saarl. Roden 111 6t 104 

4. Noble, A. St. Ingbert 94 6! 86 92-18 6. Bauer, W. Saarbrücken 70 98 6 105 
5. jacob, B. Saar 1. Fraul. 83 6! 84 83-21 7. Sehn, N. St. Ingbert 103 6 106 

6. Jung, K. ~O. St. Ingbert 82 6 88 84-22 8. Schwarz~ W. Altenkessel 111 6 107 

7. Bauer, L. Saarbrücken 70 92 6 91 92-211 9. Schuh, D. Saarl. Roden 102 6 111 

3. Fischer, M. Homburg Erbach 96 5t 93 95-11 Damenmeisterschaft 
9. Dietrich, A. Homburg Erbach 92 ;t· 92 92~22 

10. Volkert, K. St. Ingbert 102 . 96 101-14 1. Zimmer, E. Differten 158 st 138 
11. flarken, D. Ht>mburg Erbach 102 5 99 101- B 2. Both , S. Saarl. Ensdorf 152 8 142 
12. Ludwig, G. Saar 1. Ensdorf 99 5 97 99- 6 3. Ivnik, E. Saar 1. Roden 154 8 142 
13. Wentz, G. St. Ingbert 107 5 99 105-18 4. Both, A. Saarl. Ensdorf 146 6 159 
14. Schmid, M. St. Ingbert 102 5 101 102-19 5. Stump, K. Saar 05 Saarbr. 153 5 169 
15. Jung, W. St. Ingbert 95 H 104 97-ZO 6. Kraus~, B. Altenkessel 155 5 169 
16. Zottmann, W. Saarl. Roden 92 4! 105 95-13 7. Hissler, M. Fischbach 187 5 170 
17. Peetz, L. Saarbrücken 95 3! 114 99-16 B. Grimm, E. Heusweiler 188 3t 1$4 
1 B. Radtke, E. Saarbrücken 91 2! 121 99-28 9. Hess, L. Völklingen 3 184 

10. Jung , Ch. St. Ingbert 2t 193 
11. Plessis, Ch. Saarbrücken 70 201 t 215 

ScHACHVERBAND WüRTTEMBERG 

Be s t e n 1 i s t e n S t an d J anuar 1980 ___ ....,. _________ L._.._~--------·..-.P-----

a ) i i e _12.._~!:_~-~_sh_!!!l.S.!2..!_g_!:_ 
La r ga, Klaus Sindelfingen 47-85 
Mohrlok, Dieter Stuttgart 65-84 
Hertzog, Peter Pfullingen 66- 21 
He l d, Paul Ulm 66-17 
We ise , Dieter Herrenberg 67-42 
Bi schoff, Klaus Ulm 70-26 
Fritsch, Rolf Pfullingen 71-27 
Sölch, Helmut Wolfsbusch 72-21 
Seeger, Werner Stuttgart 74- 48 
Hottes, Dieter Stuttgart 74- 37 
Bauer, Eckart Cannst~tt 74-17 
Böhm, Martin Fasanenhof 74-17 

Adler, W. 
Bauer , E. 
Beck, R. 
Binder, G. 
Bischoff, K. 
Böhm, M. 
Darga, K. 
Dos ter, W. 
Eber lein, W. 
El l wanger, M. 
Eppinger, G. 
Fri tsch, R. 
Fr itz, R. 
Frolik, E. 
Gas s, U. 

Ulm 
Cannstat;t 
Wolfsbusch 
SG Filder 
Ulm 
Fasanenhof 
Sindelfingen 
Metzingen 
Pfullingen 
Eglosheim 
Korb 
Pfullingen 
Ulm 
Esslingen 
Heilbronn 

88-20 
74- 17 
89- 13 
82-24 
70-26 
74-17 
47-58 
90- 5 
82-16 
85- 5 
80-11 
71 - 27 
83-13 
82-19 
90-19 

Glattacker, G. 
Dr. Hacker, J. 
Held , P . 
Her ter, E. 
Hertzog, P . 
Hoffmann, H. 
Hot t es, D. 
Igney, V. 
Juras i n, M. 
Lang, F . 
Lörcher, H, 
Meier, J. 
Mohrlok, D. 
Nimtz, M. 
Rädeker, B. 
Sauer mann, W·. 
Schmid , W. 
Dr. Schröder, J. 
Schurr , W. 
Schus t er, T. 
Seeger, W. 
Sieglen, J. 
Skarke, H. 
Sölch, H. 
Steg lieh, W. . .- . 
Stiegler, G. 
Turzer , .w. 
Ullrich, F. 
Weise, D. 
Weisenburger, H. 
Wolf, W. 

Ravensburg 
'Wolfbusch 
Ulm 
Stuttgart 
Pfullingen 
Sindelfingen 
Stut tgart 
Sindelfingen 
Pfullingen 
Heilbronn 
Ulm 
Tübingen 
Stuttgart 
Biberach 
Stuttgart 
Stuttgart 
Stuttgart 
Friedrichshfn 
Cannstatt 
Cannstatt 
Stuttgart 
Marbach 
Wolfbusch 
Wolfbusch 
Sindelfingen 
Marbach 
Schw.-Gmünd 
Sindelfingen 
Herrenberg 
Sindelfingen 
Plochingen 

F-neu 

98-19 
109„ 5 s 
94-13 

109- 8 
109-11 
100-26 
104-12 
110-12 
104-11 

152- 5 
150- 8 
148- 2 
149- 8 
161- 2 
159- 9 
183- 4 
187- ~ 

184- 1 

W3- 1 
208- 2 

87-23 
76-21 
66-17 
88-69 
66-21 
84-47 
74-37 
79-1r 
88- , 
88-15 
84-23 
81-12 
65-84 
89-17 
75-50 
87-31 
77-48 
75-20 
89-17 
79-60 
74-48 
75-16 
88-17 
72-21 
85-35 
90- 8 
90- 6 
90-19 
67-42 
90-14 
76-19 
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c) Damen Jugendmeisterschaft A, 7 Rd. Schweizer S . 
; 

Laakmann, Anni Mönchfeld 95-17 N a m e Verein F-alt Pkte N H F-neu 
Götz, A. Schwäb. ·Hall 114- 8 (78) . 

Ulm 86 5! 95 70 82-22 Hoffmann, H. Sindelfingen 131-25 ( 7 8) B1schoff 
Rinderknecht, M. Vaihingen 137- 2 ( 7 8) Sieglen Marbach 76 5 101 82 78Q15 

Franke Schmiden 137 4! 110 97 115- 7S 
d) ~end 1 bis F = 105 Birke SG Stuttg. 104 4t 109 96 102-16 

Bischoff, K. (61) Ulm 70-26 Escher Marbach 4 108 102 102- 1 

Sieglen, J. (61) Marbach 75-16 Rentschler Langenau 120 4 112 106 116-12 

Ullrich, F. (60) Sindelfingen 90-19 Weber Marbach 107 4 115 109 108- 8 

Holzhäuer 1 M. (61) Schmiden 91-19 Flogaus Kirchheim 115 3t 107 107 113-11 

Trettin, u. Kirchheim 91-16 Holzh äuer, M. Schmiden 88 3t 101 101 91-17 

Bauer, P. (61) Sindelfingen 98-21 Hofmann, E. Schorndorf 111 3! 105 105 110- 9 

Schwarzburger, L. Stuttgart 100-17 Bader Tuttlingen 114 H 114 114 114- 7 

Birke, M. (59) Stuttgart 102-16 Schwarzburger Stuttgart 94 3 109 115 99-15 

Schlenker, J. Schwenning'en 103-11 Eimiiller, B. Pfullingen 113 3 118 124 116-10 

Hoffmann, A. (62) Sindelfingen 105-23 Wirth Nellingen 145 3 125 131 11f2- 9 

Grinnn Spaichingen 105- 7 Tillmann Meersburg 134 2t 121 134 134- 6 
Lenz Stuttgart 128 2t 119 132 129-13 
Vaßholz Schorndorf 129 2 119 138 131 - 5 

~ Einzelmeisterschaften 1979 Hohenheim Kleinscheck Freudenst. 137 H 125 150 144- 2 
) --~---. ~ -~------~ 

!:l~!ni~~~-Ni~~~-~~ · Ju~endmeisterschaft B 

N a m e Verein F-alt Pkte H F-neu 5 Runden Schweizer S~stem 1 12 Teilnehmer 
Hertzog Pfullingen 72 et 57 68-19 Eberhard Altbach 117 4 140 115 117-11 
Fritsch Pfullingen 68 8 61 66-26 Koch Post Ulm 155 3! 144 127 148- 3 
Sieglen Marbach 78 . 7t 65 75-16 Messner Gärt ringen 163 3! 162 145 159-
Bauer9 E. Cannstatt 79 7 69 76-16 Kabisch Heilbronn 127 3 132 124 126- 3 
Schmid, lt Stuttgart 74 6! 74 74-47 Spitzer Nürtingen 129 3 142 134 130-13 
Böhm, M. Fasanenhof 78 6 78 78-16 
Gass Heilbronn 91 5 86 90-19 Mädchenmeisterschaft 
Fritz Ulm 79 4 94 83~ 13 
Kindl Wolfbusch 91 4 94 92-14 5 Ronden Schweizer S~stem 1 12 Teilnehmerinnen 
Pfopenburg Cannstatt 98 3t 99 98°16 Oaub Bietigheim 145 4 161 136 1l>3- 7 
Kall<er Friedrichsh. 89 . 3 103 93A20 Hirrle Münsingen 145 3~ 165 148 146- 2 
Hoffmann, H. Sindelfingen 83 3 103 88-45 Rieder Stuttgart 175 3t 175 162 172- 6 
B-Turnier 1 8 Runden Schweizer sxstem Hammeley Sontheim 151 3! 178 161 156- 2 

N a m e Verein F-alt Pkte N H F-neu 
Rominger Albstadt 3 182 174 174- 1 

) Bischoff, K. Ulm 88 6 94 72 84w25 Meisterturnier der Stutt~arter SF 1879 
Wolf, W. Plochingen 81 5! 93 76 80-18 26. 12. 79 bis 1. 1. 80, 9 Rd. Schweizer System, 24 Teiln. Meier 1 J. Tübingen 82 H 95 78 81w 12 
Lörcher, Herrn. Ulm 86 51 97 80 84-23 Name Ort/Bezirk Pkte F-alt N H F-neu 
Beck, R. Wolfbusch 90 5 96 85 89-13 Borik, Otto Bochum 7 50 67 42 48 ·50 
Schmidt, W. Schwaikheim 100 5 104 93 98- 6 Dr. Fahnenschmidt, G. Frankfurt 6 56 69 54 55-60 
Trotzki, K. Ulm 113 5 106 95 108-16 Bischoff, Klaus (61) Ulm 6 84 69 54 70-26 s 
Beutelhoff, J. Stuttgart 100 4t 101 95 99-42 Seeger, Werner Stuttgart 5t 80 66 % 74°!fß 
Erben? W. Wolfbusch 95 4! 100 94 95-11 Held, Paul Ulm 5t 68 70 60 66-17 
Krämer, H. Willsbach 108 H 101 95 105-60 Hertzog~ Peter Pfullingen 5! 68 71 61 66°21 
Koppenhöfer, B. Pfullingen 91 4! 101 95 92-14 Böhm, Martin Stuttgart 5t 78 71 61 74~ 17 
Link, U. Ulm. 98 4 99 99 98~20 Saacke, Bernd München 5 77 70 65 74~52 
Strobel, M. Pluderhausen 131 4 106 106 118- 2 Meinberger, Leo Würzburg 5 67 69 64 66°11 
Lenz, J. Stuttgart 129 4 107 107 121-14 s Mohr lok, Dieter Stuttgart 5 64 72 67 65-84 
Roth? L. Schw.Gmünd 94 4 109 109 98- 9 Bauer, Eckart Stuttgart 5 76 72 67 74~1 7 

Funk, A. Heilbronn 96 3! 100 106 99~54 Sölch, Helmut Stuttgart 5 72 77 72 72~21 

Trettin, u. Kirchheim 111 3! 98 104 109-15 Göhring, Karl-Heinz Würzburg 4t 66 67 67 66°10 
Pfitzer1 N. Ellwangen 3! 118 124 124- 1 Radeker, Bernd Stuttgart 4! 76 74 74 75~50 

Kreiss 9 B. Bietigheim 116 3/7 105 111 115- 8 Feustel, Bernhard Erlangen 4! 65 72 72 67°29 
Frey 1 W. Urach 114 3 107 118 115-11 Dankert, Peter · Hamburg 4 72 77 82 75-29 
Daub, ~I. Bietigheim 111 2t 106 123 114-11 Fritsch, Rolf Pfullingen 3 ~ 66 77 87 71-27 
Eschle, H. Schramberg 111 2t 110 127 115- 7 Schmid, Wolfgang Stuttgart H 74 76 86 77-48 
Feist, G. Balingen 107 1/7 114 145 117- 4 Hottes, Dieter Stuttgart 3! 68 81 91 74-37 
Wies er, F. Schw.Gmünd 1 114 147 147- 1 Schmid, Hartmut Stuttgart 3t 93 85 95 94-51 
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ScHACHVERBAND SCHLESWIG-HOLSTEIN 

Bestenliste, Stand 1. 10. 1979 

Senioren bis F = 95 

K. Wockenfuß 
A. Longwitz 
L. Klibor 
J. Neumann 
P, Marxen 
A. Colditz 
G. Hamann 
U. Sieg 
M. Gerlach 
H. Ziewitz 
J.V. Pohl 
H. Heinrich 
M. Sawadkouhi 
K. Schröder 
E. Böhm 
H.U. Kock 
G. Kruse 
S. Voelzke 
H. Appel 
N. Gromsch 
H.W . Stark 
W. Jäcke 
B. Forbrich 
J. Zeller 
M. Reitmann 
F. Cinouskis 
M. Ehrke 
G. Jahn 
K. Seeck 
M. Carl 

Kieler SG 
Lübecker SV 
Lübecker SV 
Kieler SG 
Kieler SG 
l{ieler SG 
Kieler SG 
Lübecker SV 
Barmstedt 
Kieler SG 
Leck 
Neumünster 
Kieler SG 
Sylt 
Turm Kiel 
Neumünster 
Post Lübeck . 
Turm Kiel 
Glückstadt 
T\lrm Kiel 
Barmstedt 
Schleswig 
Leck 
Turm Kiel 
Barmstedt 
Lübecker SV 
Lübecker SV 
Rendsburg 
Leck 
Heide 

l~~~~__!:is_!-=.-11~ 
U. Sieg Lübeck 
J, Zeller Kiel 
M. Dreyer 
C. Rhodin 
R. Menzel 
F. Sahlender . 
:F. Riedel 
M. Selk 
F . Voelzke 
J. Blanert 

Lübeck 
Bargteheide 
Neumünster 
Kiel 
Leck 
Kiel 
Kiel 
Lübeck 

Q~~-~i~-!-=-11Q 
D. Meinke Leck 
J, Hempel Flensburg 
H. Probsthain Kiel 
C. Friedr~chsen Glückstadt 
I. Nieländer Norderstedt 
E. Böttcher Lübeck 
E. Pfau Timmendorf 

Damenmeisterschaft (doppelrundiß) 

61-27 
73-29 
78-23 
80-39 
80-33 
82-46 
85-46 
86-18 
87-14 
88-40 
88-15 
89-29 
89- 9 
89- 6 
90-26 
91-60 
91-47 
91-21 
91- 4 
92-17 
92-10 
92- 8 
93-22 
93-20 
93-19 
94-19 
94-12 
94- 9 
95-54 
95-21 

86-18 
93-20 

103- 8 
107- 5 
llO- 9 
llO- 5 
lll- 3 
116- 5 
118- 4 
118- 5 

123-26 
124- 8 
146-35 
146- 8 
146- 4 
147- 7 
149-10 

C, F riedrichsen Glückstadt 148 6 138 146- 8 
Bergen Flensburg 5! 144 144. 1 

E~ Kolbohm Oldesloe 151 4! 154 152w15 
B. Schmidt Lübeck 170 4 158 ·:67-10 
C~ Heesch Heide 181 0 200 191- 2 

Einzelmeisterschaften 1979 in Heide 

Meisterturnier (Niveau• 92) 

N a m e 
J, Neumann 
P, Marxen 
6, Bestmann 
M, Heitmann 
1-1, Jäke 
G, Burmester 
M„ Carl 
J, Kropp 
M, Kröncke 
Hv. Kock 

Verein F-alt 
Kiel 84 
Kiel 83 
Kiel 95 
Barmstedt 93 
Schleswig 92 
Schwarzenbek 94 
Heide 93 
Kiel 99 
Barmstedt 100 
Neumünster 87 

Pkte. 
51 
5 
5 
H 
4! 
H 
4 
4 
4 
4 

Vormeistertur.nier (9 Rd. Schweizer System) 

B. Schramm Kiel 95 7 
M. Ehrke Lübeck 101 6 
S. Wölk Kiel 91 6 
J. U. Pchl Leck 93 5t 
C, Osterkorn Leck 96 5! 
F, Felser Kiel 105 5 
K, Seeck Leck 96 5 
W, Eisenmann ·sylt 114 5 
W. Ipsen Leck 121 5 
A. Nickel Flensburg 114 4! 
H. Winkelmann Kiel 114 4! 
N, Mentz Norderstedt 125 4! 
W. Reher Segeberg 111 4! 
H. Krause Heide 120 4! 
H. J. Siewert Barmstedt 116 4! 
N, P. Schmidt Flintbek 113 4t 
U. Heyer Barmstedt 115 4 
H. Krüger Lübeck 102 3! 
W. Schüler Barmstedt 127 3! 
H. Janssen Itzehoe 111 2! 
F. Butenschön Rendsburg 117 2 
J. Thielemann Neustadt 117 2 

Jugend A (Niveau s 118) 

U. Sieg Lübeck 96 6! 
M. Dreyer Lübeck 107 6! 
M. z. Felde Bargteheide 5! 
E. Sieg Lübeck 133 4! 
C. Lyle Lübeck 4! 
C. Rhodin Bargteheide 4 
J~ Zeller Kiel 103 4 
W. Röpcke Mölln 120 4 
M. Schwartz Timmendorf 31 
U. Pettke Marne 2 

Jugend B (Niveau• 141), 10 Teilnehmer 
F. Voelzke Kiel 119 71 
F. Riedel Leck 106 6 
T. Kittler Bargteheide 6 

Jugend C (Niveau= 148), 10 Teilnehmer 
J. Blauert Lübeck 129 8! 
R. Menzel Neumünster 111 7! 
K. Voelzke Kiel 7 

Mädchen (9 Rd. Schweizer System) 
A, Coriand Itzehoe 161 8 
D. Dewitz Kollmar 174 71 

H F-neu 
82 84-36 
87 84T30 
87 93-38 
92 93. 019 
92 92- 7 
92 94-11 
97 94-18 
97 99-19 
97 99~11 

97 90-58 

80 91-23 
89 98-11 
90 91-25 
92 93-·13 
96 96-1 ,.. 

104 105=20 
102 97-53 
103 111- 5 
110 118A32 
106 112~ 8 
108 112-10 
112 122-29 
111 111~ 4 
110 117= 7 
111 115~ 7 
114 113--22 
119 116- 8 
126 108-54 
125 126. 4 
131 116„21 
139 122-32 
139 122-50 

( 
97 96 9 14 
98 105~ 5 

108 108~ 1 
118 129e 5 
118 118~ 1 
123 123- 1 
123 10B„18 
123 121= 5 
128 128~ 1 
143 143- 1 

111 116~ 3 
120 111- 3 
126 126- 1 

105 120~ 4 s 
108 110- 9 
123 123~ 1 

153 157- 2 
163 169~ 2 
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LANDESSCHACHBUND BREMEN 

D i e 1 5 Be s t e n , S t an d : 1 3 • o· 2 . 1 9 8 O Bremer Einzelmeisterschaften 

Franke, R. 
Pollak, G. 
Meyer, C. -D- .. 
Hickl, T. 
Ditt, E. 
Juhnke, K. 
Lange, H. 
Teuchert, B. 
Dr. Dornieden,M. 
Heemsoth, H. 
Korn, J.-c. 
Wurster, Ax. 
Baumgart, M. 
Rust, K. 
Brixel, C. 

De lmen,hors.t 
Werder Bremen 
Delmenhorst 
Delmenhorst 
Delmenhorst 
Delmenhorst 
Bremen-Nord 
Delmenhorst 
Delmenhorst 
Werd~r Bremen 
Bremen-Nord 
Bremen-Nord 
Eisenbahn SV 
Bremen-Nord 
SF Findorff 

65-19 
71-28 
71-18 
71-15 
74-71 
74-37 
77-44 
79-19 
81-63 
85-39 
90-22 
90-15 
96-14 
98-18 
98-12 

Die 10 besten Damen 

Neumark, C. 
) Ditt, J, 

Pollak, A. 
Szeimies, G­
Hoose, H. 
Mai, G. 
Hedke, M. 
Hartog, c. 
Hedke, C. 
Wohlers, R. 

Werder Bremen 134- 3 
Delmenhorst 137- 8 
Werder Bremen 139-18 
SK Br'emen-Ost 139- 6 
SC Vahr 150-28 
SC Vahr 152- 4 
Werder Bremen 157-15 
SF Lilienthal· 157-17 
Werder Bremen 158-12 
TV Loxstedt 162-10 

Die 10 besten Jußendlichen 

Wenzel, R. 
Meyer, H. 
Breutigam, R. 
Reeh, 0. 
Brandhorst, A. 
Klostermann, M. 
Loth, B. 
Schöfisch, U. 

) Pienski, 0, 
Wedel, R. 

Werder Bremen 
Delmenhorst 
Bremer SG 
Bremer SG 
Werder Bremen 
Lilienthal 
Werder Bremen 
Bremen-Nord 
TV Loxstedt 
Werder Bremen 

103-21 
113- 7 
122-16 
123-10 
126-18 
126-10 
133-13 
133-13 
135- 5 
136-13 

Meisterturnier 1979 

N a m e Verein Pkte. 
1. Junke, K, Delmenhorst 5t/8 
2. Ör# Dornieden, M. Delmenhorst 5 /8 
3. Teuchert, B. Delmenhorst 6 /9 
4. Meyer, c.„ o. Delmenhorst H/8 
5. Wöltjen, J. Lilienthal 4t/8 
6. Lange, H. Bremen-Nord 4t/8 
7. Rickers, 6. Bremen-Nord 4!/8 
8. Lorenzen, H. Delmenhorst 2 /8 
9. Teigeler, K.-J. Werder Brem. t/8 

10. Hickl, T. Delmenhorst 0 /1 

Rundenturnier N • 109 

N a 1 e Verein Pkte. 
1. Wenzel, R. Werder 7 /10 
2, Korn, J • ..C. Breien-Nord 7 /10 
3~ Rust,, K. Bremen-Nord 5t/ 9 
4, Lorenzen, H. Delmenhorst 4!/ 9 
5. Krause, u. Bremen-Nord 5!/10 
6. Dr. Saus1ikat, A. Achi1 5 /10 
7. Krützfeldt, H.-A. Werder 4t/10 
8. Mumme, E. Werder 3!/ 8 
9. Buse, D. Werder 4!/10 

10, Ambelang, H. Werder 2!/ 9 
11. Poppep D. Ritterhude 2!/ 9 

0 a m e n m e i s t e r s c h a f t 

N a m e 

1. Ditt, J. 
2. Hartog, C. 
3. Hedke, C. 
4. Hedke, M. 
5~ Hundack, s. 
6. Heinecke, K. 
7. Wederz, R. 
8. Hoose, H. 

Verein Pkte. 

OelJenhorst 6/7 
Lilienthal · 6/7 
Werder 4/6 . 
Werder 4/6 
Werder 2/7 
Werder 1/7 
Huchting 0/7 
Vahr 3/5 

BERLINER ScHACHVERBAND 
Bestenliste .Senioren bis F=95, Stand: 1. 9. 1979 

Teschner; Rudolf Wilm 
Lieb, Harald Wilm 
Reichenbach, Werner Zehl 
Bulthaupt, Freerk, Dr. Zehl 
Riedel, Wolfgang ·Zehl 
Federau, Jürgen Kreu 
Witte, Manfred .Lask 
Delander, Adolf SWN 
Schneider, Bernhard Span 
Sprotte, Norbert Kreu 
Bach, Horst Kreu 
Paulsen, Dirk Lask 
Frueh, Heinrich Wilm 
Kanonenberg, Wilhelm Zehl 

66-70 
67-60 
70-34 
70-17 
72- 7 
73-25 
73-12 
74-72 
76- 9 
77-30 
77-25 
79-37 
80-16 
80-50 

Plesse, Hans-Joachim 
Stippekohl, Peter 
Marschner, Jürgen 
Schuppert, Joachim 
Zschaebitz, Klaus 
Janus~ Dieter 

Kreu 
Wilm 
Kreu 
Wilm 
Kreu 
SWN 
Lask 
Lask 
Wilm 
Kreu 

Bilek~ Michael 
Rahls, Peter 
Lueders, Gerhard 
Albrecht, Rainer 
Lehmann, Klaus 
Michel, Diethelm, 
Müller, Klaus-Uwe 
Cawi, Udo 

Kreu 
Prof.Zehl 

Wilm 
Wilm 

74 89 72 74~37 
74 91 ~G 75 ~62 
61 89 74 79-19 
68 88 82 71-16 

139 . 91 85 106-'13 : 
75 91 85 77-44 
92 91 85 90-31 
91 91 113 108-18 

112 91 130 116-23 
71 

F-alt H F-neu ' 
112 91 105m17 : 

90 91 90~22 

98 99 98-.18 
107 109 107~17 
104 104 104-21 
110 109 110~1 2 
117 114 116-22 
116 114 116 - 6 
117 114 116-21 
1'1 130 116~ 9 
·: ') 129 121 ~20 

F-alt N 
1 

136 161 
163 169 
162 171 
151 169 
188 169 
198 169 
202 169 
149 169 

130 135.-7 
138 15'M7 
157 161-9 
155 152.~ 13 
100 10B·.3 
?.oo 19s.~7 
213 205„5 
152 1504 28 

81-48 
81-51 
82-16 
83-35 
83-42 
84-57 
84-29 
84-32 
85-10 
85-48 
85-36 
85-10 
86-57 
87-29 

i . 
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Grzes i k , Thomas 
Kauschmann, Herbert 
Simon, Ralf-Axel 
Band , Harald 
Coldi t z, Albrecht 
Vormum, Wolfgang 
Buhmann , Dieter 
Holzapfel , Daniel 
Grabinger , Hartmut 
Maass , Heinz · 
Deckwerth , Klaus 
Hildebr and , Gerald 
Holze , Günt er 
Fischer, Robert 
Goebel , Wolfgang 
Zbikowski , Wol-gang 
Poppner , Dietmar 
Voss, Günther 
Seeger , Christoph 
Schön.ing , Hermann 
Seppel t ~ Al fred 
Val et, Ri chard 
Schöning # Martin 
Johannsen , Ingbert 

Kreu 
Lask 
Lask 
Kreu 
Lask 
Wilm 
Eckb 
Las lt 
Temp 
Humb 
Lask 
Wilm 
Wilm 
Kreu 
Zehl 
Lask 
Wilm 
Cais 
Temp 
Cais 
Span 
Kreu 
Cais 
Zehl 

87- 29 
87-40 
87- 23 
88-30 
88-74 
88-23 
89- 16 
89- 12 
90-25 
91 - 36 
91-30 
91- 62 
92-56 
92- 11 
93- 25 
93- 47 
93- 28 
93- 20 
94-30 
94-24 
94-68 
94- 9 
95-26 
95-21 

Dameri bis F = 150 

Holze, Christa 
Kraziewicz, Anette 
Schel lhove, Anne 

Ju&end bis F = 140 

Paulsen, Dirk 
Grzesik, Thomas 
Deckwerth, Klaus 
Schoening, Martin 
Wirschi~g, Andreas 
Korte, Roland 
Konieczka, Frank 
Plato, Robert 
Grzesik, Frank 
Steinhardt, Lutz 
Runde, Thomas 
Zoeller, Ralf 
Cladouras, Panagiotis 
Menger, Richard 
Schmidt, Hans-Jürgen 
von Löhneysen, Leonhard 
Tomczak, Rainer 
Schulz, Rainer 
Hoppe, Bernd 
Kaczma~ek, Irenäus 
Muse, Mla~en 
Wott, Thomas 

Wilm 
Lask 
Wilm 

Lask 
Kreu 
Lask 
Cais 
Zehl 
Koen 
Kreu 
Kreu 
Kreu 
Kreu 
Kreu 
Cais 
Lask 
Kreu 
Bfa 
Zehl 
Cais 
Temp 
Humb 
Temp 
Humb 
Temp 

BAYERISCHER ScHACHBUND 

Bes t '=. r:J~.i.!..t e n,·, S t an d e t w a Januar 1 9 8 O 

a ) Seni c: en bis F = 80 

Dr. Pfleger, H. 
Pachman 
Schmid , L. 
Unzicker , W. 
Dro Leban 
Kest l er 
Schubert 
Tschauner 
Göhring 
Scheipl 
Bondarenko 
Feustel 
Ti scher 
teufel 
Kindermann 
Westermeier 
Meinberger 
Pfe;\.ffer, H. 
Heidr ich 
Rinder, G. 
Greiml 
Gilg 
Treppner 
Schönbauer 
Röder , F. 
Sei bold 
Dr. Krauseneck 
Hartmann, G. 

Bamberg 
Passau 69 
Bamberg 
München 36 
Aschaffenbur g 
Bamberg 
SK Hof 
A-B München 
Marktheidenf. 
Straubing 
A-B München 
Erlangen 
Erlangen 
Grundig Nbg. 
A-B München 
A-B München 
Marktheidenf. 
Würzburg 1865 
Erlangen 
1836 München 
Vogfareuth 
Rosenheim 
Bamberg 
A-B München 
Grundig Nbg . 
Grundig Nbg. 
Marktheidenf. 
Grundig Nbg . 

39-65 
41-99 
47-102 
49-135 
56- 5 
59-54 
64-15 
64-15 
66- 9 
68-46 
68-36 
68- 29 
68-26 
68-14 . 
68-12 
69- 21 
69-11 
69- 5 
71-26 
71-20 
71„ 1 
72-34 
73-24 
73-18 
73-16 
73-14 
73- 6 
74-14 

Schlosser 
Lindörf er 
Ungnad 
Schulz 
Keller 
Gerer 
Ertl 
Saacke 
Hartmann, W. 
Rühring 
Riedel, W. 
Oechslein 
Wachinger 
Weigel 
Radic 
Steger 
Müller 
Schmid 
St oll 
Hittinger 
Hünerkopf 

Gräfelfing 
Straubing 
A-B München 
A-B München 
Unterpfaffenh. 
Passau 
Straubing 
A-B München 
Bamberg 
Baiqberg 
Marktheidenf. 
Marktheidenf. 
Pang 
Grundig Nbg. 
Bamberg 
München 36 
A-B München 
Postbauer Heng 
Erlangen 
A-B München 
Erlangen 

Die 10 besten Damen 
Karner Oberbayern 
Diller, Marianne Mittelfranken 
Pfleger, Doina München 
Pärr, Karina Weiden 07 
Dorn, Christel Unterfranken 
Bücherl, Petra Niederbayern 
Selmeier, Franziska Oberbayern 
Wieland, Manuela Oberpfalz 
Walther, Helga Kitzingen 
Lauterbach, Ingrid Kulmbach 

130-16 
139-11 
147- 7 

79-37 
87-37 
93-31 
95-26 

105-23 
108-25 
109-16 
110-22 
114- 26 
118-17 
119-30 
120-26 
121-20 
122- 4 
123- l 
126-L.. 
129- 30 
130- 8 
131-11 
133-16 
136- 17 
137- 8 

74-11 
74- 9 
75-21 
75-16 
76-26 
76-21 
76 - 17 
77- 51 
77- 'lf._ 
77-14 
77- 4 
78-17 
78- 5 
79 - 23 
79- 6 
80- 45 
80- 29 
80-22 
80- 18 
80-16 
80- 5 

120- 2 
121-lo 
123- 2 
130-12 
131- 2 
132- 4 
133- 2 
135- 1 
136- 2 
137-10 
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. Die 10 besten JugendUchen !!!yerische AwJugend·Meisterschaft 1979. 9 Rd. Schweizer SysteQ 

Gerbert, Philipp Erlangen 75-16 E.9,. N a 111 e Verband F ~alt 
1, Zach, A, Oberbay. Kratzer, Nikolaus Oberbayern 83- 1 

Hölzl~ Reinhard Obet'bayern 87- 4 
Zellner. Richard Oberbayern 88- 5 
Zach Oberbayern 9 2- 3 

2, Kaiser• W. Niederbay. 101 
3. Zellner. Ri. Obb. 85 
4, Hölzl, R. Obb. 

Reilein, Christian Oberbayern 93- 3 5. Winkler, G. Ufr. 
Kaiser, Wolfgang fassau 97-17 6. Hanft, M. Ufr. 
Rother. Christoph Oberpfalz 99-16 
Lumper, Thomas Krumbach 102-13 

7$ Götz. R. Mfr. 
8. Gärtner, R, Ofr. 

Achharmner, Alois Mintraching 102- 4 9. Kreuzer, M. Opf. 

~!,Zerische Einzelmeisterschaft 1979 - ---------
10. Heinl, T. Ofr. 
11. Iberl, M. Mfr. 
12. Schartner, A. Mü. 
13. Knieß, B. Ufr. Senioren, Niveau = 71 

; 

_Rg~."""'.N:-:--::a ~-• ... •--.......:V~er~e._in!"--_ __..f_~a:.:.lt~P.::.k.;::te:.:.• __;,H:..._...:F...;.·:.:.:ne:..::.u_ 14. Meier, T. Schv. 
1,. Stoll TB Erlangen 88 8 /12 56 80~18 15 •. Egelseder, A. Ndb. 
2. Kestler SC Buberg 59 7i 59 59~54 16. Gietl, T. Opf. 
3. Scheipl SC Stra~ing 70 7 63 68.46 17. Bindl, T. Ndb. 
4~ Teuf•l Grundig N1>9. 70 7 63 68-14 18. liesecke, A. Mfr. 

~ 5. Wester11ier AB München 70 6t 67 69-21 19. Senner. P. Schv. 
~6 . Heidrich TB Erlangen 71 6 71 71 ~26 20. Zutter, A. Mü. 

105 
106 
112 
116 
120 
122 
108 
134 
121 
'124 
118 
117 
125 
125 
117 

Pkte. 
6t/9 
6t 
6 
6 
6 
5 
5 
5 
4i 
4! 
4 
4 
4 
4 
4 
4 
3t 
3 
3 
1i 

N 
101 
105 
102 
101 
104 
111 
111 
111 
105 
112 
105 
113 
113 
114 
110 
113 
115 
118 
120 
119 

F ~neu 
81 81 ~ 1 
85 97=14 
87 85- J 
86 So ~' 1 
89 89 ~.· 1 

106 105~ 3 
106 106-; 8 
106 110.: 6 
105 
112 
110 
118 
118 
119 
115 
118 
125 
133 
135 
149 

113 ~ 8 
118~ 6 
119~ 11 
110~ 4 
126'„ 2 
120~ 5 
121 ~ 3 
118- 9 
119·· 6 
127~13 

127- 9 
13J~ 2 

Bayerische B-Juqend~Meisterschaft 1979, 16 Teilneh~er 1- Schlosser SC 6rifelf1'1g 71 6 71 71 -10 
8. Keller Untarpfaffenh.77 5i 75 76a26 
9. Meinberger SF Markth. 67 5t 75 69-11 

7 Runden Schweizer Syst~ 
129 5 /7 125 

125 
124 
128 
130 
130 

106 120n 6 S 
106 109.10 

1, Hümmer Ofr. 
2. Lumper Schv. 
3. Häusler Opf. 
4. Vogel Mfr. 
5. Köpf Mü. 

10~ Wachinger Pang 78 5 79 78- 4 
11. Feustel TB Erlangen 65 5 79 68~29 
12~ Hartaann. W. SC Batberg 75 4! 83 77~24 
13, Ungnad, AB München 73 4! 83 75~21 

Meisterklasse 1 Oa1en, Niveau • 143 6. Kühn Obb. 

118 5 
105 4! 
149 4! 
123 4, 

111 
115 
117 
124 

106 12 
13 l • 6 s 
121, 4 
i24~ 1 

·1. Oiller Nürnberg 126 8 /9 
5t 
5i 

108 
133 
133 
138 
143 
143 
143 
148 
158 
183 

121~10 7. Brunschweiger Opf # 

4 
112 4 

4 
133 
134 
129 
137 

127 115~ 9 
128 129„ 1 
1Z3 120~10 

137 '137· 1 

2 .• Fritscher Starnberg 149 145- 6 . S • . Richter Ufr. 
131c 2 1 ;1 9~ Görg Ofr. 3, Dr. Dorn Würzburg 130 120 4 

H 4. Oweger München 187 5 
4! 
4i 
4! 

162- 2 1:110, Gesing Obb. 
5. Pärr Weiden 126 130~12 

138-- 9 
143~ 1 
139 ~ 9 
152.12 
156- B 

Bayerische Schüler-Meisterschaft 1979, 9 T eiln„ Schwdzer S. 
6. Liepert Augsburg 137 
7# Sch1elaer München 
8. Hof1ann Augsburg 
9~ Pfeiffer Nürnberg 
• Sch1id Schwab1. 

137 
150 
147 

4 
3 

1. Vogel Mfr. 131 4 /5 140 115 127~ 7 
2. Jung Schv, 161 H/4 146 136 ·153~ 3 2 ~ 1 
3. Hörmann Obb, 3 /5 139 131 131- 1 
4. Zahn Mü. 128 3 /5 142 134 129~ 7 
5. Speckner Opf, 136 3 /5 146 138 1J6w 3 t 

Bayerische veibL-Juqend-Meisterschaft 1979, 7 T eil„ Sch11. ~S, 
1. Lauterbach Ofr. 140 4!/5 163 1}0 138~ 9 
2. Ludwig Opf, 138 4 /5 160 135 13'7~ 3 
3. Vogt Mfr. 160 21/4 161 1~11 15?· 14 

BADISCHER SGHACHVERBAND 

Bestenlisten 1 ran9mäßi9; Stand etwa September 1979 

Senioren bis F = 20 
Biebinger, Gerhard 
Grupe, Hansjörg 
Dr. Nonnenmacher, Eb. 
Mi 1 tner, Arndt 
Mack, Peter 
Nippgen, Georg 
Eisinger, Max 
Herbrechtsmeier, Ch. 
Schulze,. Ulrich 
Dr . Berner, Wolfram 
Müller, Rudolf 

Heidelberg 79 
Karlsruhe 53 
Heidelberg 79 
Eppingen 
MA-Lindenhof 
Heidelberg 79 
Karlsruhe 53 
Zähringen 
Eppingen 
Heidelberg 79 
Caissa Rastatt 

53-24 
56-26 
57-41 
63-30 
64-14 
67-29 
69-89 
70-34 
72-34 
73-48 
73-46 

Raupp, Thomas Blankenloch 
A~nold, Lothar Pforzheim 
Walter, Helmut Lampertheim 
Dr. Neunhöffer, H. Heidelberg 79 
Taeger, Winfried Mühlhausen 
Freise, Helmut Waldshut-T. 
Wiedemann, Fran~ Karlsruhe 53 
Thomann, Johannes Wehr 
Dr. Meyer, Jürgen Lasker Mannheim 
Westphal, Reinha~d Un:ergrom~ach 
Bräunlin, Herb. J· We1l-Halt1ngen 

75'"'.·25 
73-23 
73-22 
73-12 
74-34 
76-17 
77-27 
77-19 
77- 7 
78-13 
79-30 
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Sutterer, Robert 
Gscheidlen, Wilfried 
Gobauer, Rudolf 
Schuh, Hubert 
Vatter, Hans-Joachim 
Smrecanyi, Lorenc 
Werner, Clemens 
Dr. KaJbitzer, Siegf. 
Prof. Dr. Drygas, H. 
Manakos, Janis 
Siegel, Georg 
Lang, Herbert 
Kiefer, Gerhard 
Müller, Bruno 
Schreck , Richard 
Lang, Thomas 
Giordano, Christian 
Deutschmann, Mathias 
Dubeck, Michael 
Baur, Peter 
Breda, Hartmut 
Ratze!, Bernhard 
Lott, Peter 
Osthof, Alfred 
Maier, Christian 
Gramse, Hartmut 
Prof . Schünemann, B. 
Gebhard, Dietmar 
Groß , Gerhard 
Kopp, Berthold 
Vossen, Klaus 

Baden-Baden 
Heidelberg 79 
Heidelberg 79 
Zäh ringen 
Karlsruhe 53 
Karlsruhe 53 
Karlsruhe 53 
Heidelberg 79 
Mosbach 
Heidelberg 79 
Zähringen 
Leimen 
Zäh ringen 
MA-Lindenhof 
Viernheim 
Konstanz 
Heidelberg 79 
Zähri ngen 
Zäh ringen 
Karlsruhe 53 
SW Freiburg 
Un t .e rg romba eh 
Konstanz 

4 Offenburg 
Karlsruhe 53 
Donaueschingen 
Weinheim 
Eppingen 
Mosbach 
Lahr 
Eppingen 

J u51end A= (die 11 Besten) 

Schuh , Hubert Zähringen 
Siegelp Georg Zähringen 
Düster, Thomas MA-Freudenheim 
Moser, Klaus OG-Griesheim 
Vielsack, Guido Ersingen 
Vogel, Martin Waldbronn 
Kauppala, Pekka Freiburg 
Schall, Eric Kehl 
Kapfer, ··Thomas Wa 1 dbronn 
Mandl, Rudolf . Mühlhausen 
Schneider, Bernd Untergrombach 

Ju2end B (die 5 Besten) 

Fuchs, Heinz 
Graf, Jürgen 
Re i ehe 1 , Al f red 
Vonthron, Horst 
Schuler, Hartmut 

Jusend C (die 3 Besten) 

Blankenloch 
Pforzheim 
Durniersheim 
Wiesloch 
Birkenfeld 

80-54 
80-38 
80-21 
81-29 
82-27 
83-14 
84-49 
84-23 
85-36 
85-31 
85-31 
86-38 
86-26 
86-21 
86-21 
86-14 
87- 6 
88-34 
88-21 
88-20 
88-18 
88- 6 
89-31 
89-19 
89-17 
89- 9 
89- 2 
90-49 
90-49 
90-20 
90-18 

81-30 
85-25 
94-10 
98- 5 

103-13 
104-14 
106- 4 
107-22 
107-13 
108-28 
108- 9 

108-15 
110-1 7 
113- 9 
117-21 
125- 9 

Tammert, Günter 
Schlager, Thomas 
Günthner, 01 iver 

Gaggenau-Hör. 120- 8 

Mädchen (die 3 Besten) 

Huber, Angela 
Vielsack, Jutta 
Lossau, Sieglinde 

Birkenfeld 139- 3 
Wildbad 141- 6 

Sasbach 
Ersingen 
Lau ehr i ngen 

165- 8 
168-11 
174- 3 

Damen (bis F = 0150) 

Malachowski, Margit Weil-Hattingen 
Prill, Thea Münstertal 
Schau 1 i nsky, Ruth B·retten 
Wasnetsky, Ursula Ladenburg 
Pa~l, Carmen Münstertal 
Hug, Brigitte 'Hor·ben 
G roh ~ E 1 fr i ede Ze 11 a. H. 
Janzer, Erika Zähringen 
Krum ;· Be'ate Gaggenau 

!a~ischer Schach~onsreß in Schonach 

Meisterturnier A - 13 Teilnehmer 
Rundenturnier • Niveau • 82 

Rg. N a m e Verein Fealt 
1. Arnold, L. ( JR.) Pforzheim 78 
2. Raupp, T. · (JR) Blankenloch 79 
3. Miltner, A. (JR) Eppingen 61 
4. Herbrechtsnier; C, Zähringen 73 
5~ Smrecanyi, L. Karlsruhe · 87 
6 6 • Sutterer, R. · 1ladenDBadlfn 81 
7 •. Freise. H. Waldsh. ~T. ·73 
8. Funk, P. · · Eppingen 92 
9. ··oeutschaann, f!. Zähringen ·87 

1 O. Männer, H. Kirchheim· .. 100 
11. Wolf. H. C. Rastatt '94 
12. Werner, c. . Karlsruhe „ 77 
13. Striebich0 R. Eppingen 88 

Pkte. H 
9 59 
Bi 63 
B 67 
7i 71 
7t 71 
6! 78 
5! 86 
5 90 
4t 94 
4i 94 
4l 94 

. 3 103 
3 104 

110-17 
116-27 
116- 7 
122-36 
137-16 
143- 9 
147- 25 
148- 5 
149- 11 

1979 

73=23 
75=24 
63=30 
7Z0 33 
B:YAO 
ao\-1„ 
76c17 
91~45 
89;33 
98=J5 
94°39 
84°49 
92c4'1 

Meisterturnier B, Gruppe !, 20 Teilnehmer a.Jl_Rd. Sch'!_f!..izeF S, 
' . 

R g. N a m e ·Verein F ~alt Plcte. N H F 0 n6u 
16 Siegel, G. Zähringen 67 9 .. 101 72 83°24 
2. Westphal, R. Untergromb. 78 B ·100 79 7B=H 
3. Habenberger. J. Neckarhausen103 ?t 100 83 99„·12 
4. Bluma N_ E11endingen 117 6! 104 95 109~27 S 
5. Hurst, P. Lahr 93 6 102 98 94~21 
6~ Vogel1 R. B}ankenloch 95 6 102 98 96=14 
7. Mandl, R. Mühlhausen 110 5! 102 102 108°28 
8. Carl~ W. Oftershei1 1'11 5! 102 102 1 -,~ 

Meisterturnier B, Gruppe II. 22 Teilnehmer, 11 Rd. Schweizer ~ 

1. Vatter, HJ. Karlsruhe 86 9 98 69 82=27 
2. Maier~ C. Karlsruhe 106 9 101 72 89°17 S 
3. Villing, 0, Ladenburg 102 7! 98 82 97=26 
4. Langg T. Konstanz 90 7! 98 81 88~ 9 
5. Raupp, F. Blankenloeh 101 6i 100 92 99~·10 
6. SchuhJ .H• Zähringen 92 6 101 97 93-28 
7~ · Mess1er, M. Heidelberg 106 5l 100 100 1D4=30 
8. Mühlbach, P. Heidelberg 99 5! 99 99 Q9~22 

Oamenmeisters~haft, 10 Teilnehmerinnen, Rundenturnier, N~17~ 
1 a Krum, Beate .. Gaggenau 1;0 B 169 134 146„ 10 
2~ Groh , Elfriede Zell a. H. 145 6 166 153 147~25 
3. Hobbing Or. Eva Wilhelm~f. 168 6 17Z 15? 165~ 7. 
4. Nosai~ Karin Bruchsal 173 5! 172 162 170 6 
5. Baitsch, Ruth Zell a. H. 158 5! 171 161 159~27 
60 Schröer, Karin Wilhelmsf. 179 Jl 172 182 180~14 
7 ~ Sauer~ Gaby MAcSchönau 203 3 · 172 '!B7 199~ .\ 
8. Sutor, Helga Karlsruhe 156 3 170 185 163-13 
9. Jantra. Silke Schutterw. 204 2 172 192 201 ~ 4 

10. Senger, Monika Wehr 185 2 172 197 189= 3 2 



35 
Seni~renmeistersch~ft (über 60 Jahre) 34 Teiln., 7 Rd. Schv. S. Badische Jugendmeisterschaften 1979 

R • N a 111 e Verein F-alt Pkte. N H FGneu --""'---..-..-.--..--.;..;;.:..=---:._,;;,,;:;.;_...;~;.:._,;.;.__..;.;.._~~- A mJugend ( bis 20 Jahre) 16 T eiln. , 7 Rd. Schweizer S yste111 
10 falkenha9en 0 E. Karlsruhe 107 5 127 102 106-12 -
2. Lukovski 9 H. Denzlingen 121 5t 130 105 117-18 Rg. N a m e Verein F „alt Pkte. N H F ~neu 
3. 1:bert 9 W~ Ourlach 130 5 136 117 127031 1. Siegel, G. · Zähringen 88 5t 108 83 87~23 
4. Kinne 9 W. Mosbach 132 4t 140 127 131-41 2, Schuh, H. Zähringen 95 5t 108 83 92°27 
5. Regele0 H. Gaggenau 117 4t 134 121 118~35 3. Vielsack, G. Ersingen 109 4! 116 103 10?~.12 
6. Florstedt 0 F. Mosbach 137 4! 145 132 136054 4. Schneider, B. Untergro•b.112 4! 115 103 110- 7 

H tt i G 1 „2 T il 11 Rd s h i S t 5. Schall, E. Kehl 109 4 106 100 107.,22 atJp urn er , ruppe , .J e n., , c we zer ys e111 6 9 6. Düster, T. Freudenheim 94 4 103 ·102 9 ~ 
1. Vielsack 0 G. Ersingen 107 8! 115 90 103=13 7. Weber, T. Waldbronn 122 4 111 105 118°12 
2. Fuchs 0 Ho Blankenloch 106 8 118 97 104~14 8. Kratochvil, C. Pforzheim 119 4 121 115 1 18~13 
3. Reichel0 A, Dur1ershei1 121 8 120 99 113- 9 S 9. Kukofka, DA Eberbach 117 3! 119 119 118~ 19 

H "t · G 2 „4 T ·1 11 Rd s h i S t 10, Frank. R. Bad Mergenth .134 :H 124 124 131~ B .!!!!!P.! urn1er, ruppe , " ei n., • c we zer ys e111 1 2 11 . Fellhauer, t. Mühlhausen 116 3 115 121 17° 5 
1. Düsterp L Freudenheim 96 

Mosbach 109 
Ourmersheie ·136 

9 116 87 94» 10 12. Eichler, R. Blu111berg 115 3 121 127 1 18~ 9 
8t 121 96 106-33 13. Bach, J, Bühler~al 175 2t 128 142 158~ 2 1 2. Eisenbeisser 

3. Burkart 0 W. 7t 123 106 122° 9 S 14. Wiggenhauser, A. Radolfzell 122 -2 117 135 1 25~ 4 

Hauptturnier, Gruppe 3, 34 Teiln., 11 Rd, Schweizer Syste111 15. Eckardt, V. · Steinen 125 H 128 153 132= 5 
16. Schaar, M. Graben-N. 172 1 120 156 164~ 2 1 

1. Häfner, T. Karlsruhe 107 Bt 121 96 104-18 
~ 2. Müller, Eo Ladenburg 118 7t 120 103 114-26 ßoJugend (bis 17 Jahre) 16 Teiln. , 7 Rd. Schweizer System 

. 3. Matutt is 0 M. Singen/Htvl,120 7t 126 109 117- 4 1. Graf, J. Pforzhei1 112 5! 125 100 1 09~16 
2 Fuchs H Blankenloch107 5i 129 104 106~13 

Hauptturniero Gruppe 4, 34 Teiln., Schweizer Syste11, 11 Rd, • ' • Lahr 138 41 136 12"J 134, 9 3. Nehlert, P. 2 

1. Heinlp A. Eppingen 105 9 112129 10901 101-33 C-Jugend (bis 15 Jahre) 12 Teiln,, 5 Rdo Schweizer System 
2. Luige, W. l1annhei1 114 8 111- 9 
3. Teppner'9 D. Karlsruhe 120 7! 121 104 116-35 1. Ta!Rllert, G. Hörden 124 5 147 105 120-- 6 4 

H t i i G 5 32 T 1 11 Rd Sh i S t 2. Schlager, T. Birkenfeld 3i 162 142 142 ~ 1 
aup lurn er , ruppe • ei n., • c we zer ys em 3• Weis, R. Pfingstberg152 3 153 145 151 ~ 6 4 
1. Stelzer Untergromb. 138 Si 122 97 115- 9 S " ) • . 
2. Gauveiler

9 
w. Eppingen 119 7;10 121 103 115_40 Madchen (bis 20 Jahre 6 Te1ln. Rundenturnier 

3o Wagner9 W. Lahr 117 8 122 101 113~16 1. Sauer, Gaby MA Schönau 199 4! '199 166 
2. Vielsack, Jutta Ersingen 167 3! 19'1 171+ 
3. Schwörer, Beate Graben-No 185 2i 197 197 Al lgemei nes Turnier, Gruppe 1, 28 Teiln. , 8 Rd. Schweizer S. 

1. Reinle~ K. Ladenburg 132 6t 141 113 127- 6 
2. Kienle9 J. Sandhofen 149 6 149 127 143- 9 
3. Braun 9 A. Bühlertal 136 5t 144 127 134-11 

Allgemeines Turnier . Gruppe 2, 28 Teiln. , 8 Rd. Schweizer S. 

) 1• Trunk~ N. 
2. Block, W. 

Schuttervald140 6t 141 113 133,14 S 
Furtwangen 78 6 137 112 95- 2 1:1 

3. (i·~ und 0 R. Ladenburg 122 6 137 115 120- 9 

Allgameines Turnier, Gruppe 3, 26 Teiln., 8 Rd. Schweizer S. 

,Jeserich~ M. Freiburg 149 6 144 122 137. 7 S 
Hackert§ W. Haslach 121 6 139 117 120- 7 
John, W. Überlingen 139 5! 146 129 136~ 7 

INGO-AUSWERTUNGEN INTERNATIONALER TURNIERE 
Ti lburs / 3. l nterpolis-Turnier, 2. -1 5. 11 . 79. N=30 Bad Kissingen l 2. Intern. Da~entb das DSB 

20. 11. bis 3. 12. 1979 8 N • 93 . 
Karpow su 7t 13 13 13-43 Tschiburdadnidse SU 9! 52 49 51~ i9 
Romanisch in SU 7 34 17 30-37 Petronic H 8 65 68 66='*8 
Portisch H 6! 24 22 24-130 Ornstein s 8 77 72 76 ~19 
Su H 6 37 26 34-47 Garcia E . 7! 79 75 78~ 9 
Sosonko NL 5l 41 30 38m36 Fisch dick 0 7 79 79 79°25 
Larsen OK 5t 32 30 32-115 Nu tu R 6t 83 84 83 ~ 11 
Spasski su 5t 26 30 27-99 Asenova BG 5t 98 93 97=43 
T iinman NL 5t 25 30 26-76 Fendel 0 3t 110 111 110"'17 
Hübner D 5 26 34 28°69 Kierzek 0 3t 127 116 125= 7 
Hort CS 5 34 34 34-125 Hund , Isabel 0 3 124 119 123= 14 
Kavalek USA H 34 38 35~81 Bürgin CH 2 103 123 110Q 3 
Smyslow su 2t 33 55 39-133 Hennings A 2 112 124 115= 6 

1 92~ 5 4 
168-11 4 
1 88~ 3 4 
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Interzonenturniere Rio de Janeiro 

He r ren 
Deutsche Meisterschaft für Vereins­
d_ugendmannschaf ten ·· 1979 

N a m e 

Portisch 
Petros jan 
Hübner 
Timman 

Land 

H 
su 
D 
NL 
YU 
BR 
PI 
su 
H 
USA 
CS 
su 
c 
YU 
JR 
RA 
CDN 
Il 

Pkte. 

nt 
1H 
1H 
11 

F-alt H 

24 
29 
26 
26 
40 
66 
41 
36 
33 
47 
33 
30 
49 
43 
55 
57 
64 
50 

25 
25 
25 
28 
36 
36 
39 
39 
39 
42 
42 
44 
47 
47 
53 
56 
64 
64 

F-neu 

24~129 

28~ 113 
26$67 
26~74 
39„144 
52. 9 
40~54 

37»43 
34~45 

46"63 
35~68 
33~43 
48~37 
44 ~45 

54~16 
57~14 
64.Q 4 

in Schweinfurt vom 26. bis 30. Dezember 
(5 Runden Schweizer System) Jeweils das 
7. Brett ist das Mädchenbrett, das 80 das 
Schülerbrett. 

1. HAMBURGER SK von 1830 

Ivkov (10 Mannschaftspunkte, 25t Brettpunkte) 

Sunye 
9i 
9t 
9 
9 
9 
at 
et 
8 
7i 
71 
6t 
6 
4! 
4! 

_N _a"""m~e __ _.._Pk~t""'e • __ F ,_.a"'"'lt'---...:..N ___ H'--- F ~not! __ 
Torre 
Balaschow 
Sax 
Schamkowitsch 
Smejkal 
Waganjan 
Garcia, G~ 
Velimirovic 
Harandi 
Bronstein 
Hebert 
Kagan 

Damen 

53 ~39 

Jcseliani SU 14i 64 41 56~ 8 
Petronic H 1i 68 56 65~47 
Alexandria SU 11 53 62 55~33 
Fischdick O 1ot 87 65 79024 
Polihroniade R 1ot 64 65 64~54 
lazarevic YU 9! 72 71 72~39 
Kaslowskaja SU 9t 69 71 70~24 

Bigot , A, (60) 2t 99 105 105 
Brumm, Chr. ( 62) 5 98 120 7B 
Zylberbero (61) 3 112 110 102 
Nelki, HJ, 3t 113 133 116 
Graßnickel (62) 2 134 130 i38 
Kastek, T. ( 62) 2 122 142 150 
Berglitz, R.(59) 4 117 149 124 
Förster, A. (65) 3t 161 174 157 

2. SF OORTMUND.ßRACKEL 30 (8 MP ~ 31 BP) 

Sch1ittdiel (60) 3 91 103 95 
Böhm, J. (60) 3t 89 108 91 
Schmidt, H. 3t 102 120 , 103 
Schneider, M, 3 /4 118 132 / 112 
Dyker, G. (60) 4 125 149 1; 124 
Kohlhage, J. J!/4 132 143 113 
Gadau, R. (61) 4i 148 166 133 
Kropp 1 A~ 5 151 176 1)i; 

Weinreich, G. 1 /2 149~12 gegen 326 

3. SK MÜNCHEN-OBERMENZINQ ( 7 MP ~· 19~ t'? ' 

106 Zatulowskaja SU 9 65 74 67"37 
Eretova CS 9 76 7.~ 75 ~38 Hertneck, G.(2xllS) 4/7 118 112 
Ornstein s 8 76 80 77 Q 18 Zysk, R. (2xllS) 2!/6 129 119 
Miles GB 7t 73 82 75 Q 44 Köpf, U. 4 127 129 
Crotto USA 6t 87 88 87~ 4 Weser, T. 1 138 
Khadilkar INO 6! 89 88 89~ 2 lobentanzer, H. 2 153 
Hund D 6 77 91 80~25 Jecht, C. 2t 137 
Soppe RA 4 103 103 103 @ 4 Haber, B. 1/4 191 
Cardoso BR H 106 118 109G 15 Rädlar, W. 2t 182 
De Carvajal C t (124) 124 124" 1 4, SV IBBENBÜREN ( 6 MP ~ 19 BP ) 

Rahment urnier nach Schweizer System, 36 Teiln~aben von Beckemeyer, W, 4 87 
'~alt. H u. F~neu nur für Spieler aus anderen DSß.,LV ~ls Schl.,H. Richter, J. (59) 2 114 
!i!J!.am e Verein F-alt H F=neu Hagan,G, (60)2! 112 
1. V1adimir Budde SG Bochu1 31 65 60 64-36 Prange, D. (61) 2! 126 
7. Dr" Erhard Konrad lask, St, Berl.93 81 90QJ3 Prigge, D (60) 2t 142 

10. Dr, Jürgen Henningsen E.~Katernberg 87 86 87~77 Brewe, R, (61) 1 /3 154 
11 . Dr, Frithjof Boog SG Halburg 96 92 95024 Hagel, ME, H/4 

94 
107 
118 
126 
149 
144 
172 

20 Wolfgang Thormann SKJE Hamburg 103 107 104~1 8 Barlag9 Chr. 1i 199 185 
2 1~ Andreas Fehrig SKJE Haeburg 111 108 110-11 Jegcdka, H. (61) M2 
22. Andreas Carstens SVG Böh1etal 114 103 1 11~ 9 
270 Rolf Menk SV Harburg 115 113 114~ 5 
29. Michael Schlaugat Köln 79 99 84e26 
31 . Michael Nägler Würzburg 116 116~ 1 
33„ Jens Goerigk SVG Böh1etal 131 126 130= 5 

5. SC DIOGENES HAMBURG 

Koopmann, JP.60) 1 
Hoppe, W. (62) 1t 
Graffenberger62) 1! 
Paradies, B,(64) 3t 
Kalks, T. 2 
Bartels, H. 4 
Zöllner, G# (63) 2!/4 
Graffenberger, T.3 

155 gegen 276 

( 5 MP ~ 20 BP ) 

110 
116 
126 s 
125 
150 s 

168 

102 
113 
129 
135 
144 
140 
178 
182 

69 
115 
118 
126 
149 
157 
182 
202 

127 
1JO 
146 
118 
152 
115 
168 
174 

100-23 4:1 
9~· 11 4':1 

4:1 
4:1 
4:1 
4:1 
4:1 
4:1 

110~ 16 
1 14~ 13 
135~8 

128-10 
1 1 8 ~29 

160 ~ 4 

9 . ..,_„5\_/'1 4..-i.i -"'\~ 

fl9,:J3 4:1 
102„12 4:1 
1 i'/~ 23 5:1 
1:!5"22 4:1 
129- 2'I 5 :1 
145,19 4:1 
'148 8 4;1 

1 l?.~ 2 1 ; '! 

122-- J 2:1 
1?.?" 5 4;1 
1Ci .., 
itii- 1 

53 . 2 4:"1 
114-27 4;1 
11J . .J4 4:1 
126 23 
1!.?,25 4:1 
1?~~1 2 7:1 

113- 5 4::1 
119 „ 5 
1JQ„ 6 
1211· 5 
1 50~ 5 
115 ,, 1 
16&" 3 
1 74~ 1 

4:1 
4:1 
4:1 
4:1 



6, ViL SINDELFINGEN ( 4 MP • 20 BP ) 

Ullrich 0 Fr. (60) 2 /4 .90 103 103 
Bauer, P. (61) H 98 109 92 
Louis 0 P. 2 146 130 138 
JuscaHyta, TA. ( 60) 1 139 1)2 157 
Vogal, W. 2; .172 159 159 
Bauer-0 E. H 174 161 , 144 
Bsirske, A. H 177 175 · · 192 
Paul 0 N. 2 /3 .169 182 169 
Me81in, K. 1 /2 • gegen .360 

7. SV 1946 MANNHEIM..SCHÖNAU ( 4 MP • 19 BP ) '.· 

Gäns111antel~ A. 1 163 S 130: . 155 
Haybach 0 R. ( 60) 2l 124 113 113 
Landwehr, B. ( 62) 2l 144 128 -: .·128 
Zia11ner 9 P. (64) 2i .127 S 133 133 
Hoaola 0 U. (61) 2 / 4 158 155 155 
Bräuninger0 H, (61) 2 156 146 · ·154 
Sauer 0 G. (63) H .. 180 S 179 162 

1ei thner, K„ 3 177 176 168 
lleinhenz, T. 0 /1 154.4 gegen 161 

ß ~ Post ~SV NEUSTADT-PFALZ ( 4 MP m 18! BP)" 

92-20 
97-22 

144. 
143° 8 
169-
168-
180-
169-

2. Bayern ( 8 • 13) 
37 

5:1 Man. Ludwig Regensb. 4/4 133 
4:1 Claudia Vogt (61) Heng 3: · 161 

155 115 
150 142 
153 153 
161 153 

127° 2 2:1 
157= 11 

4:1 I. Lauterbach (60) Kulmb.2i 140 
4:1 Rosi Sattler (59) Fürth 3 144 

' !~~ 3. Hessen ( 6 • 11 ) ·· · · · 

4:1 Chr. Bretser (59) Diez 2t 164 152 
Kar. Seiffert (60)· Hofg1.3l 141 147 
Ren. Schöbel (61) Eppenh.2l 160 154 
Karin Michel (62) Idstein2l 186 166 

143= 8 
1490 2 1:1 

152 162w 6 
130 139°10 
154 159. 9 
166 181= 4 

161_ 8 4:1 4. Hamburg ( 6 • 10t) 

122-12 4:1 Karin Pott (62) HSK H 
141- 9. 4:1 Ute Re1stedt (61) HSK Ji 

1&0 160 
166 162, 
= 161 

177 179= 2 1:1 
145 155~ 2 1:1 
153 153. 1 128=11 4:1 Sus. Bayer (62) u'hansd.3 

157- 7 5:1 Ev. Schneider (63) HSK 2l • 177 177 177= 1 
156• 7 44::11 5. Saarland ( ~ • 10 ) 
176° 7 
175- 3 3:1 Anja Both ( 65) Ensd. H 151 

Silvia Both (63) E"sd. H 157 
Elke Zi111er ( 63) Oiffert.3 , . 162 
Karst. Stu1p (63) Fischb. 3 153 

156 156 
154 171 
164 156 
171 163 

152- 9 
160= 9 
161- 4 
158· 2 1 ~ 1 

Link. Th6 76 
102 

97 

100 
113 
117 
143 
130 
161 

92 79-37 ;~~ 60 Württemberg ( 3 • 8 ) Klemm 0 Th. 
Klein, K. 
Sch11itt 0 R. 
JooB, D. 
Eckert 0 T. 
Mädchenbrett unbesetzt 
Schlitt, L. 

9. SG Nordwest OBERURSEL 

Körner 0 H. 
Bletz0 H. 
Wiederspahn, M. 
Kehl~ J. 
Müller 0 Seb, 
l!nzr.ar ~ R. 

Rohls~ L 
Sch1iliH 0 Th. 
L2nz 0 J., 

(61) 
(60) 

97 

2 196 

( 1 MP • 17 BP ) 

3 112 104 
2l 101 103 
2 /4 153 134 
H/4 150 133 
2i/4 163 143 
1 /4 157 155 
i/4 ~ 208 
l 204 196 

H/4 1~1 160 

126 106-21 
117 101-26 
i26 126- 1 

4:1 

122 102°25 4:1 
169 169e 1 

204 204- 1 p 

Gabriele Oaub (60) Bietigh.2t · 143 159 159 
E. Ha111eley ( 64) Sonth„ 1 156 . . 162 187 
Renate Hirrle (60) Münsing.1 146 161 1~6 
Anita Rieder (64) Stuttg. 3t 172 183 166 

7. Nordrhein.Westfalen II ( 2 ~ 6!) 

Kar~ Schröer ( 62) Wilhfd. 1 . - 159 
Sigl. Dorn Opladen 3 169 164 

146° 8 
164- 3 3:1 
156° 3 3:1 
·tn= 7 

96 
103 
134 
143 
133 
175 
238 
229 

109-22 
101-31 
150-19 
149-12 
158~ 7 
160-11 
238- 1 
217~ 2 
159.14 

4:1 H. Heinrichs Opladen 1 177 168 

181•, 1840 1 
156 166= 8 
193 180= 4 
192 186- 6 

. 150 

4:1 Oorothe Hund Opladen 1l 184 175 

5 =1 8. Niedersachsen ( 1 • 5i ) 
5:1 
5:1 
5:1 
p 
1:1 
5:1 

Ute Brandes (63) Salzg. 3 . 150 153 145 
ML. Oiek1ann (61) Papenb. 1! , 164 181 
H. Löffelholz {'63) NeustadtO 181 223 
Sab .• Burgers (64) Leer 1 ~ 173 196 
(Wichtungen ohne-Angabe stete:4:1) 

1 49~ 5 
181~ 1 
223= 1 
198~ 1 

10. SC FRANKEN SCHWEINFURT ( 1 MP ~ 10! BP ) Deutsche · Meisterschaft 1 79 ~ veibliche Jugend .: 

Winkler, G. 
lippl 0 M. 
Rösner 0 H. 
Ka;•l. C. 
T zschach, U. 
Rudolph 0 R~ 

Lang 9 B. 
Oithiann, R. 
S tarrost 0 T. 

(60) 
(59) 

H 
2 
H/3 
1 

' 1 /3 
1 /4 
1 
0 /2 

1!1 in BechhofenlBayern vo11 28, Juli bis 5 ~ August (7 Rd, Sch, S. ) 
102

r. 2 Rg. Name Verein Pkte F-alt N H F ~neu 
135~ 2 1 :1 1. I. Hund ( 62) Opladen 5t 131 138 123 129 ~ 17 

1 ~~: ~ 3:1 2. R. Berglitz (59) HSK 5 118 135 116 117~28 
3. H. Oo1rath (61) SG BO 4! 136 140 127 134 ~21 

202• 1 4. K. Seiffert (60) Hofgsi. 4 1'1 137 131 138~10 
163° 1 5. R. Fendel (61) Bitburg 4 113 135 129 1 17~1 9 
216 ~ 1 6. A. Both (63) Ensdorf 4 149 143 137 146~ 9 
215- 1 p 7. G. Daub (60) Bietigh.4 146 146 140 'f1+4 ,. 9 

8. c. Berg (63) Zeven H 158 153 153 ·157. 4 

89 98 t15 
137 126 134 

92 104 . . 104 
136 157 
169 202 
150 163 
196 216 
190 215 

- gegen 343 · :. 

Deutsche Mädchen-Mannschaftsmeisterschaft • 79 9. I„ Lauterbach (60) Kul1bachH 138 146 146 140-10 
: - _ . _ ( ' 10. A. Voigt · ( 60) Herford H 153 S 155 15; 154-22 
in Schvab1~ch Geund vo1 2. bis 6. Januar 5 Rd. Schveizer Syste~) 11 • B. Bruch (60) Ludvigsh.3i 156 151 151 155-15 

1 Nordrhein. Westfalen I (9 Mannschaftspunkte ~ 15i Brettpunkte) 12. G. Sauer (63) Mannhei-m 3! 192 164 '!64 180- 6 S 
Barbara Hund (59) Opladert 4l 74 107 74 74 w36 13. R. Wohlers .(62) Loxstedt3 164 150 156 162-10 
Ute Späte (61) H"ld 3 154 159 151 153 22 14. A. Coriand · (61) Itzehoe 2 157 156 175 16)- 3 
l'!ar, Domrath (61) B~ 3~n 4; 152 165 132 11.8: 16 15p Ch. Höfel (63) Berlin H 140 149 174 149, 6 
Gisela Bühl Bonn H 166 170 153 163 ~ 5 16. I. Sauer (59) 8echhof .1 154 185 185" 1 



38 

~~~~~~~~=~~~~~2~~!~~~k~~!~~§§~~~~~=!~J~ 
in TÖnisvorst bei Krefeld vom 26. Juli bis s. August 
(9 Rtmden Schweizer System) 

Rg. N a m e Geb •• J. Verein Punkte F-alt N H F-neu 
1. Phil. Gerbert (60) T8 Erlangen 7 /10 78 85 67 75°16 
2. Klaus Bischoff (61) Post Ull 6 /10 70 s 88 79 72~27 
3. Jan Fischer Sch. Mainz 5l 103 92 82 96~16 s 
4~ Joachim Sieglen {61} SV Marbach 5t 75 87 77 76„17 
5~ Olrich Sieg (60} LDbeck 1873 5! 89 89 79 86,18 
6~ Werner Beck11eyer (59) Ibbenbüren / NRW 5 89 87 82 87°41 
7. Hubert Schuh Freiburg-Zähringen 5 81 s 87 82 81-30 
8. Ralf Wie1&r MBnster 32 4; 95 87 87 93„21 
9. Reinho .Wenzel (60} Werder BrHen 4l 106 93 93 103$21 

10. Matthias Birke (59) SG Stuttgart 4l 102 94 94 100017 
11. Klaus Oeckwerth Berlin..Steglitz 4 91 94 99 93„31 
12. Jens Andersen Sfr. Ha11burg 4 91 89 94 92„15 
13. Christ. Skrodzki SK Goslar 4 112 93 98 1080 9 
14. Kl. 0 JOrgen Schulz SV Koblenz 4 78 95 100 84023 
15~ Gerhard Ludwig Ensdorf / Saar H 99 8~ 94 98° 7 
16. Norbert Sehner (60) Welp'er / NRW H 85 90 100 89°26 
17~ Geor~ Ledge Krefeld 1851 H 91 101 101„ 1 
18. Wolfgang Kaiser Passau 1869 2t 91 93 113 97„17 

(Stichka1pf: Bischoff • Gerbert 0:1) 

Deutsche B-Jugend-Meisterschaft 1979 

in Dorfen/Oberbayern vom 28. Juli bis 5. August (7 Runden Schweizer System) 
1~ Bernd Röschlau (63) SG Oberursel 5t 124 126 101 116„ 16 s 
2. Garsten BruM• (62} H11burger SK ~ 99 115 96 98~10 
3. Frank Fberhardt (63) Altbach/Württ. 5 117 115 96 rio„ 12 s 
4. C. Pieper-Emden (63) SG Bünde / NRW 3'/6 129 115 108 'l22"'20 s 
5. Fr. Wiethüchter (64} fllünster 32 '+t 1)0 118 105 120~ 6 s 
6. Jürgen Graf (63) SC Pforzheil 4 109 118 112 110017 
7. Ferd. Voelzke (62) Tur1 Kiel 3t 116 122 122 110„ 4 
8. Mladen Muse (63) Berlin„Hut1b. 3 139 121 127 136°17 
9. Aarkus Kloster1ann (63} Lilienthal/br. 3 /6 127 125, 125' 126e10 

10. Ricki Lutz (64) Kindsba~h /Pf. 3 98 120 126 105~18 
11, Volker Hahn (62) Schiffv„ / Saar 2t 125 1t9 142 1292 5 
12 .• Heinz Stelzer (63} Dorfen / Bayern 2i 142 129 11+2 14Zc 2 
13. Jochen Dierieh (63) Witt1und / Nieders. 2 137 131 150 1/+Qc 4 
14. Max Schmid (64} Dorfen / Bayern 1 132 163 163° 1 

Deutsche C-Jugend-Meisterschaft 1979 (Schüler) - wie vor -

1. Jörg Blauert (64) SV Lübeck 5 120 s 135 114 118„ 5 
2. Dieter Pirrot (64) Dudweiler/Saar 4t 134 133 ·120 1)0e 5 
3. Matth. Was1uth (65) Ha1burg-Harb11rg 4! 145 1)6 123 137„ 4 s 
4. GDnther Ta11ert (65} Hörden/Baden 4 119 127 121 120p 8 
5. Wilfried Vogel (64) Gr. Fürth 4 129 133 127 1~8c 

6. Jörg Hickl (65) Wallrab. /Hessen 4 168 139 133 150° 5 s 
7-. Andreas Ohse (64) Böh1etal/Nieders. 4 128 135 129 128„ 2 
8. Jan Lauzeningks (66) Langenbochu1 / NRW 4 149 150 144 147· 3 
9e Jörg Schultheis (65} SC Koblenz 3t 131 136 136 132„ 6 

10. Bernd Schneider (65) Roch„ Solingen 2t/6 131 136 143 134~ 9 
11.. Harald Geselle (64) Bietigheim / W. 2t 147 160 160· 1 
12. Thorsten Austein (64) Loxstedt/Bremen 2 /6 184 155 169 180~ 6 
13. Mah1ut Sahin (67) Türk Berlin l 143 151 170 150c10 
14~ Ingo Schuldes (65) Dorfen/Bayern H 152 177 177~ 1 
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~ire-Benedict-Turnier Dortmunder Schachtage Grueee A 
Middlesborough, 15. bis 22. 7. 1979 
N a m e Pkte. F-alt H F-neu N a m e Pkte F0 alt H r ~ne li 

E~IGLAND Negulescu R 8f' 73 53 60~ 5 
Dr n Nunn Jl/6 38 47 40w54 Kinder111ann D 8 1ft 53 69=12 
Speelman H/6 45 42 44~47 Dobosz Pl ·7l 68 56 65° 8 
Keene 2l/5 48 56 50-117 Fijalkovski Pl 7 65 62 64= 3 
Webb 2·t/4 54 ·56 54D69 Schiffer D 7 65 61 64°69 
Plaskett li/3 56 70 58°22 Kindl D 0 66 66° 1 
DEUTSCHLAND Frau Dr. Hiles GB .6l 70 66 69°39 
Soos 4 /6 56 41 52a57 Berg OK 6 80 71 77= 3 
Bürik Jt/6 50 48 50°50 

Züger CH 6 67 . 67° 1 
lau. 3!/6 67 58 65=28 Busch 0 6 76 '" 72 '15°46 

Sfobik 0 6 83 ' 76 81=59 lobron J /6 53 68 57°27 Trepp CH 6 87 74 31° 2 
NIEDERLANDE Krüger 0 5! 77 74 76o69 
V. d. Vliet 4 /6 56 41 53-11 Grahn s 5t 92 82 87° 2 
van Oop 3!/6 71 48 . 65„ 6 Vokralova CS 5 ' 77 86 79°25 
Van Baarle H/6 63 58 62„23 Kovacs H 5 68 81 71°25 
) lange 3 /6 77 68 74= 3 Wagner 0 5 75 83 77.,,15 

SCHWEIZ Ueter 0 4l 69 84 73~37 

Wirthe.nsohn J /6 56 54 56°35 
Buchenthal 0 4t 78 S!l 80°79 

' Garces CH 4l 93 93° 1 Schauwecker 2 /5 68 67 68013 
Ha1111er t/4 74 95 77D 8 Jacoby D 4 81 97 85..43 
Huss 2t/5 57 64 67°15 

Dro Buytaert B 4 74 95 81° 3 

Biehsel j/ 4 75 . 56 72„10 Stanojevic Yr ·H e2 99 96,,, ~ 
Bachmann, F. 0 0 97 17.2 '!fJ1°9'l 

ÖSTERREICH 
Juniorenturnier Brilon (6. bis 16 0 4, '79) Robatsch 2 /4 55 53=50 53 r-KY=J• .---

WHh1ann 3 /6 58 59 50„13 Podzielny D 9l 62 " . l.\'i 57°76 Janetschek 2t/5 74 63 72„25 Ioneseu R 8t 77 ~q 65~35 Stoppel 3 /6 69 68 69°17 Tschechow su 6l 48 (''1 51~tl Oür t/3 75 94 77- 8 .J•. 

Akesson s 6 7'l 1)6 69~ 3 
SCH9TTLAND 8ichsel CH 6 76 66 "1)~ 9 
Pr:i.Li.iiett 2 /6 52 69 56„52 Ingenerf 0 5 87 'f4 84~29 
F iiidlay 2t/5 72 65 . 70„15 Cra.ling s 5 69 ~74 . 70„ l4 

Morrison H/5 73 81 74„13 Grupe 0 5 75 •. ~·, .t74 7.5°23 
1~ner 2 /4 81 70 79.0 8 Grün D 4 75 

. ~' . 83 77„29 
, ~lr 2 /4 79 68 77„14 Oaehr 0 4 79 83 ao„26 
DÄNEMARK Nonhoff 0 Jt 81 87 83~ 7 

Pedersen H/4 73 65 72„ 7 Schaefer 0 J 89 91 89° 7 : 

Hvenekilde 1 /5 76 83 77„14 Fritz-Sämisch-Turnier, Kiel (22.-29 . 9, '79) 
F rie3=Nielsen 2t/5 63 65 63- 7 
Bjerring 2 /5 62 75 65„17 
Larsan 2 /5 77 77 77„ 2 Vadasz H 7t 44 43 44°45 

Dortmunder Schachta~e 1979 . Grueee M Schllidt Pl .7 ' ,56 . b;7 ;4°79 . ' 
Schüsslar s 7 ·60 iv'1 ' 57=25 
Ghinda R 6i 51 5?. . :;1 „2~i : Gaorgadse . su 8t 1+2 30 39„23 Ciocaltea R 6 . 60 :i6 „ '.!9°118 Nikolac YU 8 50 34 46.„11- Schneider s 6 50 56 52~23 Dr. Nunn GB 7t 41 38 40050 Soos D 6 56 . 56 56°5'f Ghinda R 6 50 51 50~23 Pana YU 6 .39 . % 43~91, Miles GB 6 34 51 38°76 Wockenfuss 0 H 63 68 64°Z5' Jansa es 6 49 51 50°97 Ei sing D 4 72 n 'i'2cB'.J Bouaziz TN 4! 63 63 Q3~22 Neu11ann 0 3 84 61 BJo27 Sd1üssler s r.t 59 63 60°52 Marxen D 2; 83 . 85 34~23 Sorik 0 H 49 63 53e47 ' Garusel 0 4 64 68 65~71 

Perecz A ,; 68 72 69~ 4 
Böh111f eldt 0 3 89 78 86~2 
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1 N G 0 Z A H L E N G R 0 S S B R 1 T A N N 1 E N (21. 2. 1980) 

E n ~ 1 a n d ln~o Elo 
1 • Mi les ( 55) G 31-89 2545 61. Knott (58) 71-16 2220 
2. Dr. Nunn (55) G 32-58 2515 62. Adams• U. M. 71-11 
3. Stean G 39-79 2530 63. Perkins 72-49 2280 
4. Speelman (56) M 40-50 2490 64. Sherman 72-27 
5, Keene G 43-121 2460 65. Sowray (59) 72-23 2240 
6. Meste! (57) . M 45-53 2485 66. King, 0, J. (63) 72-13 2330 
7, Hartston M 51-100 2465 67. Pagden (59) 72-11 2280 
8. Littlewood, Paul (56) M 51-36 2440 68. Pein (60) 72-10 2240 
9, Short (65) (M) 52-31 2360 69. Dr. Corden c 73-39 2280 

10. Chandler (+NZ) (60) M 52-24 2450 70. Sugden 73-39 2325 
11. Plaskett (60) c 53-28 2405 71. Griffiths 73-38 2280 
12. Markland c 54-45 (2390) 72. Wicker 73-29 2340 
13. Webb, Simon M 55-72 2425 73. Thoma~. R. 73-19 2310 
14. Littlewood, John B 55-61 2395 74. Berry 73-14 2245 
15. Basman B 56-81 2405 75, Kosten (58) 73-11 2315 
16. Be 11 in M 58-79 2440 76. Lobo (55) 73- 8 2370 
17. Taulbut (58) M 59-23 2375 77. Phi 11 l ps B 74-34 
18. Fuller, Max (+AU) 60-56 2355 78. Bennett, T. B. 74-18 2280 
19. Whiteley B 61-76 2370 79. Pigott (57) c 74-15 23 
20. Hindle B 61-46 2380 80. Hanreck 74-12 2250 
21. Prof. Dr. Penrose M 62-70 2405 81. Holmes, R. F. (62) 74-12 2240 
22. Horner 8 62-44 2375 82. Mooney (56) 74- 8 2215 
23 . Rumens B 62-33 2310 83. Dr. MI 1 es w 75-45 2220 
24. Parr, David B 63-50 2375 84. Bennett • G. B , · c 75-41 
25. Povah c 63-4·1 2385 85. Prof. Farrand 75-32 2220 
26. Law B 63-33 2375 86. Littlewood, Norman c 75··34 
27. Goodman (58) c 63-28 2375 87. lambert (57) 75··?4 2295 
28. Large (56) 63-28 2310 88. Cummings (61) 75- .8 2280 
29. Heb den (58) 63-22 2290 89. Webb, R. 75- i8 2370 
30 . Britton (57) 64-22 2330 90. Adams, J. B. 75- 16 2240 
31 • Mac Pherson ·C 64-21 2345 91. Hi11yard ( 57) 75-14 2295 
32 . Franklin B 65-65 2345 
33. Eley B 65-54 2335 D A M E N 
34. Knox B 65-53 2335 1 • Mrs. Dr. Mlles, Jana W 75-45 2220 
35. Carleton c 65-34 2305 2. Miss Jackson, S. (57)8 85-21 2165 
36. Fri edgood 66-32 2335 3. Miss Caldwell,S. (58)6 92- 20 2095 
37, D r • Ho 11 oway c 66-27 2320 4. Miss Carwe11 1 J. (61) w 96- 8 2050 
38. St raus (tUSA) 66-20 2335 5, Miss Sunnucks, Anne w 99-32 209 
39. Cubitt 66-18 2335 6. Mrs. Wright, Dianah B 101-21 2030 
40 . Wade M 67-126 2340 7. Miss Granat. Helen61) 102- 6 2040 
41. Clarke B 67-99 2355 8. Mrs. Pritchard, E. w 104-12 2040 
42. Eales 67-28 (2360) 9. Mrs. Bruce, Rowena w 112-20 1990 
43. Richardson KG 67-27 10. Mrs. Clarke, Margaret 113- 8 1970 
44 , Hodgson (63) 67-23 2315 11. Miss Evans. Deborah (61)114-5 1885 
45 ~ Cafferty ·C 68-66 2305 12. Miss Seymour, Jane (61)116: 4 1905 
46. Wright c 68-38 (2265) 13. Miss Pr i tctia rd, . W. ,( 61) 118- 8 1925 
47 . Wel 1 s, lan (64) 68-20 2220 14. Mrs. Elder~ Nancy · s 119- 7 1835 
48 . Flear (59) 68-17 2320 
49. Lee, G. o. 68-16 2280 W a 1 e s 
so. Davies, N. R. (60} 68-14 2235 1. W i 11 i ams , A • H. B 49-50 2395 
51. Haygarth B 69-45 2375 2. Botterill M 54-63 2420 
52. Crouch (56) 69-23 2330 3, Cooper B 58-27 2335 
53, Watson, w. (62) 69-19 2210 4. Hutchings c 66- 35 2325 
54 . Kinlay (56) 69-18 2295 5. Jones. 1. c. c 69-21 2245 
55, Toothi 11, J. 70-16 6. Rayner (58) 70-18 2330 
56. Nicholson 71-33 2305 
57 . Baker (58) 71-21 2305 
58. Harman 71-18 
59. Dr, Neat 71-26 2315 
60. Martin (57} 71-18 2315 



s c h o t t 1 a n d 

1. Pritchett M 
2. Kopek (u. USA) s 
3. McKay s 
4. Condie (j) 
5. Levy M 
6. Swanson (54) SC 
7. Jamieson SC 
8. Norri s (58) 
9. Findley 

10. Morri son (58) 
1L Motwani (62) F 
12' Sinclair 
13 0 orr (u. Engl.)(57) 
14. Denman (u. Engl.) 
15. Upton, T. (58) 
16. Muir, A. J. (58) 
17 0 Blackstock 

1 r 1 a n d 

1. Kerman (j) 
2. Dunne 
3. Doyle 
4. McG ri 11 en 
5. Litt 1 eton 
6. Heidenfeld (u. D) 
7, Delaney, Paul 
8. Dr . Ludgate 
9. Patterson 

10 0 Henry, Paul 

Hastin9s 

R9. T N a m e 

1 G Andersson 
2 G Dr. Nunn 
3 G Makaritschew 

_,I 4 G Georgadse 
5 G Lein 
6 M Speelmann 
7 G Christiansen 
8 G Liberson 
9 Short (65) 

1 0 G Stean 
11 M Seirawan (60) 
12 G Raicevic 
13 G Biyiasas 
14 M Mestel 
15 Si 1 ber 
16 M Be 11 in 

GM-Norm: 10, 5 

Ingo Elo Zeichenerkläruna: 41 
; 

54-57 2390 G ;: lnt. Großmeister der FIDE 
61- 9 2375 KG = lnt. Korrespon~enzgroßmeider 
62-28 (2330) de·r FIDE 
62- 1 M = lnt. Meister der FIDE 
65-40 2310 F = FIOE' - Meister 
65-14 2245 w = lnt. Frauenmeister der FIDE 
66-21 2315 B = Britische(r) Meister(in) 
67-12s 2250 s = Schottische(r) Meister(in) 
70-16 2280 c = Nationaler Meisterkandidat 
70-16 2245 (65) = Geburtsjahr 1965 
71-11 s = Sonderregel für erfolgreiche 
72-13 2295 Jugend 1 i ehe 

·72- 7 
73-16 40% der stärksten englischen Schachspieler 
73-11 2265 (innen) sind ~nter 25 Jahre alt . 
74-16 93% der stärksten englischen Schachspieler 
75-37 2345 (innen) besitzen eine Elozahl 

67-:-10 2395 1 5. 2. 1980 Dr. R. Cherubim 

68- 7 2290 
70- 8 2245 
71 -11 
72-10 2275 
73-'38 2230 
74-11 2300 
75-36 . 2230 
75-29 2345 
75-11 2375 

1979/802 Premier 

Land Pkte. F-a 1 t H F-neu Elo 1980 

Schweden 10 
England 1 0 
UdSSR 9 
UdSSR 8,5 
USA 8,5 
.E.ng 1 and . 8,5 
US_A 8 
1 srael 8 
England 8 
Eng-1 and 8 
USA 7,5 
Jugos 1. 7 
USA 6,5 
England 5 
1srae1 5 
England 2,5 

IM-Norm: 7, 5 

30 28,8 . 
37 28,8 
39 35,0 
43 38' 1 
41 38' 1 
44 38' 1 
44 41 '3 
41 41 '3 
55 41 '3 
43 41 '3 
46 44,4 
53 47,5 
48 50,7 
46 60,0 
48 60,0 
52 77 ,5 

30-98 
35-57 
38-10 
42-27 
40-99 
42-49 
43-21 
41-49 
52-31 
43-76 
46-10 
52-36 
49-24 
49-52 
51- 6 
58-78 

FM-Norm: 5,5 
Dr. Cherubim 

2590 
2515 
2495 
2540 
2520 
2490 
2485 
2545 
2360 
2530 
2510 
2390 
2485 
2485 
2430 
2440 
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DIE INTERNATIONALEN SPITZENSPIELER 
NACH DER ELO-LISTE DER FIDE VON 1980 

Aufgeführt sind nach Ra.ngstärke sämtliche Großmeister mit einer Elo­
zahl von mindestens 2510 und die Großmeisterinnen ab Elo 23000 Zum Ver­
g l eich: 2600 Elo = 30 Ingo, 2520 = Ingo 40, 2280 = Ingo 70. 

1 Karpow 
2 Tal 
3 Kor tschnoi 
4 Por t isch 
5 Polugajewski 
6 Mecking 

Petrosjan 
Spasski 

9 Ribli 
10 Gheorghiu 
11 Balaschow 

Dr . Hübner 
Kawalek 
Tinunan 

15 Hort 
Kasparow (M) 
Zeschkowski 

UdSSR 
UdSSR 
Schweiz 
Ungarn 
UdSSR 
Brasilien 
UdSSR 
UdSSR 
Ungarn 
Rumänien 
UdSSR 
Deutschland 
USA 
Holland 
CSSR 
UdSSR 
UdSSR 

18 Anderson Schweden 
Beljawski UdSSR 
Gulko UdSSR 
Ljuboj evic Jugoslawien 
Waganjan UdSSR 

23 Lar sen Dänemark 
24 Romanischin UdSSR 
25 Dsch :l ndschichaschwili Israel 

Sax 
Sweschnikow 

28 Geller 
Gligoric 

3o Bagirow 
Tukmakow 

32 Smejkal 
33 Adorjan 

Krogius 
Smyslow 

36 Liberson 
Miles 
Olafsson 
Sosonko 
Wasjukow 

41 Browne 
Dorfman 
Georgadse 
Panno 

45 Bronstein 
Cholmow 
Knaak 
Kotschijew 
Tarjan 

50 Byrne 
Ivkov 
Kusmin 
Schmid 
Stean 

Ungarn 
UdSSR 
UdSSR 
Jugoslawien 
UdSSR 
UdSSR 
CSSR 
Ungarn 
UdSSR 
UdSSR 
Israel 
England 
Island 
Holland 
UdSSR 
USA 
UdSSR 
UdSSR 
Argentinien 
UdSSR 
UdSSR 
DDR 
UdSSR 
USA 
USA 
Jugoslawien 
UdSSR 
Deutschland 
England 

2725 
2705 
2695 
2655 
2635 
2615 
2615 
2615 
2610 
2605 
2600 
2600 
2600 
2600 
2595 
2595 
2595 
2590 
2590 
2590 
2590 
2590 
2585 
2580 
2570 
2570 
2570 
2565 
2565 
2560 
2560 
2555 
2550 
2550 
2550 
2545 
2545 
2545 
2545 
2545 
2540 
2540 
2540 
2540 
2535 
2535 
2535 
2535 
2535 
2530 
2530 
2530 
2530 
2530 

Dr. R. Cherubim 

55 Lombardy 
Dr. Pfleger 
Lutikow · 

58 Evans 
Lein 
Dr. Malich 
Parma 
Rogoff 
Torre 

64 Alburt 
Dr. Nunn 
Quinteros 
Rasjuwajew 
Schamkowitsch 
Velimirovic 

70 Csom 
Gufeld 
Kovacevic 
Najdorf 
Pachman 
Sawon 
Taimanow 
Uhlmann 
Unzicker 
Vogt 

Dame n 

1 Tschiburdanidse 
2 Gaprindaschwili 
3 Alexandria 
4 Kuschnir 
5 Ahmilowskaja 
6 Joseliani (M) 
7 Lewitina 

USA 
Deutschland 
UdSSR 
USA 
USA 
DDR 
Jugoslawien 
USA 
Philippinen 
USA 
England 
Argentinien 
UdSSR 
USA 
Jugoslawien 
Ungarn 
UdSSR 
Jugoslawien 
Argentinien 
Deutschland 
UdSSR 
UdSSR 
DDR 
Deu t schl a,·;r\ 
DDR 

UdSSR 
UdSSR 
UdSSR 
Israel 
UdSSR 
UdSSR 
UdSSR 

2525 
2525 
2525 
2520 
2520 
2.520 
2520 
2520 
2520 
2515 
2515 
2515 
2515 
2515 
2515 
2510 
2510 
2510 
2510 
2510 
2510 
2510 
2510 
25 10 
2510 

2400 
2375 
2335 
2330 
2315 
2310 
2300 
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ELo-L1srE DER FIDE voN 1980 
- ergänzt um die derzeitigen Ingo-Zahlen von K.-H. Glenz und M. Hollack 

In der neuen Elo-Liste sind alle·_Turniere berµcksichtigt, d.fe bis zum 31.10 . 1979 
beendet waren und der FIDE gemeld~t wurden. Bei den Herren sind. 2421 Spieler mit 
Elo-Zahlen über 2200 (entsprechend Ingo unter 80) aufgeführt. Aus den insgesamt 
alphabetisch geordneten Namen wrd-en 488 Herren mit Elo-Zahlen · ,über 2400 (= Ingo 
unter 55) herausgezogen, zunächst nach Ländern und•. jann: ·r~n·gro.efißig geordnet. 
Auf diese Weise blieben 5 Großmeister, - 167 internationale Meister und 18 der ins­
gesamt erst 20 neu ermöglichten FIDE-Meister unberücksichtigt~ Andererseits be­
f i nden sich darunter 140 Spieler ~hne Titel, die man aber ~is erste Anwärter da­
rauf ansehen muß. Der Hauptteil davon, nämlich 81, geht alferdings auf das ·Konto 
russi scher Spieler, die hierzulande kaum bekannt sind. Die Uste der Sowjetunion 
wurde deshalb nach Elo = 2500 nicht weiter fortgeführt, und, auch die Listen Ju­
goslawiens und der USA wurden ~eicht gekürzt . 

1. UdSSR 
1 G Karpow 
2 G Tal 
3 G Polugajewski 
4 G Petrosjan 

G Spasski 
6 G Balaschow 
7 G Zeschkowski 

M Kasparow 
9 G Beljawski 

G Gulko 
G Waganjan 

12 G Romanischin 
13 G Swesch nikow 
14 G Geller 
15 G Bagirow 

G Tukmanow 
17 G Krogius 

G Smyslow 
19 G Was j ukow 
20 G Dorfman 

G Georgadse 
22 G Bronstein,D. 

M Dolmatow 
G Cholmow 
G Kotschijew 
M Kupreitschik 

P satscbis 
28 G Kusmin 

M Timoschenko 
30 M Raschkowski 

Schitkow 
32 G Alburt 

M Zeitlin,Mar. 
G Rasuwajew 

35 M Dworetzki 
G Gufeld 
G Sawon 
G Taimanow 

39 G Gurgenidse 
G Palatnik 

41 G Gipslis 
G Suetin 
M Zeitlin,Mik. 

und 107 weitere 

2725 
2705 
2635 
2615 
2615 
2600 
2595 
2595 
2590 
2590 
2590 
2580 
2570 
2565 
2560 
2560 
2550 
2550 
2545 
2540 
2540 
2535 
2535 
2535 
2535 
2535 
2535 
2530 
2530 
2520 
2520 
2515 
2515 
2515 
2510 
2510 
2510 
2510 
2505 
2505 
2500 
2500 
2500 

17-45 
32-97 
29-93 
34-115 
28-101 
33-50 
37~37 
28- 5 
32-39 
30-39 
31-46 
32-39 
35-28 
31-114 
38-33 
38-47 
38-36 
35-135 
38-55 
41-20 
40-27 
39-122 
40-11 
38-81 
40-20 
38-29 
42- 7 
39-40 
40-22 . 
39-23 
43a 7 
36-26 
44- 8 
39-31 
39-14 
41-45 
40-51 
41-104 
40-32 
41-11 
42-41 
42-65 
39-22 

2. J u g o s 1 a w i e n 
1 G Ljubojevic 2590 33-59 
2 G Gligoric 2565 28-157 
3 G Ivkov 2530 37-147 
4 G Parma 252Q 40-92 
5 G Velimirovic 2515 45-47 
6 G Kovacevic 2510 45-28 
7 G Kurajica 2505 44-60 
8 G Bukic 2500 43-56 
9 G Matanovic 2495 42-113 

G Rajkovic · 2495 48-40 
11 G Knesevic 2490 48-65 

G Marjanovic 2490 42-36 
M Popovic,P. 2490 43-12 

14 G Sahovic 2485 44-39 
15 G Nikolac 2480 45-13 
16 G Martinovic 2475 50-29 
17 M Cebalo 2465 47-11 

G Matulovic 2465 45-110 
19 M Karaklaic 2460 52-69 

G Marovic 2460 48-47 
M Messing 2460 49-13 
G ·Nemet, I~ 2460 4 7-26 
M Rogulj 2460 47-13 
G Vukic 2460 43-43 

25 M Buljovcic 2455 55-25 
M Rakic 2455 46-16 

27 G Hulak 2450 48-26 
Pavicic 2450 50- 3 

29 M Marangunic 2445 46-10 
30 M Djuric 2440 47-13 

G Ivanovic,B. 2440 50-28 
G Janosevic 2440 54·28 
M Mestrovic 2440 50-27 
M Sofrevski 2440 46-24 

35 ·M Antunac 2435 49-10 
Jelen 2435 49- 5 

G Planinc 2435 53-41 

·und 18 weitere 

3. U S A 
1 G Kavalek 
2 G Browne 
3 G Tarjan 
4 G Byrne,R. 
5 G Lombardy 
6 ·G Evans,L.M. 

G ·Lein . 
G Rogoff 

9 G Schamkowitsch 
10 M Seirawan 
11 G Reshewsky 
12 G Benkö 

G Biyiasas 
G Christiansen 
M Mednis 

16 M Kaplan 
M Zuckerman 

18 M Commons 
M Peters,J. 

Valvo 
21 M Zal tsman 
22 G Bisguier 

M Weinstein, N. 
24 · Vukcevich 
25 M Soltis 
26 M Diesen 

M Rohde 

ul"!d 10 w!)itere 

2600. 3.5-81 
2540 32-56 
2535 39-38 
2530 43-29 
2525 41-47 
2520 4;;„55 
2520 40-99 
2520 42-2'1 
2515 42-65 
2510 45-10 
2490 44-96 
2485 46-97 
2485 . 50-26 
2485 39-22 
248-5 49~:;s 

2475 46-28 
2475 47-23 
2465 50-20 
2465 46-14 
2465 51- 4 
2460 43- 5 
2455 43-79 
2455 51-18 
2450 48- 3 
2440 47-19 
2435 51-33 
2435 61 -12 

43 
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4. U n 9 a r n 5. B u 1 g a r i e n 6. A r g e n t i n i e n 
1 G Portisch, L. 2655 24-131 1 G Ermenkov 2495 48-50 1 G Panne 2540 38„79 
2 G Ribli 2610 36„52 2 G Spiridonov 2470 46-59 2 G Quinteros 2515 45°62 
3 G Sax 2570 37-48 3 M Popov, L. 2465 44-63 3 G Najdorf 2510 4V/4 
4 G Adorjan 2550 38·66 G Radulov 2465 46-72 4 M Sanguinetti 2485 42Q63 
5 M Pinter, J. 2535 44,24 M Velikov 2465 45-38 5 M Rubinett;I. 2445 56°38 
6 G Csom 2~10 38-87 6 M Tonchev 2460 61- 3 6 1'l Emma 2440 50~34 
7 G Farago 2505 42-61 7 M Georgiev 2455 50-24 7 G Pilnik, H. 2435 49~54 

G Szabo, L. 2505 50-132 G Kirov, N. 2455 42-68 6 M Debarnot 2430 51 ~ 19 
9 G Vadasz 2500 43-48 G Tringov 2455 45-84 G Eliskases 2430 45~43 

10 G F orintos 2490 46-100 10 Donchev 2450 57- 8 M Garcia, R. 2430 50~45 
11 M Groszpeter 2480 54- 7 G Spassov 2450 47-56 Rubinstein, J, 2430 66- 1 
12 M Portisch, F. 2470 48-25 12 M lukov 2440 51-10 12 M Sehweber 2425 52g43 
13 M Flesch 2455 40-56 13 M Inkjov 2435 52-29 13 M 8ronstein, l. 2420 51 ~15 
14 G Barczay 2450 47-80 14 M Kolarov 2425 54-48 14 Campora 2415 53~ 8 
15 G Lengyd, L. 2445 52-109 15 G Padevski 2415 54„100 Carcia-Palermo 2415 53~ 18 

· M Petrari, Pal. 2445 50~2J 16 M Grigorov 2410 52-15 16 G Rossetto 2410 56°60 
17 M Szekely 2440 50-22 17 G Bobotsov 2405 55-66 17 6 Guimard 2405 51 °31 

M Tompa 2440 52-44 9. E n g 1 a n d 10, I s r a e 1 19 6 Bilek 2435 50-116 
20 M Haag 2430 52-48 1 G Miles, A. J. 2545 31-89 1 G Dschindschi-
21 M Dely 2425 52-63 2 G Stean 2530 39-79 chasch\lili 2570 38Q26 

M Hazai 2425 54„18 3 6 Nunn, J. 2515 32-58 2 G Liberzon 2545 39=50 
23 G Barcza 2420 52-95 4 M Speelman 2490 40-50 3 M Bleiman 2465 50Q 16 

M Honfi, K. 2420 53-83 5 M Mestel 2485 45-33 4 M Birnboim 2455 45-10 
Orso 2420 54- 4 6 M Hartston, w. 2465 51-100 M Grünfeld, Y. 2455 42= 15 

26 liptay 2415 57-13 7 G Keene 2460 43-121 F Vainger 2455 46M 1 
27 Varnusz 2410 51- 7 8 M Bellin 2440 58„79 7 G Kraidman 2440 46-40 
28 M Lukacs 2405 52-32 Little\lood, P. 2440 51-36 Murey, Y. 2440 ~19= 9 

Nagy, E. 2405 53„11 10 M Webb , S. 2425 55-72 9 Zilber 2430 51~ 6 

7. BR Deutschland 11 Basman 2405 56-81 10 Bernstein, Y. 2425 57~ 18 
M Penrose 2405 62-70 11 M Kaldor 2420 50~ 9 

siehe G1s211tli1ti ! Plaskett 2405 53-28 12 M Lederman 2410 54-14 
8. C S S R 12. S c h w e d e n 13 F Balschan 2410 56~ 17 

1 G Hort 2595 34-129 1 G Andersson, U. 2590 30-101 13. R u m ä n i e n 
2 G Smejkal 2555 33-71 2 M Ornstein 2450 43-49 1 G Gheorghiu 2605 31=96 
3 G Filip 2490 45-90 M Schneider, L. 2450 48-24 2 M Ghinda 2475 45~27 
4 G Jansa 2480 46-107 4 M Wedberg 2425 40-21 3 G Suba 2470 46~30 

G Plachetka 2480 44-49 Renman, N. 2425 54- 6 4 M Ghitescu 2460 50=75 
6 M Ftacnik 2470 39-21 6 Jansson, B. 2420 52-32 5 G Ciocaltea 2435 46-121 
7 M Lechtinsky 2450 52„25 M Schüssler 2420 54-27 M Stoica 2435 48„15 
8 M Hausner, I. 2445 49-13 8 M Eslon 2415 52-28 7 M Vaisman, V. 2415 49-24 

M Prandstetter 2445 53-16 9 Ivarsson, S. 2410 68- 9 8 Negulescu 2410 61 ~ 4 
10 Gazik 2415 58- l+ 10 M Karlsson, L. 2405 48-19 9 M Radovici 2405 53 ~34 
11 Sikora 2410 57~22 Uddenfeldt 2405 55-12 
12 Drvota 2405 59- 4 

M Meduna 2405 52-22 14, D 0 R 15. I s 1 a n d 

11 , N i e de r 1 an de 1 6 Knaak 2535 40-41 1 G Olafsson, F. 2545 40Q88 
2 G Malich 2520 45-92 2 6 Sigurjonsson, G. 2475 51 ~56 

1 G Timman, J. 2600 29-77 3 G Uhlmann 2510 44N148 3 M Olafsson, H. 2445 50~21 
2 G Sosonko 2545 38-36 G Vogt 2510 42-48 4 M Johannsson, I. R, 2440 55c 7 
3 M Ree 2520 42-85 5 M Hennings 2455 47-43 5 M Arnason, J. 2435 55„ 9 
4 G Donner 2465 51-143 6 M Bönsch 2450 51 -21 6 Angantysson 2425 58cl8 

M van der Wiel, J. 2465 51- 5 7 M Espig, l. 2440 52-45 M Petursson, M. 2425 55=22 
6 M Ligterink · 2455 52-37 Hesse 2440 51- 8 8 Asmundsson 2410 61„ 16 
7 M Zuidema 2450 44„40 
8 M van Wijgerden 2435 54.11 
9 M Böhm~ H. 2430 53-40 

1 0 M La ngeveg 2425 53-94 
11 M Kuijpers 2410 54„43 

M van der Sterren 2410 53-26 
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16. P o 1 e n 17. K u b a 18. D ä n e m a r k 

1 M Sznapik, A. 2460 50-34 1 G Garcia 9 Guill. 2505 46-37 1 G Larsen, B~ 2585 24-116 
2 M Pytel 2450 54-44 2 G Hsrnandez, R. 2460 50-39 2 M Hamann, S. 2475 52a42 
3 Kojder 2430 44- 2 3 G Nogueiras 2455 50-16 3 M Kristiansen, J. 2430 53-31 

M Luczak 2430 49- 5 4 G Garda, S. 2450 46„44 4 M Fedder 24.10 52~20 
G Schmidt, Wi. 2430 48-83 5 G Rodriguez, A. 2420 51-20 M H6i 2410 58-22 

6 M Adamski, J. 2410 55-64 6 M Armas~ J. 2415 54- 6 M. Ja;l!lobsen, O. 2410 52-44 
7 Kuligovski 2405 51-19 7 M Vilela 2410 53-25 

·M Sydor 2405 58-36 20. S c ~ w e i z 21. K a n a d a 
19. S Q a n i e n 

1 G Kortsch noi 2695 25-123 1 G Suttles 2470 52~24 

1 G Diez del Corral 249'5 45-37. 2 M Hug 2455 50-34 2.M Spaggett 2445 54a 4 
2 M Toran 2445 49-59 3 M Partos 2425 50-22 . 3 Pelts 2435 55- i 
3 G Bellon 2430 58-62 M Wirthensohn 2425 52-35 4 M Piasetski 2420 53-19 
4 M Calvo 2420 ' 54-18 5 M Keller, D. 2410 52-55 G Yanofsky 2420 54a33 
5 Ochoa 2410 55- 8 23. N o r w e g e n 24. K o 1 u m b i e n G Pomar 2410 52-112 

22. B r a s i 1 i e n 1 M Zwaig 2450 52-30 1 M Garcia, Gild. 2440 48°16 
2 M ~gaard 2445 53-36 2 M Castro, O. 2420 46-38 

1 G Mecking 2615 31-21 3 M Wibe 2425 56-22 M Cuartas 2420 56-29 
2 M Segal 2415 54-10 4 M Helmers 2405 50-13 · 4 M Zapata, A. 2410 53-13 

) Sunye 2415 49-10 26. I t a 1 i e n 27. F i n n l a n d . 4. Gouveia 2405 55- 1 
. M van Riemsdijk 2405 50-22 . 1 G Mariotti , 2500 42-30 1 G Westerinen 2470 45-113 

25. ö s t e r r e i c h 2 M Tatai . 2480 47-95 2 M Rantanen 2425 51-38 
), Cosulich 2425 50:.1a 3 Ra aste 2420 56-16 

1 G Robatsch 2440 51-81 4 C~pello, . R. 2415 53-11 
2 Dür 2420 59~ 9 
3 Hölzl 2415 54-20 29, C h i n a 30. B ·e 1 g i e n 
4 M Drückstein 2410 55-65 1 Liu, W. 2430 62- 3 1 G O'Kelly 2420 58a114 
28. C h i 1 e 2 Liang, T. 2415 51- 1 2 M Boey 24~5 51 ~25 

1 Donoso 2430 57-11 3 Jingxuan 2405 ? 

2 Frias ' 2410 56- 7 32. G r i e c h e n 1 a n d A u s t r a 1 i e n 3' Silva, C. 2405 62-13 . 

31. I r a n 1 M Makropoulos 2455 50-14 M Jamieson 2415 55- 8 
2 Geszösz 2405 55- 9 

1 M Scharif 2440 .. 53„14 
2 M Harandi 2415 51-16 Mexiko P e r u 

) Frankreich M Sisniega 2420 56-19 G Rodriguez, O. 2445 46=42 
M Haik . 2440 49-33' 

P h i 1 i Q Q i n e n Sin :gaQur W a 1 e s 

G Torre, [: 2520 46-"55. M.Lif!!;s.H. 2440 50- 8 M Botterill 2420 54°63 

Elo-Liste der Damen 1980 

Die FIDE nennt in ihrer neuen Liste 483 Damen mit Elo-Zahlen ~ber 1800 (d. h. Ingo 
unter 130). Wir haben die besten 34 Spielerinnen mit Elo-Zahlen über 2200 (Ingo unter 
80) herausgesucht und geben sie in Rangfolge wieder. Allein 20 der Spielerinnen kommen 
aus der Sowjetunion. 
1 G Tschiburdanidse UdSSR 2400 51-20 12 M Epstein UdSSR 2260 67- 5 23 M Semenowa UdSSR 2235 64- 8 
2 G Gaprindaschwili UdSSR 2375 55-42 13 G Ivanka Ungarn 2260 66-44 24 M Hoffmann, B. DDR 2230 70~ 18 
3 G Alexandria UdSSR 2335 55-34 14 M Gurieli UdSSR 2255 65- 7 25 M Mulenko UdSSR 2230 72° 3 
4 G Kuschnir Israel 2330 55-28 15 G Koslowskaja UdSSR 2250 70-26 26 M Pohlihroniade Rumän. 2230 70°59 
5 G Ahmilowskaja UdSSR 2315 61-15 16 G Lazarevi~ Jugosl. 2250 71-41 27 G Sworikina UdSSR 2230 76° 2 
6 M Joseliani UdSSR 2310 56- 8 17 M Ranniku UdSSR 2250 72-13 28 M Vokralova CSSR 2225 76°26 
7 G Lewitina UdSSR 2290 58-17 18 G Satulowskaja UdSSR 2245 67-37 29 M Miles England 2220 75-45 
8 G van der Mije Holland 2285 79-62 19 M JovanoviE Jugosl. 2240 73-45 30 M Erenska Polen 2215 7'7021 
9 G Veröcy-Petronic Ungarn 2285 67-51 20 G Fatalibekowa UdSSR 2235 68„23 31 M Skegina UdSSR 2215 76~ 7 

10 M Ahsarumowa UdSSR 2280 62- 8 21 Fischdick Deutschl. 2235 84-24 32 T imoschenko UdSSR 2215 84- 2 
11 G Litinskaja UdSSR 2280 63-12 22 G Lemachko Bulg. 2235 68-24 33 M Eretova CSSR 2205 74-42 

34 Woronowa UdSSR 2205 77= 2 
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zum "Verbesserten Ingo-System" gemäß Ingo-Spiegel März 1978, Seite 4 

1. Ergibt sich bei der Errechnung des Turnier-Niveaus N eine Dezimale von genau 0,5, so 
wird stets zur nächsth8heren ganzen Zahl aufgerundet. Dasselbe gilt für die Prozent­
differenz-Werte P (siehe hierzu die entsprechende Tabelle am Ende dieses lngo-Spie­
ge l s) . 

2. Ergibt sich bei der Mittelung der alten Ingo-Zahl F und der Turniererfolgszahl H 
im Verhältnis F : H = 3:1 oder auch 1:1 eine Dezimile von genau 0,5, so wird stets 
zur H-Zahl hin Serundet. 
Begründung: Da bei durchschnittlich jeder 4. Rechnung dieser Fall auftritt, wird durch 
das geschilderte Verfahren ein Ausgleich erzielt und eine sonst auf Dauer eintreten­
de einseitige Niveau-Verschiebung vermieden. 
Beispiele: Erzielt Sfr. A mit einer F = 100-10 eine H = 90, so ergibt die genaue 
Rechnung 97,5. Die F lautet dann 97 ~ 11. 
Kommt Sfr. B mit einQr F = 160-1 auf eine H = 167, so ergibt die genaue Rechnung 
163,5, Die Fn lautet danR 164-2. 

Anmerkung: Erfolgt die Auswertung elektronisch, dürfen alle Dezimalen von Beginn der 
Rechnung an mitgeführt werden, und die Rundung findet erst als Schlußakt statt. In 
diesem Fall wird jedoch -,5000000 kaum auftreten. 

3. Beim Turnierschach gab es bis 1978 praktisch nur den "langsamen•• Rhythmus mit der 
Bedenkzeit von 2 Stunden fUr 36 ZUge bzw. 2 1/2 Stunden für 40 Züge (z. B. Hastings) 
und den 11schnel leren11 mit der Bedenkzeit von 40 Zügen In 2 Stunden bzw. 50 Zügen 
in 2 1/2 Stunden (z. B. Bundes! iga). Inzwischen werden gelegentlich Turniere mit 
noch schnellerem Rhythmus gespielt. Als Grenzfall für die Ingo-Auswertung gelten 
50 Züge in 2 Stunden bzw. 60 Züge in 2 1/2 Stunden. Alle Turniere mit noch knapperer 
Bedenkzeit sind als 11Schnellturniere11 anzusehen und für Ingo nicht auszu\rJerten. 

Handelt es sich ausschließlich um Schüler und Spieler mit provisorischen !ngo-Zahlen, 
dürfen auch noch Turniere mit der Bedenkzeit von 30 Zügen in einer bzw. 45 Zügen in 
1 1/2 Stunden ausgewertet werden. 

4, Ferner hat sich seit 1978 z. T. eingebürgert, daß anfangs mit normaler Bedenkzeit 
gespielt wird, nach der ersten Zeitkontrolle jedoch a) entweder mit erheblich ver­
kürzter Bedenkzeit oder b) mit einer beschränkten Bedenkzeit für den gesamten Rest 
der Partie. 
Diese Maßnahmen dienen dem glatteren Ablauf des Turniers, entwerten jedoch das End­
spiel und sind daher zu bedauern. 

Für eine mögliche lngo-Auswertüng gilt: 
a) Die Auswertung ist gerade noch erlaubt, wenn zunächst 40 ZOge in 2 Stunden, spä­

ter je 40 Züge in je einer Stunde gefordert werden (z. B. Birmingham). 
b) Die Auswertung ist gerade noch erlaubt, wenn zunächst normale Bedenkzeit, nach 

der ersten Zeitkontrolle dann fDr die gesamte weitere Partie mindestens eine 
halbe Stunde pro Spieler festgesetzt ist. Bei geringerer Bedenkzeit gilt das 
Turnier als 11Blitzturnier-gemischt11 und wird für Ingo unauswertbar. 

Die 11 1 EZ 11 
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Prozentdifferenzen zu 50 ( P - Werte ) 
zur Errechnung der Turnierergebnisse 
nach dem Ingo-System 

3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Punkte 

+ 38 + 40 '421 dJ + 44 + 44 + 45 + 45 + 46 + 46 0 
+ 25 + 30 + 33 + 36 + 38 • 39 + 40 + 41 + 42 + 42 
+ 13 + 20 + 254 + 29 + 31 + 33 • 35 • 36 + 38 + 38 

0 + 10 + 11f • 21 • 25 + 28 + 30 + 32 + 33 + 35 
l 

- 13 0 + 8( + 14 + 19 + 22 + 25 + 27 + 29 + 31 
- 25 - 1a 0 + 7 + 13 + 17 + 20 + 23 + 25 + 27 
„ 38 - 20 • 8 ~ 0 + 6 + 11 + 15 + 18 t 21 + 23 

- 30 - 11: • 7 . 0 + 6 t 10 + 14 + 17 + 19 
li 
1 

• 40 - 25 ~ „ 14 „ 6 0 + 5 + 9 + 13 + 15 
- 331 - 21 1 - 13 „ 6 0 + 5 + 8 + 12 
8 421 • 29 - 19 - 11 - 5 0 + 4 + 8 

~ „ 36 ~ 25 8 17 0 10 - 5 0 + 4 
l 

" , - 43 - 31 m 22 c 15 • 9 „ 4 0 

' - 38 - 28 - 20 • 14 • 8 • 4 

1 „ 44 • 33 - 25 - 18 • 13 • 8 
1 • 39 0 30 - 23 • 17 „ 12 
e 

1 
- 44 • 35 „ 27 • 21 • 15 

g 40 • 32 • 25 „ 19 
• 45 0 36 0 29 • 23 

c 41 - 33 • 27 
' 

- 45 c 38 • 31 
- 42 - 35 
„ 46 - 39 

- 42 
- 46 

Oie Werte ergeben sich nach Abzug der erzielten Gewinnprozente von 
der Zahl 50 (durchschnittlicher Gewinn). Dabei ist zur Ermittlung 
der Gewinnprozente die Anzahl der gewonnenen Punkte u1 l und die An­
zahl der gespielten Partien u• 1 erhöht. 

t 
1 

' 2 
t 
3 
t 

4 
t 
5 
t 

6 
t 
7 
t 

8 
t 
9 
t 

10 
t 

11 
t 

12 

Oie Werte werden je nach Vorzeichen vo1 Niveau (Durchschnitt der Ingo· 
Zahlen) abgezogen oder ih1 hinzugezählt. 

) 
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